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Vorliegender Catalog ist auf mehrere Jahre gültig, bis eine neue Auflage 
ihn ablöst, doch erscheinen alljährlich Nachträge. Er enthält im Wesent¬ 
lichen nur die Sortimente der Baumschulen. Für alles Uebrige verweisen 
wir auf die alljährlich erscheinenden Specialofferten, deren vorgedruckte 
Verkaufsbedingungen auch für den Haupt-Catalog gelten. 








Verkaufs -Bedingungen. 


Die uus giitigst crtheilten Aufträge werden möglichst nach der Reihen- 
folge ihres Eingangs reell und sorgfältig ausgeführt. Die Versendung ge¬ 
schieht auf Kosten und Gefahr des Empfängers und bitten wir schon deshalb 
um recht deutliche und genaue Angabe der Adresse und des gewünschten 
Versendungsmodus. 

Unbekannte Besteller müssen sich eventuell Nachnahme gefallen las¬ 
sen, bewährten Kunden gewähren wir 1 Monat Ziel, falls nicht ein anderer 
Ausgleichsmodus vereinbart ist. 

Für Emballage berechnen wir nur die Selbstkosten. Wir versenden 
nur bei offnem Wetter. Bei Frostwetter ankommende Sendungen lasse man 
unausgepackt langsam in einem nur massig warmen Raume aufthauen, 
denn nur so wird jeder Verlust vermieden. Pflanzen, die etwa in einer 
Ostwindperiode mit verschrumpfter Rinde anlangen, grabe man für einige 
Tage in nasse Erde, wodurch sie ihre Frische wieder erhalten werden. 

Alle Höhen- und Stärkenangaben der Cataloge sind nur annähernde. 

Etwaige Reclamationen wegen irrthümlicher Ausführung der Aufträge 
müssen 24 Stunden nach Empfang der Waare aufgegeben werden und finden 
solche, falls sie begründet, die coulanteste Berücksichtigung. Eine Ablehnung 
der Pflanzen nach Empfang ist nicht zulässig, da wir auf Ausicht nichts 
versenden können. 

Handelsgärtner und Auftragsammler erhalten eventuell Rabatt, dagegen 
sind wir nie und nimmer in der Lage, solchen Gärtnern, welche für ihre Brot¬ 
herren Pflanzen bestellen, einen Rabatt auf Kosten der letztem zu be¬ 
willigen. Derartige Anerbietungen erhalten überhaupt keine Antwort 

Unsere freundschaftlichen Beziehungen zu einem der ersten Garten¬ 
künstler Deutschlands, setzen uns in den Stand die Anfertigung muster¬ 
gültiger Garteupläne und Entwürfe zu vermitteln. Auch bereits vorhandene 
Pläne und Anlagen werden von demselben gern gegen billige Vergütung 
einer kritischen Durcharbeitung unterzogen. 

Was die Qualität unserer Planzen betrifft, so bemerken wir, dass uns 
auf allen Ausstellungen, die wir bisher beschickten, erste Preise zuerkannt 
wurden. Der Wuchs ist nur in Folge fleissiger Bodencultur ein 
tadelloser, da wir weder nennenswerth düngen, noch besonders reichen 
Boden verwenden. Das zu den Baumculturen bestimmte Areal besteht aus ca.2ö 
Hectaren mehr oder weniger sandigen Lehmbodens 4. bis 7. Bonitirungsclasse. 

Rittergut Zoeschcn bei Merseburg. 

Die Baumschulen-Verwaltung. 



Vorwort zum Gehölzverzcicliniss, 


An alle Gehölzfreunde und Dendrologen! 

Es ist eine bekannte Thatsache, dass in den meisten deutschen 
Gärten, Handels- und selbst Forstbaumschulen die richtige Deutung 
und Benennung auch weit verbreiteter und nationaloconomisch wichtiger 
Gehölze noch immer so sehr im Argen liegt, dass der Zustand als ein 
wenig rühmlicher und deutscher, wissenschaftlicher Gründlichkeit wenig 
entsprechender bezeichnet werden muss. Noch immer werden, um nur 
ein Beispiel anzuführen, unzählige Tausende Pflanzen als Acer (Negundo) 
californicum und Ulmus americana verkauft und selbst forstmässig an¬ 
gebaut, trotzdem ich unter Zustimmung hervorragender Dendrologen 
seit Jahr und Tag zur Evidenz uachgewiesen und immer wieder erinnert 
habe, dass diese Pflanzen mit den betreffenden Arten der Autoren ab¬ 
solut nichts zu thun haben. 

Der Grund dieser Uebelstände liegt darin, dass wir in Deutsch¬ 
land derzeit keinen dendrologischen Garten besitzen, der sich aut der 
Höhe der Zeit befindet und durch genügende Reichhaltigkeit und guten 
Zustand geeignet erschiene hinreichenden Anstoss und Anhalt zur 
Reform der nomeuclatorischen Verhältnisse unserer Gärten zu geben. 1 ) 

Es hat von Seiten der Staatsregierung an gutem Willen nicht 
gefehlt ein solches Spezial-Arboretum zu begründen, doch ist diese gute 
Absicht immer wieder an der Unmöglichkeit, die hierzu nöthigen er¬ 
heblichen Mittel zu erübrigen, gescheitert. 

Wenn in Folge dessen ich nun mit meinen schwachen Kräften 
mich an die schwere Aufgabe heranmachte, aus eignen Mitteln eine 
Gehölzsammluug zusammenzubringen und dem Publicum zu Diensten 
zu stellen, wie keine Baumschule der Welt sie zu bieten vermag, so 
bitte ich mich darum nicht der Ueberhebuug anzuklagen oder den Geld¬ 
erwerb als bewegende Ursache und mein Endziel hinzustellen, denn 
erstere liegt mir sehr fern und letzterer ist bekanntlich nirgends 
unsicherer als bei grossen Sortimentsculturen. Ich hoffe im Gegentheil, 
dass die botanisch - dendrologische W r elt meinem Unternehmen dasjenige 
rege und dankbare Interesse entgegenbringen wird, welches allein mir 

*) Eino rühmliche Ausnahme macht für eine Reihe von Familien, insbesondere 
t'iir die Rosaceen der leider nur zu wenig benutzte acadomische Forstgarten zu Münden, 
dessen Leiter, Herr Gartcnnieister Zabol, zu den ausgezeichnetesten Dendrologen 
Deutschlands zählt und dem ich ungemein viel an Belehrung und Material verdanke. 

1 * 
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ermöglichen würde zu einem ersprießlichen, auch der Allgemeinheit 
zum Nutzen gereichenden Ziele zu gelangen. 

Ich richte daher an alle Dendrologen und Pflanzenfrcunde die 
herzliche Bitte mich nicht nur durch Belehrung, sondern auch durch 
Mittheilung von Vermehrungsmaterial solcher Gehölzformen zu unter¬ 
stützen, welche hier noch fehlen, damit ich demnächst ein Arboretum 
niederpflanzen kann, welches durch Reichhaltigkeit und Correctheit der 
Nomenclator dem deutschen Namen Ehre zum machen im Stande ist. 1 ) 

Ich übergebe nun zunächst dem Verkehr eine Reihe von ca. 3000 
Laubholz- und ca. 400 Nadelholz-Formen, welche sich hier bereits in 
Cultur und zum Theil allerdings noch schwacher Vermehrung befinden. 
Selbstverständlich ist es unmöglich bei der überaus grossen Anzahl der 
Formen von allen jederzeit Exemplare jeder Stärke vorräthig zu halten, 
was bei Aufträgen zu berücksichtigen sein würde. 

Was die Benennungen betrifft, so bin ich weit entfernt eine absolute 
Garantie für durchgehende Sortenechtheit zu übernehmen, ein Ziel, 
welches kaum je vollkommen zu erreichen sein wird, aber ich habe 
mich redlich bemüht, das Mögliche in dieser Richtung zu erstreben, 
ln der Nomenclatur folgte ich soviel als irgend möglich Kochs Dendrologie, 
diesem noch immer unübertroffenen, unentbehrlichen Buche, denn auch 
ich halte gleich Koch die älteste Benennung, sobald die Deutung der 
Beschreibung möglich, für die einzig wissenschaftlich berechtigte, 
doch habe ich zur Bequemlichkeit Andersdenkender vielfach die ge¬ 
bräuchlichsten Synonyme hinzugefügt. 

Dem Sortiment sind alle in Mitteldeutschland irgend culturfähigen 
Formen einverleibt, auch manche Art mit aufgenommen, welche man 
eher als Staude denn als Gehölz aufzufassen gewohnt ist, wenn dieselbe 
sonst in Benützungsart und Charackter sich den eigentlichen Gehölzen 
nähert und wenigstens am Wurzelhalse verholzt. 

Dendrologen und Gehölzfreunde, die meine CJultnren und Sortimente 
studiren wollen, sind jederzeit freundlich willkommen. Die Lage Zöschens 
im Centrum Deutschlands zwischen Merseburg, Halle und Leipzig dürfte 
den Besuch mit so mancher Sommerreise leicht vereinbaren lassen. 

Rittergut und Baumschulen 
Zöschen b. Merseburg, d. 3. Scptb. 1885. 

l)r. tt. Dieck. 

*) Derartige liebenswürdige Unterstützungen wurden mir auch bisher schon 
mehrfach gewährt. Vorzüglich hat der Kaiserliche botanische Garten zu St. Peters¬ 
burg durch seinen Director, Herrn Staatsrath Dr. E. von Regel, mir mit der grössten 
Liberalität, die reichen dendrologischen Schätze Centrahisiens, mit denen besonders 
der unermüdliche Forschungsreisende Dr. A. Kegel die Wissenschaft bereicherte, 
zur Verfügung gestellt. Ich brauche wohl kaum hinzuzufiigen, dass ich jede hier 
fehlende Gebölzfonn sehr gern kaufe oder eintausche, desgleichen Samen oder 
anderes Vermehrungsmaterial neuer oder seltener Gehölze. 



I. Obst. 

1. Kernobst. 

Wir führen in erster Linie nur solche Sorten, welche in Lauche’s Pomologie nach 
den Ermittlungen des deutschen Homologen-Vereins als die für Deutschland empfehlcns- 
werthesten aufgeführt sind, und nur in zweiter Linie auch eine Anzahl anderer Sorten, 
welche sich local sehr bewährt haben und uns sonst der weiteren Verbreitung würdig 
erscheinen. Von letzteren sind die vorzüglichsten in der Liste durch gesperrten Druck 
bezeichnet. 

Erklärung der Zeichen: S, H, W bedeuten Sommer-, Herbst-, Winterfrüchte, 
WS solche Winterfrüchte, die sich bis in den Sommer hinein halten und vor Mitte 
October nicht gepflückt werden dürfen. Ein oder zwei Sternchen * ** bedeuten Tafel-, 
ein oder zwei Kreuze + ff bedeuten Wirthschaftsfrüchte zweiten oder ersten Ranges. 
Die Nummern sind die Pomologienummern, ein vorgedrucktes II bedeutet, dass die 
Sorte auch in Hochstammform vorhanden ist. Eine beschränkte Anzahl der aufgeführten 
Sorten befindet sich erst in beginnender Vermehrung und kann erst im nächsten Jahre 
abgegeben werden. Reiser werden nicht verkauft. • 

Wir ratlien allen denjenigen, welche wirklich nutzbringende Anpflanzungen 
machen wollen, die anzukaufende Sortenzahl möglichst zu beschränken, jedenfalls aber 
bei Birnen wie bei Aepfeln neben bewährten Localsorten die Sortimente No. I — 50 
zunächst zu berücksichtigen, die alles enthalten, was der Markt irgend verlangt. Orts¬ 
übliche Localsorten geben übrigens stets den höchsten Ertrag. 


A. Aepfel. 


Ilochstüiimie je nach Qualität.0,80—2 & 

Zwcrgstäinme.0,50—5 n 


Speeiolle Preisbestimmungen sind in den alljährlich erscheinenden Special- 
catalogen nachzulesen. 


Pomologie-Sorten. 


II 1. Alantapfel. * ff W 

Apfel aus Haider. ** ff W 
„ „ Hawthornden. * ff W 

II 2. Astracan, weisser. * + 8 
II 3. Bellefleur, gelber. ** ft W 
H 4. Bohnapfel, grosser, ff WS 

5. Boikenapfel ** ff WS 

II Bursdorter, edler ** ff W 

Calvill, Fraas Sommer-. ** ft H 
„ gestr. Herbst-. ** ff W 
„ „ Winter-. * ft W 

6. „ rother Herbst- * ft n 

* von St. Sauveur. ** ff W 

* weisser Winter-. '** i* W 

II 7. Cardinal, geflammter weisser.*ffW 
II 8. Charlamowsky. * ff IS. 

Citronenapfel, Winter-. * ft WS 


II 9. Cousinot, purpurrother. ff WS 
Cox’s Pomona. ** ff H 
H 11. Edelapfel, gelber. ♦* ff W 
10. Eiserapfel, rother. ft WS 
H 12. Fürstenapfel, grüner ff W r S 
Gewürzapfel, Sommer-, ff S 
II 13. Goldzeugapfel. ** ff W 
H 14. Gravensteiner, gelber. ** ft W r 
H Grünling v. Rhode Island. ** ft W 
15. Herbstapfel, Cludius. ff H. 
Jansen van Welten. ** ff WS 
II Jungfernapfel, rother. 5(1 ff W 
II 10. Kaiser Alexander. * f II 

* Wilhelm. ** ff WS. 

II 17. Kantapfel, Danziger. ff W r 

Königin Sophienapfel. ** ft WS 
H Kurzstiel, grauer. ** ff WS 
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II 18. t« königlicher. ** ff W 
Nonpareil, alter. ** ff WS 
Nonpareil, Braddiks. ** ff WS 
Nonpareil, Küsset. ** tt W 
Parmaine Adam’s. ** ff WS 
„ Claygate. ** ft WS 

19. * scharlachrothe. ** ff H 

20. „ Sommer. ** f S 

II 21. * engl. Winter, Gold- **tt WS 

Pepping Bullock’s. ** f W 
II 22. „ deutscher Gold-. ** ff W 

* englischer Gold-. ** tt WS 

* Ilughe’s Gold-. ** f W 
„ kleiner Stein. ** ff WS 

II 23. w London. * ff W 

H 24. * Parker’s. ft tt WS 

25. Pepping Ribston. ** tt W 

„ Sommer Gold-. ** t S 
Possarts Nalivia. * tt WS 
II 26. Prin/.enapfel. ** tt II 

Quittenapfel, Winter-. * tt W 
Rambour, engl. Prahl-. * tt H 
„ Papeleu. * tt W 
27. Reinette, Ananas-. ** tt W 



28. 

»» 

ßaumann’s. ** ff W 



Reinette, 

Calvillcartige. ** ff WS 

II 

29. 


Carmeliter. ♦* tt W 

II 30. 

tt 

Champagner. * ff W 


31. 

« 

Coulon’s. ** ft WS 

U 


tt 

CuCsOrangcu- :|1 'tt WS 



tt 

Dietzer Gold. ** tt WS 

II 


tt 

Edel-. ** tt WS 

H 32. 


engl. Spital-. ** tt W 


H 35. Reinette, Gaesdonker. ** tt W 
„ Gay’s. ** tt W 


H 

34. 

w 

graue franz. ** tt WS 




* Herbst-. ** tt H 

H 

36. 

B 

Gold v. Bienheim. ** W 

II 

33. 

B 

grosse Cassel er. ** tt W 

H 

37. 


Harbert’s. ** tt WS 




Jaegcr’s. ** tt WS 

11 

38. 

r» 

Landsberger. * tt W 
Limonen-. ** tt WS 

H 


n 

n 

39. 

n 

Muscat-. ** tt W 

h 



Oberdiecks-. ** tt WS 

H 

40. 

ft 

Orleans-. ** tt W 

H 

4L 

ri 

Pariser Rambour. **ttW 



n 

Pigeonartige. ** tt WS 



n 

Pomphclia’s. * tt H 


42. 

fl 

röthliche. ** tt VV 


43. 

n 

Scotts gelbe Winter- ** tt W 


44. 

n 

Schmidtberg. rothe.**ttWS 


H n von Breda. ** tt WS 

„ v. Middelburg. **tt WS 
v. Wormsley. ** tt H 
„ Weidner’s Gold-. ** tt WS 
„ Werder’scheWachs-**ttWS 
45. Richard, gelber. ** tt W 

Rosenapfel, Müschen’s. ** tt H 
H 46. „ virginischer. ** ft S 

17. Sommerapfel, pfirsichrother. ** t S 

13 48. Sondersgleichen, Langton’s tt II 

II 49. Taubenapfel, rother Winter-**tW 
Tiefblüthe. ** tt WS 
H Weisskante. ** tt WS. 

50. Zimmetapfel, Sommer-. ** tt U 


U 

II 

11 


Vorzüglich bewährt© neuere 

Aliens everlasting. W 
Ananasapfel, rother. H 
Anni Elisabeth. W II 

Api, rother. WS 
„ schwarzer. WS 
Astraean, rother. S 
Baldwin. 

Borsdorfer, gestreifter. W 
„ schwarzer. WS 
„ weisser. W 

Birnapfel v. Reval. S 11 

Bums seedling. W 

Calvill, rother Oster-. WS 

Cardinal, blutrother. W 

Coes golden drop. W 

Duke of Devonshire. W 

D. T. Fisch. W H 

Edelböhmer. W 

Edelrother. W 

Eva-Apfel. S 

Frauenkrone. W 


und Local-Sorten. 

Gladstone. W 
Gooseberry. W 
Gravensteiner, rother. W 
Guter und Schöner. 

Herzogin von Brabant. W 
llausinütterchen. H 
Jacobsapfel. W 
Kant, Meklenburger. W 
Kernloser. H 
Keswick codliu. S 
Köuigstleiner. W 
Köstlichster. W 
Köstlichster von Kew. W 
Kurzstiel, pommerscher. W 
Landapfel, Schick’s. U 
Lord Suffield. S 1 ) 

Luikenapfel. W 

Moskauer, Possart’s (Nalivia). 11 
Nonpareil, Downtons. W 
„ früher. II 

„ Kirke’s (Iucomparable). W 


i) Diese Art ist neben Cox’s Pomona eine der besten Neuzüchtungen des letzten 
Jahrzehnts, früh und reichtragend und von erfrischendem, weinsäuerlichen Geschmack. 
Seine Grösse und fast rcinweifse Farbe machen den Apfel zu eiuer Decorationsfrucht 
ersten Ranges. 
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II Parmaine Schwarzenbachs. S. 
Pcpping Albans. W 
„ Missouri-. VV 
TI „ Newton. W l ) 

II „ Pariser, graue. VV 

n Stamfords. W 
Prinz Camillo von Rohan. 

„ Nikolaus von Nassau. 
Quetier. H 

Kambour, gestreifter Herbst-. 
H „ Harberts. 

Reiuette, hochfeine. WS 
„ de Bretagne. W 
II „ engl. Granat-. VV 

„ Graves. 

II „ Kräuter-. W 

H „ Kronen-. H 


Reinette, de Thouin. VV 
II Rosenapfel, böhmischer. II 
Rosenapfel, Mohringer. 

„ Schülers. 

Rosenhager, schwedischer. 
II Rosmarin, weisser. VV 

Royal d’Augletorre. W 
Sämling von Dumelow. VV 
Schöner von Booskop. 
Schoolmastor. 

II Stettiner, rother. VV 

H Streifling, Winter. VV 

H Taubenapfel v. Lucas. VV 

The Queen, neu (2.//). 
Tower of Glammis. W 
Twenty ounces. W 
Warnes king. W 


B. Birnen. 


Hochstämme je nach Qualität.1—2 Mi 

Zwergstämme.0,60—5 „ 


Pomologio-Sorten. 


II 1. 

U 2. 

II 


II 

II 


U 0. 

8. 


II 

H io. 
II 11. 
H 

II 12. 

n 

U 13 


II 14. 
15. 


Ananasbirne von Courtrai. **ft S 
Baronsbirne, ft W 
Bergamotte, rothe. *ft H 
Birne von Tongres. ♦♦ff H 
Britische Königin. **ff H 
Bunte Birne, ft H 
Butterbirne, Aehrenthal. **+ H 
„ Amanli’s. **f H 

,, Bachelier'». ** H 

„ Blumenbach’s. **f H 

„ Clairgeau's. ** H 

n Coloma’s Herbst. **|H 

„ Diel's. ** * VV 

„ Geliert’». ** + H 

„ Grendon’s. WS 
„ Giffard's. ** S 

„ ^raue nerbst-. **t H 

„ Grumbkower. **f II 

n Hardenpont's. VV 

„ Hochfeine. **t II 

Holzfarbige. ! + tt H 
„ Lenzener. **+f II 

n Liegel's. ♦♦ft H 

„ Luizet's. ** VV 

Millct’s. **+f W 
n Napoleon’s. **+ II 

Si\*s. W 

” Sterkmann’s. ** VV 

„ v. Ghelin's. **f W 


16. Butterbirne, v. Mons. ** II 

„ v. Nivelles. **tt VV 

„ weisse Herbst-. ** t U 

171 Capiaumont. **f H 
18. Christbirne Williams. **+ S 
Clapps Lieblingsbirne. ** ff S 
II 50. Comperette. **f H 
H Dechantsbirne, graue. **f+ H 
„ Juli-. S 

H 19. „ rothe. **tt II 

20. „ Vereins-, ** U 

H 21. „ Winter-. *ff WS 

Doctar Kngelbrecht. **f VV 
„ Jules Guyot. ** S 
Emil Ileyst. **f II 
Erzherzogsbirne. **f+ S 
Eugen Appert. H 
2*2. Esporine. **f II 

Feigenbirne holländische. **t B 
Flaschenbirne Bosc’s. ** + H 
II 23. Forellonbirne. w t h 
II 24. GeishirtP Stuttgarter. **ft 8 
General Tottleben. ** + W 
Graf Canal. ** + W 
„ Moltke. **+ H 
H *25. Gute, Graue. **t+ S 
II 26. Gute Luise v. Avranches. ** f 11 
II 27. Hanovorsche Jacobsbirne. S 
H Herbst Colmar. **ff II 


i) Eine der ersten amcricanischen Obstbaumschulen empfiehlt diesen Apfel mit 
folgenden Worten: 

„Eine der hochberii hm testen Apfelsorten in Anbetracht ihrer langen Haltbarkeit, 
ausgezeichneten Qualität und hohen Verwerthung!“ 

Wir verfügen über 4000 Stämme von dieser Art. 





8 


Herbst Sylvester. **f II 
II 2s. Herrenbirne Esperen’s. **+11 
II 28. Herzogin, frühe. ** S 
H 29. „ v. Angouleme. ** W 

Himmelfahrtsbirne. S 
II 30. Hofrathsbirne. ** H 
H Honigbirne, graue. *ff S 

lloyerswerder, grüne. **+f S 
n 31. Josephine von Mechcln. ** WS 
II 32. Kam per Venus, ff W 
II 33. Katzen köpf, grosser, ft W 
n 34. Köstliche von Charuen. **f 11 
II 35. Kuhfnss. ft II 
11 Leckerbissen Hardenpont’s. ** H 

36. Leön Grägoire. ** ft W 

37. Madame Treyve. ** + H 
Madame Verte. ** f W 

II 38. Marie Louise. ** +t H 
H Margarethe, kleine. ** ft S 
H 39. Melonenbirn Hellmann’s. ** ff W 
II 40. Mundnetzbirne, runde. ** t S 

Neuere 8orten 

Amandine. H 
U Ambrette Sommer. S 
Amelie Ledere. W 
II Andenken an den Congress. II 
Barbe Nelis. S 
Belle des Arbr6s. H 
II Bergamotte, Schweizer-. II 
* Esperen's. W S 

Bezy Mai. W S 
Brockworth Park. W 
Butterbirne Haltet pere. II 
„ remontirende. S 

U Chaumontel d’ete. S 
Christbirne, Winter-. W 
Citron de Cannes. S 
Dechantsbirne Gonbault’s. II 
„ weisse. H 

„ von Alen$on. W 

Desiree Cornelis. H 
Doctor Beuit 

Glockenbirne, sächsische. H 


Neue Crassanne. ff W 
„ Fulvie. **fW 
II 41. Neue Poiteau. ** t H 
H 42. Phillipp Goes. ** f W 

Philippsbirne doppelte. ** ff U 
H 43. Queenbirne, ff WS 
H 44. Regentin. ** f W 
H Rettigbirne. * ft H 

H Schmalzbirne, römische. ** ff S 

H 45. Schwesterbirne. ** H 
H 46. Seckeibirne. ** t II 
H 47. Sommerdorn, punctirter. ** ff S 
H Sparbirne. ** t S 

48. 'Pafelbirne, graue. ** f U 
Tyson. ** f S 

H Volkmarserbirne. ** ff II 

Walter Scott. ** f U 
Wildling von Motte. ** f W 
Winter Meuris. ** II 
H 49. Winter Nelis. ** f 

Zuckerb., rothback. Sommer, ff S 


und Localsorten. 

Gute von Ezee. H 
Henri Capron. H 
Kieflfers Seedling. H (1,50 J) 
Leckerbissen v. Jodoigno. II 
Leconte. S (1,50 JC) 

Madame Favre. S 
U Magdalcne, grüne. S 
Marie Guise. H 
Marie Louise d’Uccles. U 
Marie Louise, neue. H 
II Museatoller, grosse. S 
Paradiesbirne. H 
Passe colmar monstre. W 
Pastorenbirne. W 
Sarah. H (1,50 jfc) 

Schöne Angevine. W 
Solange V Juli- (1,50 Jt) 

St. Germain. W 
Therese. U 

Triumph von Wien. S 
Zoe. W 


C. Quitten. 

Büsche oder Halbstämmc .0,75—l,50.Ä 

Champion. Portugieser, 

de Bourgeaut. (2 Jt) Rea’s Mammouth. (2 

japanische Compotquitte (P. Maulei). Pirus sinensis, chin. Compotquitte. 

Muscateller. (2 ./£) 


D. Mispeln. 

Busch oder Halbstamm . 0,60 — 1,00 

gewöhnliche buntblättrige. kernlose, 

grossfrüchtige. königliche. 

Holländer. Nottingham. 




2. Steinobst 
A. Kirschen. 
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Hochstämme, je nach Qualität . 0,00—1,20 

Zwergstämme und Spaliere . 0,50 — 1,50 „ 


Pomologie-Sorten. 


II 23. 
H 24. 
H 11. 
7. 

H 18. 
II 19. 


II 

II 

II 


1 . 

3. 
2 . 

4. 
II 12. 
II 9. 
II 14. 


Amarclle, königliche. 

„ späte. 

Eltunkirscho. 

Germersdorfer, grosso. 
Glaskirsche, spanische. 

Gobet, grosser. 

Herzkirsche, Coburger Mai-. 

„ Fromm’« schwarze. 

„ Knighths frühe. 

„ Kriiger’s schwarze. 

„ inanuorirte runde. 

„ Winkler’ s weisso. 

Knorpolk., Biittner’s späte, rothe. 


H 15. „ Dönnissen s gelbe. 

HG. „ grosse, schwarze. 

H 13. „ grosse Princessin 

(Napoleon’«). 

II 5. Knorpelk., Hcdellinger Riesen- 
8. „ Schneiders späte. 

II io. Lucienkirsche. 

22. Lothkirsche, grosse lange (dopp. 
Amar). 

II 10. Maikirsche, rothe. 

11 17. Muscateller, rothe. 

II 20. Weichsel, frühe, süsse. 

U 21. * Ostheimer. 


Neuere und Local-Sorten. 


II Carisons, frühe. 

II Cerise d’Olivet. 

II Englische, neue, frühe. 

II Frühe von der Natte. 

II Gridley. 

H Herzkirsche, Ochsenherz. 
II Königin Hortensia. 


II Knorpelkirsche, Badasconer. 

II „ grosse, weisse. 

II „ späte, schwarze. 

Schöne von Montreuil. 

II Sucre Leon Ledere. 

Weichsel, türkische. 


Von Gressent empfohlene Sorten. 

II Belle de Choisy. H Duchesse de Palluau. 

n „ d’Orleans. II Iinperatrice Eugenie. 

11 „ magnifique. II Planchoury. 

II „ de Sceaux. H Royale. 

H Gloire de France. 

Zöschener Octoberknorpelkirsclie. 

Neuheit des Etablissements. 

Eine hier aus Samen gefallene Knorpelkirschc, die erst im October ihre zwar 
kleinen, aber in Anbetracht der Jahreszeit doch sehr annehmbaren, wohlschmeckenden 
Früchte zeitigt. Wir haben noch am io. November Früchte vom Baume gepllückt, 
da dieselben massigen Herbstfrüsten ohne Schaden zu widerstehen scheinen. Da die 
Sorte trotz der späten Reife mit den frühen grossfrüchtigen Sorten fast gleichzeitig 
blüht, so dürfte aus ihr durch Kreuzung mit letzteren eine ganze Reihe edlerer Sorten 
mit später Reifezeit erzeugt werden können. Kräftige Hochstämme g~iO JL 


B. Pflaumen. 


Hochstämme, jo nach Qualität.1—2 J& 

Zwergstämme .0,50—2 * 


Pomologie-Sorten. 

n 9. Diaprcc violette. II 21. Lepinc. 

II 17. Jeöorson. II 23. Mirabelle, kleine gelbe. 

H 11. Königin Victoria. II 14. „ Rangheri’s. 
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II 18. Perdrigon, bunter. 

II 15. Pflaume, Braunaucr Apricosen- 
H 12. „ Esperen’s Gold- 

H 16. * Kirke’s. 

11 24. „ König’s von Tours. 

H 5. „ Nienburger Eier. 

II 25. Rencclode, frühe. 

H 20. „ grosse grüne, 

n 13. * Sleroldt’s. 


II 22. Washington. 

II 10. Zwetsche, Biondeck’s frühe 
H 7. „ Frankfurter Pfirsich- 

II 8. * FUrsts frühe. 

II 6. „ grosse Zucker- 

II 3. * Hartwiss gelbe. 

Hl. „ Haus- 

H 2. * Italienische. 

H 4. „ violette Jerusalem- 


Neuere 

Admiral de Rigny. 

H Anna Späth. 

II Columbia. 

Decaisne. 

Dumiron. 

Grand duc. 

Mac Laughlin. 

II Mirabelle, grosse. 

H „ rothe. 


und Local-Sorten. 

II Ponds seedling. 

U Johanuispflaume, neue. 

U Reneclode von Bavay. 

H » späte. 

II w violette. 

H Schöne von Löwen. 

II Zwetsche von Baczalicza. 

* dunkelviolette, belg. 


C. Pfirsich. 

Hochstämme, Rebenpfirsich.2,50 Jfc 

Niedrige Veredlungen unforinirt.I w 

Niedrige Veredlungen, formirte Spaliere.1—3 * 


Pomologie-Sorten. 


1. Apricosenpfirsich. 

3. Beatrix, frühe. 

18. Frühe Purpurpfirsich. 

9. „ von Rivers. 

12. „ Victoria. 

6. Gallande. 

5. „ de Montreuil. 

14. Grosse Mignonne. 

13. Jühlke’8 Liebling. 

7. Königin der Obstgärten. 

8. Leopold I. 

13. Liebling von Bollweiler. 

23. Madame Gaujard. 


10. Magdalenenpfirsich, rothe. 

11. w weisse. 

15. Nectarinc Elrugen’s. 

16. „ Pfirsich- 

4. * von Feligny. 

17. Prinzessin von Wales. 

10. Schmidbergers Pfirsich. 

20. Schöne von Hou6. 

24. „ * Vitry. 

25. * „ Westland. 

21. Venusbrust. 

22. Willermoz (early Crawford?) 


Neuere und Local-Sorten. 


Advance (Nectarine). (2 Jl) 

Amsden! 

Baron Dufour. 

Frühe silberweisse (prec. argentöe!). 
* von Cauada, früher als Amsden. 

. (»•*> 

« von Savoien. 

„ Maipfirs. von Brigg! (3 


Frühe von Ilale. 

Georg IV. 

Lord Napier (Nectarine). 

„ Palmerston! grösste Sorte. 
Magdalenenofirsich v. Courgon. 
Saunders! früher als Amsden. (3 »£) 
van Bürens golden dwarf. 

Waterloo! (3 Ji). 


D. Apricosen. 


Hochstämme, je nach Qualität. 1,50—2,50 „Ä 

Zwergstämme unformirt.0,80 „ 

» formirte Spaliere.1—3 „ 
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II 

H 

II 

II 

H 


Pomologie-Sorten. 


7 . A ml »ros ia. 

I). Andenken an Robert sau. 
2. Aprieose von Breda. 

1. „ Nancy. 

0. * grosse, frühe. 


II 3. Aprieose von Syrien. 

H 4. „ „ Tours. 

H 5. Luizot’s. 

II 10. Moorpark. 

II 8. Ruhm von Pourtulcs. 


Neuere und Local-Sorten. 


Alberge. 

Aprieose von Holland. 
II Aprieose von Oullins. 

„ von Portugal. 
Beäuge. 

Blanchet. 

II Frühe von Monplaisir. 


II Frühe Königliche. 

Jacques. 

Pfirsichapricose. 

Pourret. 

Prt*eoce de Boulbon. (3 JL) enorm 
grosse Frucht! ueu! 

Red muscadine. 


3. Diverse Fruclitbiiume. 

Edelkastanien, Hochstämme . 

n Büsche .... 

Mandeln, weichschalige, starke Büsche 
Maulbeeren, weisse, Hochstämme . 

„ „ Büsche . 

„ schwarze, Hochstämme 

„ „ Büsche 

Coruus mas, Herlitzen, Büsche und Hochstämme 

Juglans regia, gemeine Wallnuss, Hochstämme . 
n „ „ „ Büsche . 

n n fertilis, frühtragende „ 

Elaeagnus longipes Früchte wie Cornus mas aber v 

schmeckender .... 


el wohl 


2 

0,00 

0,75—1 

1,20 

0,30 

4—5 

1—2 

0,50-1,50 

1—2 

0,40 

0,60—1 

1 


J6 


4. Haselnüsse. 


0,50 .ft 


Kräftige Pflanzen 

Bandnuss. 

Bareolonor von Loddiges. 
Burn nut. 

Cosford’s weichschalige. 
Daviana. 

Emperor. 

Fruchtbare von Coutard. 
Frühe von Frauendorf. 
Garibaldi. 

Grosse, lange. 

„ ruude. 

Gunzleber. 

Imperatrice Eugonie. 
lves long 8eedling. 
Kaiserliche von Trapezunt. 
Lambertsnuss. 

„ rot lischalige. 

Landsberger, lange. 


Northamptonshire proliiie. 
Nottingham. 

Mogul-Nuss. 

Multiflora. 

Princesse royale. 

Proliligne ä coque serree. 
Riesennuss, Uale’s. 
Wunder von Boilweiter. 
Zellernuss, Ileinrich’s. 

„ Hempel’s. 

„ Jahn’s. 

„ Minna’s grosse. 

„ Rieckchen’s. 

„ Sickler’s. 

„ Schmidt’s. 

„ Kunzmüllers. 

„ Lichtensteins. 


5. Weinreben. 

Da der Besitzer der Baumschulen zum Reblaus-Commissarius der Provinz Sachsen 
ernannt wurde, ein Amt, mit dem sich eigene Rebculturen schwer vereinigen lassen, so 
haben wir bis auf Weiteres unsere Rebenvermehrung gänzlich eingestellt. Auf Wunsch 
können wir übrigens Aufträge auf Reben zuverlässigen Züchtern übermitteln. 












12 


6. Becrcuobst. 

A. Erdbeeren. 

Wir haben unser Sortiment aufs Neue verbessert, indem wir viele alte Sorten, 
welche von neueren an Nutzbarkeit und Schönheit übertroflen wurden, durch letztere 
ersetzten. Beste Pflanzzeit: August. 

pro Sorte ä 10 St . . . . 30—50 


Belle de Montrouge. 
Blanc d’Orleans. 
Deutscher Schütz. 


a) Monatserdbeeren. 

Gailion ohne Ranken. La Mcudonaise. 
Gallande. 

Gloire de St. Genis Laval. 


b) Mosohuserdbeeren. 

Black hautbois. Large flat hautbois. Monstrous hautbois. Royal hautbois. 


Beehive. Croesus. 


Jean ne Hachette. 


Abdelkader. 

Abricotee. 

Admiral Dundas. 
Agriculturist. 

Albert Fürst. 
Amcricanische volltra¬ 
gende, neue. 

Aromatik. 

Ascot pineapplo. 

Ascania. 

Auguste Nicaise. 

Bis in idem. 

Bijou. 

Bonne bouche. 

Bonny Lass. 

Broocklyn. 

Deutscher Kronprinz. 
Deutsche Kronprinzessin. 
Early proliflc. 

Eiupress Eugenie. 


c) Scharlacherdbeeren. 

Lady Finger. 

d) Chilierdbeeren. 
Comet. 

e) Ananaserdbeeren. 

Eugen Fürst. 

Exposition de Chillons. 
Franz Joseph I. 

Freiherr von Steiu. 

Globe. 

Graf Moltke. 

Gweniver. 

Helene Gloede. 

Her Majesty. 

James Veitsch. 
Jncpuisable. 

Jucunde. 

König Albert v. Sachsen. 
Königin Marie Henriette. 
La grosse sucree. 

Lucas. 

Marie Nicaise. 

Marguerite. 

Marschall Mac Mahon. 
Monitor. 


Wilsons Albany. 


Kriegsminister von Roon. 


Monseigneur Dupanloup. 
Perpetual Pi ne. 
President. 

Prima donna. 

Professor Bürvenich. 

„ Pynaert. 

n Liebig. 

Reine des iraises. 

Reuz von Zuidwyk. 
Rudolph Abel. 

Rudolph Goethe. 
Sabreur. 

Svndicus Merk. 

Theodor Mulie. 

Topsy. 

Unser Fritz. 

Victor Hage. 

Wunder von Köln. 
White pine apple. 


B. Johannisbeeren. 

Kräftige Pflanzen . 0,20—0,25 ./£ 

Hochstämme 1 —1,50 m in besten Sorten 

unserer Wahl . . . 1—1,50 „ 

„ „ schwarze .... 0,75 „ 


Chenoncau. 

Caucase. 

Fay’s new proliflc neu! 1 JL 
Fertile de Bertin, 


a) rothe. 
Frauendorfer. 
Goliath neu! 1 
Gonduin. 
Hochrothe. 


Holländer. 
Imperial rouge. 
Kirsch- 
macrocarpa. 
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Prinz Albert. 

Schöne von St. Gilles, 
v. Versailles. 

b) weiase. 

Kirsch. 

Imperial. 

grosse. 


Holländer, 
v. Versailles, 
v. Werder. 


c) bunte. 

Champagner rosa. 
Gloire de Sablons. 


d) schwarze. 

Hang up. 

Napolitain. 

Victoria. 

Ambra. 

Lee’s prolilic. 


C. Stachelbeeren. 

Wir cultivircn nur Sorten ersten Ranges. 

Kräftige Pflanzen nach Wahl des Bestellers . 0,60 Jk 

„ * „ unserer Wahl . 0,40 „ 

„ „ ohne Namen .. 0,30 „ 

„ Hochstämme 1 —1,50 m, nur beste Sorten nach unserer Wahl 1—1,50 „ 

a) rothe. b) gelbe. 


Alicant. 

Black Bird (Princc). 
Black prince (Shipley). 
Blood hound (Grave). 
Britannia red (Leg). 
Cheshire Lady. 
Conquering hero. 
Conqueror. 

Emperor. 

Farmers glory (Berry). 
Favorite. 

Goliath. 

Grand master. 

Jolly Printer (Kckerly). 
London. 

Monstrueuse. 

Pale red. 

Prince Regent. 

Prince boy. 

Queen Mab. 

Red Robin (Jaequct). 
Roaring lion (Farron). 
Rough red. 

Rouge velu. 

Royal red. 
Slaughterman. 

Sämling von Maurer. 
Sportsinan. 

Victory (Rowlinson). 
Wonderful. 

Wellington glory. 


Catharina. 

Champaign yellow. 
China orange. 
Foxhuntcr. 

Globe yellow. 

Golden crown. 
Golden gourd. 
Justicia. 

Jolly printer. 
Leicester. 

Lioness. 

Lord Combermere. 
Maid of the Mi 11. 
Nullo. 

Smiling beauty. 

Two to onc. 

Waterloo (Jenkins). 
Yellow Lion (Ward). 
Yellow seedling. 
Yellow eagle. 

Yellow willow. 


c) grüno. 

Aaron. 

Balloon. 

Buerdsill’s seedling. 
Duckwing (Buerdsill). 
Emerald. 

Everlasting. 

Frcecost. 


Gienton green. 

Glory of Radcliff (Alton). 
Green Wood. 

Green Walnut. 

Green willow. 

Green gage. 

Independant (Brigg). 
Lovely Anne (Thompson). 
Plain long green. 

Queen. 

Queen Victoria. 

Rambler. 

Stock well. 

Terror (Johnson). 

Tom Joiner (Goodier). 
Viper. 


d) weiase. 

Apollo. 

Champaign. 

Diane white. 

Fleur de Lys. 

Lady of the Manor. 
Queen Anne. 
Sampson (Crorapton). 
Shannon (Hopley). 
Whitesprize. 

White swan. 


D. Himbeeren. 

Kräftige Setzlinge. 

a) rothe. Hfitive de Roroainville. 

Bagley’s perpctucl. Hörnet. 

Belle de 1'ontenay (Victoria). Kirtland. 

Belle d'Orloans. Merveille des 4 Saisons. 

Clark. Perpetuel de Billard. 

Fastolf. Kiesen. 

„ surpasse. Rothe von Angers. 

Fillbasket. Surpiissc morveillc. 


. 0,25 A 

b) weiase und gelbe. 
Antworpencr gelbe. 
Brinkles orange. 
Holländers gelbe. 
Merveille des 4 saisons. 
Magnnm bonuni. 
Malteser. 

Sucree de Metz. 
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E. Brombeeren. 

Kräftige Setzlinge .... 

Cristal white. Ncwinanns thornless. 

Kittatinny. New-Rochelle (Lawton) 

Laciniatus. Philadelphia. 


0,50—0,75 Ji 

Seneea black. 
Wachnsets thornless. 
Wilsons early. 


II. Rosen. 


Sorten bis No. 1600: Hochstämme, Sorten unserer Wahl 

* „ „ nach Wahl des Bestellers 

* „ niedrige, Sorten nach unserer Wahl 

„ .* nach Wahl des Bestellers 

Sorten über No. 1600: Hochstämme, Sorten unserer Wahl 
„ „ „ „ * nach Wahl des Bestellers 

* „ * „ niedrige, Sorten nach unserer Wahl 

* * * „ „ Sorten nach Wahl des Bestellers 

Trauerrosen, Hochstämme. 

Theerosen 20 % theurcr. 



0,90 

.// 


1,10 

i» 


0,40 



0,60 

>» 


1,20 



1,50 

»t 


0,75 

»1 


1,00 

» 


-3,00 



Nachstehendes Sortiment enthält das Edelste und SchOnste was von Rosen 
sich im Verkehr befindet. 


1. llosa arvensis, alpin», multiflora, rubifolia. 

1. Alpina rosea. 9. Madame Sancy de 10. de la Grifieraic. 

5. Dundee Rambler. Parabere. 21. Belle de Baltimore. 

8. Splendid Garland. 12. Multiflora tricolor. 23. Feliciteeperpetuelle. 

15. Queen of thePrairics. 

Ausser No. 10 alle hochstämmig als Trauerrosen vorhanden. 

2. Rosa lutea u. alba. 

26. Persian yellow. 27. llarriBonii. Madame Planticr. 


Rosa damascena u. rugosa. 

30. Madame Ilardy. 

4. Rosa polyantha. 


i. 

28. Du Roi. 

40. Paquercttc. 

67. Belle des jardins. 
69. Gotmuandant Bcan- 
repaire. 


1683. Anne Marie de Mon¬ 
travel. 

5. llosa provincialis. 

74. Oeillct parfait. 

76. Perle des panachees. 


36. Kaiserin d. Nordens. 


1990. Cecilc Brunner. 


78. Mont&lemhert. 

85. Tricolor de Elan dies. 


G. Rosa centifolia, nur niedrig vorhanden. 

81. Uniea. 90. major. minor. 


7. Rosa centifolia innscosa. 

1(>5. Captain John Ingram. 141. Reine blanche. US. William Lobb. 

117. Eugene Verdier. 142. Reine des mousseu 109. Comtessc de Muri- 

124. Cristata. ses. nais. 

114. Unique de Provence. 
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8. Rosa indica (Noisettiana) 


151. Ai me Vibcrt. 

152. Celine Forestier. 
155. Gloire de Dijon. 


200. Perle de Lyon. 

201. Adrienne Christofle. 

202. Madame Berard. 

205. Bignonia. 

207. Belle Lyonnaise. 

209. Jean Ducher. 

212. Adam. 

213. Cathärine Meriuet. 

214. Aline Sisley. 

215« Shirley Hibberd. 

219. Cornte de Sembui. 
225. Perle des jardiua. 
227. Emilie Dupuy. 

22S. Grossherz. Mathilde. 

234. Madame Charlet. 

235. Madame Faleot. 


169. Caroline Küster. 

171. Unique jaune. 

176. Ophirie. 

9. Rosa indica (Thea) 

240. Marächal Niel. 

242. Madame Margottin. 
244. Niphetos. 

247. Safrauo. 

247 a. Safr. a fleur rouge. 

248. Sombreuil. 

Homere. 

1661. ClementNabonnaud. 
1666. Louis Richard. 

1671. Madame Lambard. 
1677. Mystäre. 

1680. Souvenir de Marie 
Detrey. 

1766. Alphonse Karr. 

1776. Marie Gaguiäre. 


189. Zelia Pradel. 

1785. William Allen Ri- 
chardson. 


1781. Natascha Mesch- 
tschersky. 

1857. Beauty ol Stapleford. 

1859. Duke of Connaught. 

1860. Duchesse uf Con- 

naught. 

1864. Jean Sisloy. 

1874. Barthelomy Level. 
1877. Franziska Krüger. 

1945. Chedane Guinoiseau. 
194S. Stephanie et Ro- 
dolphe. 

1783. Reine Marie Hen¬ 
riette. 

2060. Beaute de l’Europe. 


10. Rosa indica scmpcrflorens (Rengal.), nur niedrig vorhanden. 

250. Ducher. 251. viriditlora. Nemesis. 

254. Cramoisi superieur. Eug. Beauharnais. ImperatriceEugenio. 

Rosa indica borhonica. 


11 . 

262. Blanche La litte. 

263. Baron Gonella. 

285. Reine Victoria. 

291. Hermosa. 

307. Louise Odier. 

312. Madame Cornelissen. 
323. Paxton. 

12 . 

364. Eugenic Guinoseau. 

375. Madame Moreau. 


400. Abel Carrierc. 

422. Anna von Dicsb&ch. 
42s. Auguste Mie. 

434. Baronno Prevost. 

456. Charles Lefäbvre. 
182. Duc Decazcs. 

483. Duc de Rohan. 

486. Empereur du Marocc. 
489. Eugene Appert. 

502. GeneralJacqucminot. 

534. Jean Goujon. 

535. John Hopper. 

536. Joseph Durand. 

537. Jules Margottin. 


341. Reine de l’ile de 
Bourbon. 

342. Mistress Bosanquet. 
350. Souvenir de la Mal- 

m&ison. 

322. Souvenir du Präsi¬ 
dent Lincoln. 

Rosa mnscosa bifera 

377. Dcuil de Paul Fon¬ 
taine. 

379. Soupert et Nottiug. 

13. Rosa liybrida bifera 

(Remontant). 

538. Louis vau lloutte. 

542. Lady Emily Peel. 

560. Lord Raglan. 

561. Louise d’Arzens. 

563. Madame Alfred de 

Rougemout. 

571. Madame Charl. Cra- 
pelct. 

600. Mad. Victor Verdier. 
614. Marie Baumann. 

638. Panachce d’Orleana. 

639. Pierre Notting. 

648. Prinee Camille de 

Rohan. 


1763. Alice Fontaine. 

1764. Pierre Oger. 

1853. Jules Jiirgensen. 
1856. Perle d’Angers. 
1935. Marie Par6. 

1940. Julie Weidmann. 


395. Salet. 

1970. Blanche Moreau. 
2057. Mousseline. 


654. Rose de la reine. 

655. Senateur Val'se. 

667. Sidonie. 

669. Soeur des anges. 
682. Triomphc de Pex- 
position. 

692. Victor Verdier. 

766. Docteur Audry. 

774. Jean Rosenkranz. 
812. Souvenir de William 
Wood. 

824. Aurore boroale. 

837. Fischer Holmes. 

8:<S. Gloire de Ducher. 
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868. Souvenir du docteur 
Jatnain. 

890. Mud. George Paul. 
921. Paul Verdier. 

920. Boule de neige. 

957* La France« 

968. Baronne de Roth¬ 
schild. 

1007. Duke of Edinburgh. 
1041. Reine des blanches. 
1056. Alexander v. IIuin- 
bohlt. 

1097. Eugene Verdier. 
1104. Perle blanche. 

1113. Paul Neyron. 

1145. Baron Bonstetten. 
1245. Scipion Coehet. 

1274. Captain Christy. 
1277. Cheshunt hybride. 
1354. Antoine Mouton. 
1304. Crimson Bedder. 
1300. Duehese of Edin¬ 
burgh. 

1231. Coquette des blan¬ 
ches. 


1480. Monseigneur Four- 
nier. 

1489. Queen of Walt harn. 
1557. Duke of Connaught. 
1588. Sultan of Zanzibar. 
1605. Boieldieu. 

1019. Grand duc Nicolas. 

1020. Kaiser Wilhelm. 
1624. La Toulousaine. 
1033. Francois Pittet. 

1630. Jeanne Joubert. 
1640. Madame Thevenot. 
1041* Anna Marie Dauloux. 
1642. Marie Castel. 

1045. Mistress Baker. 

1654. Reverend Traut¬ 
mann. 

1701. Alexander Dutitre. 
1704. Chevalier de Col- 
quhoun. 

1709. Deuil du Colonel 
Denfert 
1725. Linne. 

1728. Mabel Morrison. 
1731. Auguste Perrin. 


1740. Madame Lilienthal. 
1745. Victoire Heyle. 
1750. Penelope Mayo. 
1752. Prüfet Limboarg. 
1755. Richard Laxton. 
1801. Alsace Lorraine. 
1808. Catherine Soupert. 
1911. Comte de Mortemart. 

1813. Comte Ilorace de 

Choiseul. 

1814. Comtesse de Lndre. 
1820. Eugene Delaire. 
1823. George Patinot. 
1825. Gloire de Bourg la 

Reine. 

1828. Jean Lievre. 

1829. Madame Chevalier. 
1831. Leon Duval. 

1900. Crown priuce. 

1908. Docteur Sevel. 

1915. Glory of Cheshunt. 

1925. Mrs Harry Turner. 

1926. Monsieur Thouvenel. 

1 928. Souvenir de Madame 

Alfred Vy. 


Fiir diejenigen unserer Abnehmer, welche nicht Rosenkenuer sind, geben 
wir (nach Schneider) nachstehende Tabelle derjenigen Rosen, welche in einer odor 
der anderen Beziehung ihre Artgenossinnen übertreffen: 

1. Die beliebtesten Rosen überhaupt sind: Gloire de Dijon, Souvenir de la Mal- 
inaison, General Jacqueminot, La France, Marechal Niel, Louise Odier, Louis 
van Houtte, Senateur Vaissc, Mistress Bosanquet, Mad. Victor Verdier, Jules 
Margottin, Marie Baumann. 

2. Die am besten remontirenden sind: Gloire de Dijon, La France, Souvenir 
de la Malmaison, Reine de File Bourbon, Madame Alfred de Rougemont. 

3. Die wohlriechendsten sind: Mar6chal Niel, La France, Gloire de Dijon, Rosa 
centifolia, Pierre Notting. 

4. Die gegen die Kälte am widerstandsfähigsten sind: General Jacqueminot, 
Jules Margottin, Triomphe de Pexposition, La Reine, Baronne Prevost. 

5. Die besten Sommerblüher sind: La France, Jules Margottin, Luise Odier, 
Souvenir de la Malmaison, General Jacqueminot. 

0. Die besten Llerbstblühcr sind: La France, General Jacqueminot, Prince 
Camille de Rohan, Pierre Notting, Victor Verdier. 

7. Die vorzüglichsten Treibrosen sind: Jules Margottin, Louise Odier, Triomphe 
de Pexposition, la Reine, Mistress Bosanquet, Hermosa, Gloire de Dijon, 
Souvenir de la Malmaison, John Hopper, la France, Marechal Niel. 

Bern. Wir machen hier ausdrücklich darauf aufmerksam, dass die im Frühjahr be¬ 
zogenen Rosen zunächst nochmals in die Erde gelegt werden müssen und 
erst gehoben werden dürfen, sobald die Krone durchtreibt und auch dann 
nur bei trübem oder regnerischem Wetter. Bei Nichtbeachtung dieser Vor¬ 
schrift werden stets mehr oder minder grosse Ausfälle zu befürchten sein. 
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III. a) Laubhölzer. 

Erklärung der Zeichen. Es bedeutet: B und BB Bedeckung in besonders 
hartem, resp. in jedem Winter; C schönes Herbstcolorit; S Schlingpflanze; T Trauer¬ 
baum; P Pyramide. — Es sind mit fetten Lettern gedruckt: alle Formen, welche in 
den letzten Jahren von uns angeboten wurden, ehe unseres Wissens andere deutsche 
Baumschulencataloge sie führten. Findet sich ausserdem ein nachstehendes Ausrufungs¬ 
zeichen , so sind diese Arten von uns entweder hier erzogen resp. hier entstanden oder 
direct aus dem Vaterlande eingeführt. Die mit einem Sternchen * bezeichneten Arten 
sind zur Zeit nur in wenig Exemplaren abgebliar. Gesperrt gedruckt sind alle besonders 
gangbaren und daher für Anlagen empfehlenswerthen Sorten, damit Nichtkennern die 
Auswahl erleichtert werde. 

Die Preise sind schwankend je nach Stärke der Pflanzen und Vorrathe; soweit 
der Vorrath reicht, wird Mittelstarke zum Mittelprcise geliefert, wenn nichts anderes 
vorgeschrieben ist. 


M 

1,25 

1,50 

2 

1 


2—3 
t—1,50 


2—4 

0,30—1 

1 

1 
1 
1 

0,50—1 

2 


1) Beide Arten haben hier schon —23 °R. unbedeckt ohne jeden Schaden er¬ 
tragen und sind ebenso interessant als decorativ. 

2) Wir haben bekanntlich diese wunderbar schöne und starkwüchsige Art aus 
dem Vaterlande direct einführen müssen, weil bisher in europäischen Gärten unter diesem 
Namen nur starkwüchsige Formen des A. Negundo cultivirt wurden. Den vielfach in 
Fachschriften, sowie uns direct auch brieflich geäusserten Zweifeln gegenüber halten 
wir hiermit unsere Bestimmung entschieden aufrecht mit dem Bemerken, dass wir in¬ 
zwischen die völlige Ucbereinstimmung unserer Pflanze mit Herbarexemplaren der 
Academy of natur. scicnc. zu San Francisco fcstzustellen vermochten. Hält ohne Decke 
nur etwa —I5°R. aus. 

3) Dieser interessante, an divergent Koch erinnernde, vom letzten Monographen 
der Gattung Acer, Dr. Pax-Breslau, kürzlich zu Ehren hiesigen Gartens A. Zoeschense 
benannte Bastard fand sich in unsem Culturen unter dem falschen Namen A. colchicum 
rubrum vor. Im botanischen Garten zu Braunschweig constatirten wir die Existenz 
eines starken Baumes derselben Form unter der gleichen unrichtigen Bezeichnung. 
A. neglectum Spach ist dieselbe Pflanze, doch musste dieser Name vom Monographen 
geändert werden, weil Hoffmannsegg schon früher einen andern Ahorn mit diesem 
Namen belegte. Derzeit sind hier nur einige starke Alleebäume dieser Art abgebbar, 
junge Topfveredlungen erst im Frühjahr 1886. 


B 

BB 

B 

B ! 


Abelia R. ßr., Caprifoliaceae. 

biflora Turcz. = uniflora hört .. 

* floribunda Dcsne . 

* rupestris Lindl. . 

triflora R. Br, Sümintliche Abelicii sind zärtliche aber reich 

blühende Felsensträucher 

Acaiitliopanax Dcsne et Plancb., Araliaccae. 
*ricinif olium Dcsne et Planck, — Ara! in Maximowiczxv. II. 
spinös um M\q. = pentaphyllum Thunb .’)* 

Acer L., Sapindaceae, Ahorn, 
californicum T. et Gr.! (Megundo)*) 
campestre L Fcldahorn . 

— Aetnense hört. . 

— foliis pufverulentis kort. 

— * variegatis hört. 

* — hebecarpum hört. 

* — molle Oviz = ausiriacum Trattin 

* campeslreXLobelii Ten. = Zoeschense Vax. — colchicum 

rubrum kort. nonn*). Staudbäume a 10 


2 
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B? 


C 


T 


B 


BV 


! caudatum Wall. = osterculiaceum h. bot. Berol. nec. Wall.l 

sehr feine, seltene Art. 

drei natu m Pur sh . 

cissif olium S. et Z. (Negundo), sehr zierlich und elegant 
dasycarp um Ehrh. = /toridanum Ehrh . 

— folits variegatis hört . 

— 7/1 acroph y llu m hört. = spec. v. Kiaechla hört, norm.' ) 

— palmatum hört. bat. = Pavia hört. gall. 

— Wieri laciniatum hört . 

Douglasii Larvs. Cat. triparlitum JSuttA. neu und höchst 

interessant. 

: glabrum Torr..'*), erwuchs uns aus amerikanischen Samen, 
gleich dem folgenden. Neuheit! 
grandidentatum Nutt.J aus Nordamerika; ähnlich A. carnpeslre 
aber mit grösseren Blättern. Neuheit! 

H eidreichix Orphan., neue und schöne griechische Art 
mit tiefgelapptem Blatt . 
insigne Boiss. hat enorme, bis 25 cm breite Blätter, neu! 
Datum Lauih. = Opalus Ait. = opulifolium Vitt. 

* — hyreanum F. M. ? . 

— Heapolitanurn Ten . 

— obtusatum Kit. . 

— Rafinesquianum hört . 

* laevigatum hört, bat . 

Lobe hi Ten. . 

— colchicum hört . 

„ rubrum hört. = tue (um C. A. Mey = pictum 
h. nec ThunbA) . . . 

macrophyllum Pur sh, sehr grossblättrig, aber nicht völlig 

winterhart . 

monspessulanum L . 

crelicurn Milt . 

— denticulatum hört . 

* — ibericum M. B. . 

— trifolium Du Ham. . . .. 

monspessulanum X Ps. Platanus = coriaceum Spach = burba¬ 
llt m Arb. Muse, nec Mchx., interess. Bastard 

Hegundo L Kschenahorn. 

— caltfomicum hört, nec T. et Gr.! schnellwüchsige Form 

heterophyllum hört. Zoesch.l . 

foliis argenteo-marginatis hört., hoch decorativ 

„ ertspis hört., sehr schön belaubt . 

— „ aureo-variegatis hört. Zoesch.l . 

trifoliatum hört. Zoesch.l 4 ). 

versicolor hört. Zoesch.l Goldbroncene Färbung . 

— violaceum hört, gall . 


Ji 

2,50—3 
1—1,50 
1—2 
0,50 1 

1 — 1,50 
1 1,50 

i i ,50 
l l,r>u 


3 


3 


2 


1—2 

2—2,50 

0,50—1 

1—1,50 

1—1,50 

0,50—1 

0,50—1 

2 

1—2 

0,75—1,50 


0,75—1,50 


0,50—1 
0,50—0,75 
1 — 1,50 
1 — 1,50 
1—1,50 
0,75—1 


1 — 1,50 
0,50—1 
0,75—1,50 % 
0,75—1,50 
0,50—1,50 
0,50 1,50 

1—1,50 
2 

1—2 

0,50—1,50 


1) Diese sehr grossblättrige Form soll aus Kiaechta an der chinesisch-sibirischen 
Grenze stammen, was Dr. E. Kegel, als genauer Kenner der dortigen Flora, mit Recht 
für undenkbar hält. Jedenfalls ist sie nächst dem prächtig geschlitzten und im Alter 
pendulirenden A. dasyc. Wieri lacin. die empfehlenswertheste Form des A. dasycarpum. 

2) Hochinteressanter, aus Nordamerica neueingefuhrtcr Ahorn, der durch meist 
in 3 Blättchen zertheilte Blätter den Uebergang zur Negundogruppe bildet. Gleich dem 
folgenden noch nicht im Handel. 

3) Die von uns schon in früheren Catalogen angenommene Zugehörigkeit der 
Colchicum-Formcn zu A. Lobelii ist nunmehr durch Dr. Pax auch in seiner Monographie 
bestätigt. 

4) Aus Samen erwachsen, den Herr D. H eye r-Halle bei Denver in Colorado 
für uns von einem Negundo sammelte, der nur dreizählige Blätter besass. Vielleicht 
hat diese Form Anlass gegeben zu der Deutung von Negundo-Y ormen auf den gleich¬ 
falls als mit meist dreizähligen Blättern versehen beschriebenen A. californicum T. et Gr. 
Die Sämlinge haben bisher auch nur dreizählige Blätter. 
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A 


nigrum Mchx. = saccharinum Wangenh. nec L., selten echt! 

— saccharinum Mchx. = hyrcanum hört. nonn. 
oblusifolium Sibth. = orientale Tourn. ex parle, sehr hübsch 
aber etwas zärtlich. 


B 

B 

B 

B 




<: 


* polymorphum Pax. vor. Thunbergi Pax. = palmatum 
Thunb. olim, sehr zierlich belaubt 

— atropurpureum | 

— crispum I äusserst zierliche aber mehr oder 

— disseclum I weniger zarte japanische Formen. 

— sep/emlobum I 

pen nsy Iv a n ie um A. = StriatumDuroi ,Kinde weissgestreift 
Plalanoides L., Spitzahorn. 

* — albescens h . 

columnare hart. S. L., von gedrungen säulenförmigem 
Wüchse. 

— crispum hört., Blätter gefingert, mains de pro- 

cureur“ der Franzosen. 

— cucultaturn hört . 

diiaceratum hört. Zoesch.! Blätter oft fadenartig zer¬ 
schlitzt, neu!. 

dis sec tum hört . 

— globosum hört. S. L., Kugelahorn! . 

heterophyllum fohis marainatis hört . 

— integrilobum Zabel i. /., sehr schön. 

— Lorbergi hört . 

— palmatum hört . 

— quadricolor hört. Zoesch.! vierfarbig geschlickte Blätter 

— A *eitenbuchi hört., im Sommer u. Herbst schwarzroth 
Schwedleri hört., roth aus treibend . 

— undulatum hört. Zoesch.! 1 ) . 

Pseudo-Plafanus L., Bergahorn. 

* — Alberti hört . 

* — bicolor hört. . . 

— erythrocarpum hört. S. L . 

— eu chlor um h. (Späth) mit frisch grüner, üppiger Be¬ 

laubung . 

— foliis variegatis hört . 

— „ purp ureis hört., besonders als Alleebaum 

sehr wirkungsvoll. 

— Leopoldi hört. . . 

— lutescens hört . 

* — Prinz Handjery hört. (Späth). 

— trico/or hört . 

— IVorleei hört., die beste der goldgelb austreibeuden 

Formen. 


B 

C 

C 

C 


0 

C 


Pseudo-PIatanus X Monspessulanum = Puret/ii hört., sehr 
hübsch . 

* rufinerve S. et Z. albo limbatum hört., seltene japan. Art . 

rubrum L., Bliithen scharlachroth. 

* — fulgens hört . 

— g/aucum hört, galt . 

— hybridum h. = Pseudopl.X?Italum olim . 

— sanguineum Spach . 

-7 tomentosum Desf. ........ 

spicatum Lam. . . 

tataricum L . 


I) Nach Mittheilung des Monographen der Gattung Acer neben den 
grilobum und diiaceratum die morphologisch interessanteste Blattvariation. 
Etablissements! Hier aus Samen gefallen! 


1—1,50 

0,75—1,25 

0,75—1 

1,50—2 

3—4 

2—3 

2—3 

2-3 

0,75—1,50 

0,50-1 

1—2 

1—2 

1—1,50 

0,75—1,50 

2—3 

0,75—1,50 

1,50—2 

0,75—1,50 

1— 1,50 
0,75—1,50 
0,75—1,50 

0,75—2 

1—2 

0,75—1,50 

2— 2,50 
0,50—1 

1—2 

1—2 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75-1,50 

0,50—1 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

1,50—2 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

1—2 

1—2 

0,75—1,50 

1—1,50 

1—1,50 

1,50—2 

1—1,50 

1—1,50 

0,75—1,50 

0,30—0,75 

Formen inte- 
Neuheit des 


2 * 




























tataricum laciniatum Rai. = Ginnala Maxim. . 
* — Semenovi Rgl. et Herd. neu! 

Actinidia Lind)., Ternstroemiaceae. 


Kolomikta Maxim . 

polygama Sieb. Beides harte Schlingpflanzen mit wohl¬ 
schmeckenden Früchten . 

Aesculus L., Sapindaceae, Kastanie. 

* californica Nult . 

* chinensis Bge. x ) , .. 

* — foliis variegatis . . . . 

glabra mild . 

— ohiotensis Mchx . 

— pallida mild.. . 

Uippocastanum L gemeine Rosskastanie . 

— digitala major hört . 

— dis se ela he l er ophylla hört., fadenartig zerschlitzte 

Blätter.. 

fiore a/bo pleno hört ., weissgelüllt, schön 

— foliis variegatis hört . 

— maculata hört . 

— Memmingeri hört . 

— pumila fiore pleno hört. . 

* — umbraculifera hört. . 

//ipp ocas l. X ? l*a via = carnea H r illd. = rubicunda 

Lodd., rothe Kastanie. 

* — Brioti hört, galt., neu!. 

— coccinea hört . 

— foliis marginatis, schöne Form mit gelbgerandeten 

Blattern . 

— „ aureo-maculatis . 

hybrida DG. = discolor Pursh . 

— Michauxii hört . 

lutea Wangenh gelbblühende Pavia-Kastanie 

— ? arguta hört . 

— negiecla Loud. . 

— ? marylandica hört. . 

parviflora Walt. — macrostachya Michx., strauchartig, 

im Juli schön blühend . . . . 

Pavia L., rothblühende Pavia-Kastanie . 

— atropurpurea Spach . 

— coriacea h . 

— mutabilis Spach . 

* — nana hört. = humilis Lindf.? . 

— pubescens h . 

— versicolor h . 

Pavia X lutea = Lyoni hört . 

Ailantus, Desf. Siniarubaceae, Gütterbaum. 
glandu/osa Desf. . 

— flavescens hört. nec. Carr . 

— rubra hört . 

— aucubaefolia hört. Zoesch., Blätter im Sommer gelb 

punktirt. 

Akehia, Dec. Berbcridaceae. 
quinaia Bene., sehr zierliche, hier winterharte Schling¬ 
pflanze . 

Alhagi, Desv. Leguminosae. 
camelorum, Fisch , interessanter WUstenstrauch 


Ainus Gärtn., lietulaceae, Erle. 

Ainobetula Ehrh. = viridis A. Gr., Alpenerle . 


.4L 

1 — 1,50 
2—3 


1—1,50 

1—1,50 

1—1,50 

1,25—1,50 

1,25—1,50 

0,75—1,50 

0,80—1,50 

0,75—1,50 

0,30—1 

1—1,50 

0,50—1,50 
0,50-1,50 
1 — 1,50 
0,75—1,50 
0,80—1,50 
0,80—1,50 
1—1,50 

0,50—1,50 

3 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75-1,50 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,50—1 

0,50—1,50 

1—1,50 

1—1,50 

1—1,50 

0,80—1,50 

1—1,50 

1—1,50 

0,75—1,50 

0,30—1 

0,30—1 

0,50—1 

0,75—1,50 


0,75 

1,50 

0,50—1 


i) Als Buddha-Baum an den meisten chinesischen Tempeln angepflanzt. 
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barbata, C. A. Mey, sehr schon und grossblättrig, hier 

winterhart. 

cord ata Lois., schöne glänzendgrüne, nur in der Jugend 

zarte, italienische Art. 

crispa Ait. = ovata Lodd . 

firma S. et Z. . 

—macrophylla hört. galt ., sehr grossblättrig . 
glutinösa L ., Kotherle .. 

* — nur ca Versch., goldblättrig. 

— imperialis Desfosse, sehr fein zerschlitzte Blätter . 

— laciniata hört . 

— oxyacanthaefoliaLodd., höchst auffallende Blattform 

* — pyramidalis ßirkiana hört ., neu!. 

— quer cifolia Willd . 

— rubronervia hört, bat. 1 ) . 

*japonica S. et Z., edle Belaubung. 

incana L ., Weisserie. 

* — argentca hört . 

— / acinata , schöne Belaubung. 

— ramulis coccineis, mit gelbrothen Zweigen u. gelblichen 

Blättern, neu!. 

‘maritima Nutt., die schönste aller Erlen, noch sehr selten 

*oblongata MUL intermedia hört . 

rubra ßoan. = oregona Mutt., sehr grossblättrig 
rugosa Ettrh nordamerikanische Buscherle . 

— serrulata Willd . 

*subcordala C. A. Mey •. 

* — nervosa hört .. 

* — tiliacea hört . 

Alyssum L., Cruciferae. 

saxatile L . 


.4t. 

0,80—1,50 


0,50—1 

1—1,50 

1,50 

1—1,51) 

0,25—0,75 

3-5 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,50—1,50 

2 

0,80—1,50 

0,50—1,50 

1,50—2 

0,25—0,75 

1—1,50 

0,75—1,50 

2— 3 

3— 4 

0,75—1,50 

0,30—1 

0,30—1 

0,50—1 

0,75—1,50 

0,80—1,50 

0,80—1,50 


0,30 


C AmelAnchier, Med. Rosaceae, Felsenbirne. 

alnifolia Mutt. = jlorida Lindl. . 

asiatica S. et Z. =» japonica hört . 

canadensis L . = Botryapium Pers . 

— ovalis Willd. . 

C — sanguinea Lindl. . 

C lancifolia h., schönste von allen in Bliithc und Belaubung 

rotunaifolia Lam. = vulgaris Mach . 

— cretica Willd. .. 

C spicata Lam. = sanguinea J)Q. . 


0,80—1 

0,75 

0,50 

0,60 

0,60 

1 — 1,20 

0,60 

0,75 

0,75 


Amorpha L., Lcguminosae, Unform. 
canescens Mutt. 2 ), Blüthen azurblau, die fein belaubten 
Triebe überhüngend . . . 

fruticosa Z. 3 ), schön belaubt, gleich ihren Varietäten . 

— canescens hört. . 

— carofiniana Croom . 


1,50 

0,20 

0,25 

0,25 


1) Eine der effectvollsten, üppigsten Erlen, die durch ihre dunkle, durch den 
braunen Anflug und die rothen Adern der Blätter bedingte Farbennüance zur Erzielung 
von Contrasten mit hellfarbigen Gehölzen weit geeigneter ist als die zu hart wirkende 
xHUtbuche. Ist vielleicht eine gute Art, da sie sich nahezu völlig samenbeständig zeigt. 

2 ) Wir mussten diese reizend schöne Art, weil in Deutschland echt nicht mehr 
zu erhalten, aus Nordamerica neu ein fuhren, wo dieselbe im Wüstengebiet der Rocky 
mountains in Gesellschaft von Opuntien und Artemisien gedeiht. 

3 ) Die Amorphen bieten in ihren schlanken geraden Trieben ein vorzügliches 
Material für Blumenstäbe dar und sollten schon dcsshalb auch im kleinsten Garten 
nicht fehlen. Die Varietäten sind wenig abweichend, z. Th. sogar Sämlinge, die den 
Eormcharactcr wieder verloren haben, so dass wir für Echtheit nicht durchweg cin- 
stclicn können. 
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B 

B 


B 

B 

B 

B 

B 

B 

B 

B 

B 

B 

BT 

B 

B 


BB 

B 

B 

B 

BB 

BB 

S 

S 


fruticosa crispa hört. 

— croceo-lanata Wals. 

— data C. Bche. . 

— frag raus nana Sweet. 

— frutescens hört. 

— gfabra Desf. 

— herbacea hört. . 

— Lewisii Lodd. . 

— macrophytta hört. . 
nana Nutt.? = microphyl/a Pur sh. 
pubescens Willd. ? = herbacea Watt. . 

Amygdalus L., Rosaceae, Mandelbaunt. 
communis L. ..... . 

— foliis argenteo - marginatis, eine der prächtigsten 

Panaschirungen 

—^ persicoides Ser. = Amygdalo-persica Duh 
Davidiana Carr., blüht im zeitigsten Frühjahr 

— rubra . . 

fasciculata C. Parry (Emp/eclocladus ), ebenso seltener als 

merkwürdiger Wüstenstrauch Nordamerikas 
nana L., Zwergmandel. Halbstämme 1—1,50.//. 

— campeslris Ser . 

— Georaica DC. llalbstämme 1—1,50.# . 

— Gessleriana hört . 

/dncifolia hört . 

orientalis Will., echt! Belaubung silberweiss, äusserst effoctvoli 

prunifolia Carr. . 

Persica L . 

— camelliaeflora Forst . 

— dianthiflora h. . 

— flore albo pleno h . 

— flore roseo pleno h. . 

— foliis aureis, goldgriin belaubt .... 
foliis atropurpureis, purpurroth belaubt, sehr schön 

— pendula, vorzüglicher Trauerbaum. Hochstämme 

— taevis DC. . 

— rosaeflora h . 

Simonii Carr auffallende Form; die wohlriechende rothe 

Frucht ähnelt d. Nectarinc , hat aber Gurkengoschmack 
Anagyris L, Lcgnniinosae, Stinkbohne. 
foelida L . 

Andromeda L., Ericaceae, Lavendel-Haide. 

A japonica Thunb., immergrün, sehr schön 
polifofia L . 

— glauca hört . 

— vaccinifolia h . 

Arnlia L., Araliaceae, Kraftwurz. 

canescens S. et Z. = hybrida hört, 
chinensis L. = Dimorphant. mandschuric. Max 
spinösa L. Prächtige So lit.airpflanze . 

Arbutus L., Ericaceae, Erdbeerbaum. 

Ufiedo L . 

Arctostaphylos Adans. Ericaceae, Bärentraube 

(t pina L . 

Uva ursi L . 

Ardisia Swartz, Myrsinaceae. 

*japonica Birne.. . 

Aristolochin L., Aristolochiaceae, Pfeifenkraut 

macrop hylla Lam = Sipho CU er. 

— tarnentosa Sims . 


Ji 

0,50 

0,30 

0,25 

0,25 

0,25 

0,25 

0,25 

0,25 

0,30 

0,30 

0,30 

0,30—0,00 


1,50—2 

1,50 

1 


2—3 

0,50 

0,60 

0,60 

0,60 

1 

0,75—1,50 

l 

0,25—0,60 

1,50 

1,50 

1,50 

1,50 

1,50 

0,75 — 1,50 
3 

1 

1,50 

0,75—1 

0,50 

2—1 

1 

1,50 

1,50 

1 

0,75—1,50 

0,50—1 


0,75—1 


2 

t 

1,50 

0,75 — l 
0,75 
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BR 

BB 


KB 

BB 

B 

B 

BB 

BB 

B 

B 

B 

C 


Artemisia, Compositae, Wermutb. 

Abrotanum L . 

Absmthium L ... 

Italien , ltaeuschel, Nomeuel. 

Ludoviciana, Aalt . 

procera, Wil/d .*. 

repens, Pall, (zu austriaca ?) . 

Stellerianu L . 

Arundinaria Mcbx., Gramineac. 

japonica Sieb. = Bambusa Melahe . 

Asimina Adans, Anonaceac, Flaschcubauiu. 
triloba L. f Blüthe glockenförmig, verlangt nur in der Jugend 
etwas Wintcrschutz 

alabra , hört. nee. L. — conoidea Spach.? 1 ) 

Atriplex L., Polygonaceae. 

halitnus L . 

Aucuba, Thunb., Cornaceac. 

japonica Thunb .. 

himalaica Thunb . 

A/alea L., Ericaccae, Felsenstrauch (Alpenrose). 

*amoena Lindl . 

ca/endulacea Mchx . .. 

— in Varietäten. 

* dahur ica L . 

lutea L . = nudiflora L . 

— in Varietäten. 

po tili ca L. . 

— in Varietäten ....... 

sinensis Lodd. = moläs Bl. y sehr großblumig und 

hart. 

— in Varietäten. 

viscosa L . 

— in Varietäten. 

Azara, Ruiz. et Pav. Bixaceae. 

dentata . 

microphyüa, Hook fit., sehr zierlich aber auch sehr z 

Baccharis L., Compositae, Kreuzstrauch. 

halimifolia L. y halbimmergrlin. blüht im Oetober 
Bambusa Schieb., Gramineae, Bambusrohr. 

glaucescens Lam. = nana Roxb. . 

Fortunei v. H. — variegala Sieb. . 

mitis Lour . 

slrialifolia aurea hört . 

Berberis L., Berberidaceac, Sauerdorn 
*atifuUzans hört . (angulosa Wall.??) 

*aristata 1)C .. 

*fuchsioides hört . 

*petiolaris Wall . 

asiatica Roxb . 

buxifolia Lam. = dulcis Sweet . . 

— minima h. S. L . 

— nana h. S. L . 

— pygmaea h. S. L. Alle drei reizende immergrüne 

Zwergbüsehchen 

caroliniana Land. — canadcnsis Pur sh. 


ganz 


rt 




0,30 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 

0,50 

0,40 

1 — 1,50 


1,50 2 

1,50—2 

0,50 


0,50—1 

0,75—1,50 

1,50 

1,50 

1,50—2 

1,50—2 

1,50 

1.50— 2 
1—1,50 

1.50— 3 

I 1,50 

1.50— 3 
1,50 

1.50— 2 

1 

l 


0,30 

1,50 

1,50 

2 

1,50 

1 

1 

0,75 

1 

0,75 

0,30 

1—2 

1—2 


1—2 

0,50 


i) Obgleich beide Pflanzen in der Belaubung sich gleichen, dürfte doch ein 
specilischer Unterschied vorhanden sein, da sie uns aus ganz verschieden gestaltetem 
Samen erwuchsen. 
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Jk 


C 

BB 

B 

B 

B 

B 

B 

B 


C 


B? 


B 


BB 


*rnicrophylla serrula hört . 

*concinna Hook . 

Darwini Hook , schön belaubt. 

Darwini X empetrifolia = stenophylla hort. } sehr interessant 
und schön . 

* empetrifolia Lam. Die feinbliittrigste von Allen 

flonbunda Wall, ceralophylla f. Don . 

— elegans hört . 

— JSepalensis hört . 

— umbellata Lindl . 

m g/aucescens St. HU.? . 

*Guimpeli C. Koch , sehr seltene Species . 

heteropoda Schrk., der blaufriichtige Sauerdorn Turkestans 

— fructibus globosis h. Petr. . 

— fructibus oblongis nigris h. Petr . 

integerrima Bge. Der rothfrüchtige Sauerdorn Turkestans 

— baccis pallide rubris h. Petr . 

— baccis saturate rubris h. Petr . 

— baccis oblongis rubris h. Petr . 

sinensis Desf. t echt!, Herbstfärbung scharlachroth 
spathulata Sehr ad ., zu sinensis? aus Samen des botan. Gart. 

zu Petersburg uns erwachsen 

*spicata hört . 

Thunbergii D. C., die schönste der harten Arten, noch 

wenig bekannt. 

vulgaris L., gemeiner Sauerdorn ...... 

— atropurpurea L., Blutberberitze . 

— crelica h. nec L . 

— ilciifolia h . 

— heterophylla h. . 

— macrophyUa h. . 

— smigmnolenta h . 

— virgata h. . 

Wallichiana h . 

(subg. Mahonid) . 

aquxfolium Nult. Gemeine Mahonie. 

— diversifolia Sweet . 

* — Taleucaense hört. ( Tolluccense?) . 

— Murrayana, sehr glänzende, scharf gezähnte Belaubung . 
aquxf ol iu m X vulgaris — Neuberti , Bau in, intercssan ter 

Bastard. 

*Fortunei Lindl. ......... 


1,50 

1,50 

0,75 


0,75 

1,50 

1,50 

0,75 

0,75 

1 

1.50 
2 

0,00 

0,75 

0,75 

0,00 

0,75 

0,75 

0,75 

1,25 

l 

I 

1 

0,25 

0,40 

0,40 

0,40 

0,75 

0,75 

0,40 

0,75 

l 

I 

0,50 

0,00 

2.50 

1.50 


0,00 

1,50 


B 

B 

BB 


’Fremonti Torr.! blaugrüne krause Belaubung, baumartig. 

Noch sehr selten, hier aus ainericanischem 

Samen gezogen! . 

gracilis Hartweg , sehr zierlich. 

japonica Thuno. = Beali Forst . 

ilicifolia Forst, sehr schön und viel zu wenig bekannt, 
bedarf kaum der Bedeckung. 

*nervosa Pursh. = glumacea Lindl . 

*Nepalensis DC. . 

repens Lindl . 

* — rotundifolia Herveyi Desfosse, eine der schönsten Ma¬ 

honien . 

* Wagneri hört., sehr zierlich und hochwachsend 

ISetuIii L., Betulaceae, Birke. 


1—1,50 

1,50 

1 

1,50 

2 
2 

0,50 


1,50 

1,50 


alba L. = odorata Dechst., Ruchbirke. 

— atropurpurea h. Belaubung schwarzroth aber dürftig 

— excefsa canadensis Ait. = rhombifolia Tausch, selten 

— songorica HgL, Samen vom Petersb. bot. Gart, erhalten 

— tristis h. = pendula nova h . 


0,25—0,75 
1 — \\ 
1—2 
1—2 
0,50—1 
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. A 


alba turkestanica Courtois vom Musart . 

— turkestanica Fetisowi hört.') . 

— urticaefolia = asplenifolia h . 

alba X humilis, hübscher Bastard v. II. Zabel erhalten 

a/p es Iris Fr . 

fruticosa Pall. — Gmelini Dge . 

glandulosa? hört. Späth . 

humilis Schrk . 

— quebeckensis Burgsd . 

* intermedia Thom. = hybrida Rgl. . 

len/a L . 

lutea Mchx . 

nana L. = crenata h. Die zierlichste aller Birken, kriechende 

Polarform. 

nigra L. = rubra Mchx. echt!. 

*occidentaiis//öo/r, sehr hübsche Neuheit; hier aus amerikani¬ 
schen Samen erzogen, war noch nicht im Handel 
papyracea Ait. Papierbirke. 

— grandis Schraa. . 

pendula Roth. = alba Rechst. Hangelbirke 

— dalecarlica h. Späth, nec. L. fil. d. h. nur wenig geschlitzt 

— elegans h ., schöner Hängebauin. 

— fastigiata h. bildet prächtige, schmale Pyramiden. 

— oycoviensic Ress . 

populifolia Ait . 

— laciniata h. t zierlich geschlitzt, halbhängend 

— pur pur ea h. f Purpurbirke. 

pubescens Ehrh . 

pumila L . 

* — Grayi Rgl. == davurica vera hört. nonn. 

ulmifolia S. et Z. — coslata Trautv . 

* — Ermanni Rgl., noch sehr selten. 

* spec. von Alasca, grossblättrig und schön . 


1—1,50 
I 1,50 
1—1,50 
1—1,50 

1 

1 

0,50—1 

1—1,50 

1,50 

1 

0,50—1 

0,50—1 


0,75—1,50 

0,50—1,50 


1,50—2,50 
0,50—1 
1—2 

0,25—0,75 
0,50—1 
1—2 

0,75—2,50 

l 

0,30—0,75 
1—1,50 
1,50—2 
0,50—1 

1 

1—1,50 
0,80 — 1,50 
2-3 
2—3 


B 


B 

B 


B 

B 

B 

B 

B 

BB 


Broussonetia Vent. Urticaceae, Papierniaulbcerbauni. 
Kazinoki Sieb., hochelegante Belaubung . 
papyrifera Vent . 

* — navicularis Lodd. = cucuf/ata h . 

* — dissecta v. H . 

Bruckentlmlin Rchbch. Ericacoae. 

*spiculißora Rchbch. = Erica transsylvanica W. t s. selten u. 

s. zierlich . . 

Bryanthus Gniel. Ericacoae. 
erectus Limit, et Paxt. (Rhodod . chamaecist. X Meuzicsia 
caerulea) sehr interessanter Bastard 3 ) 
Binldleia L., Loganiaceae. 

curviflora Hoock et Am . 

globosa Lam. , früher Kalthausstrauch, hält milde Winter 

ohne jede Decke aus. 

intermedia H. R. K. . 

* insignis . 

Lindleyana Fort . 

Bupleurum L., Umbelliferae, llaseuohr. 
fruticosum L .* 


0,75—1 

0,50—1 

1,50—2 

1,50—2 


1,50 

0,10 

0,50 

0,40 

1 

0,40 

0,50 


1) Diese beiden sehr hübschen turkestnnischen Formen scheinen besonderer bota¬ 
nischer Bezeichnungen noch zu entbehren, zeigen sich aber sehr verschiedenartig in 
Tracht und Belaubung. 

2 ) Bastardcharakter noch nicht feststehend, wird z. B. von Bcntham lind 
Hook er angezweifclt, ist aber jedenfalls eine Pflanze die wegen ihrer Eigenart in 
keinem Arboret und wegen ihrer reizenden Blume in keinem Blumenpark fehlen darf. 
Ist, gleich der vorhergehenden Gattung, weder in Kochs Dendrologie noch in spateren 
Gehölzbüchern und Compilationen aufgeiührt! 
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Buxus Euphorbiaceae. 

chinensis Lk.? v. aurea h., ira Austreiben leuchtend goldg 

microphylla S. et Z. = rotundifolia h . 

sempervtrens L. = suffruticosa MUL .... 

— arb orescens Miil . 

— angustifolia Milt . 

— foüis varieaatis h . 

— Handsworthi h . 

— macrophylla h . 

— * „ glatten h . 

— myrthifolia Lnm . 

„ fotiis arg enteo-marginatiis h. 

„ minima glauca h . 

— „ clegantissima variegata h. . 




0,50—1,50 
0,75 — 1,50 
0,25 

0,50—1,50 


0,00—2,50 


B 

B 

B 


B? 


T 


Callicarpa L., Verbenaceae, Schönfrucht. 

americana L. . 

dicholoma Lour. pur pur ca Juss., schönste Art 
japonica Thunb . = Mimurazaki Sieb . 

Calluna Salisb., Ericaceae, Besenhaide. 1 ) 
vulgaris L . 

— alba h. . 

— Alporti h. angl ., lebhaft rothblühend .... 

— dutnosa h. . 

„ aurea h . 

— e/ata h . 

— flore pleno h . 

foliis varieaatis h . 

— Ramiltoni h . 

— minima h. galt. . 

— prostata h . 

— pumila h. .. 

— pygm<wa h . 

— Searly h. angl. . 

— tomentosa h . 

Calophaca Fisch., Legurainosac, Schünlinsc. 
tvolgarica Fisch., Hochstämme 1,50 Ji . 

Calycanthus L., Calycanthaeeae, Gewürzstrauch. 
floridus L . 

— glaucus h. . 

— nanus buh . 

— purpurascens h . 

occidentalis Hook et Am. =*= macrophyUns //.... 

lliinionantluis Lindl., Calycanthaeeae, Schneeblume. 
praecox L . 

Cara^ana Lam., Leguminosae, Erbsenbaum. 

arb orescens Lam . 

— nana h., Halbstämme t — 1,50 M. . 

pendula /<., schöner 'Frauerbaum, Hochstämme 

— Redotvskii DC . 

Chamlagu Lam . 

fr ul ex L. = frutescens DC ., Hochstämme 1 Ji . 

— gntndi/lora //., Halbst imune 1 JI . 

lati/olia h . 

— mollis Hess . 


0,50 

0,00 

0,60 


0,25 


> 0,50—0,75 


0,75 


0,50 

1 

1 

l 

0,75 

0,50 

0,25 
0,50 
1 — 1,50 
0,50 
0,60 
0,40 
0,60 
0,60 
0,60 


l) Die zahlreichen Formen der C. vulgaris liefern einen reizenden Schmuck fiir 
die sonnigen Abhänge und Steinparthicen der Parkgärten, während die nicht minder 
liebliche Gattung Erica halbschattige, feuchte Standorte vorzieht. 
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T 


BB 


Gerardiana Graft., selten und sehr zierlich . 
jübata Pall ., gleich der vorigen, höchst aulFallende, borstige, 
schönblühende Art für Halbschatten . 
pygmaea L., hochstämmig veredelt, vielleicht der zierlichste 
aller Trauerbäume. Hochstämme 1,50 JL 

— auraniiaca erecta Hort. Zoesch.! aus Samen hier er¬ 

zogene Form mit aufrechtem Wuchs und 

braungelben Blüthen. 

spinosissima Laxm .Halbstämme 1,50 

Iragacanihoides Pall. ... „ 1,50 „ 

Canliandra S. et Z., Saxifragaceae. 

* alterni/‘oHa SM . 

Carpenteria Torr. 

* cahfornica Torr., interessant, aber hier kaum unter Decke 

aushaltend. 

Carpinus L., Corylaceae, Hainbuche. 

Belulus L . 

— Carpinizza Kit. . 

— folits punctalis h . 

f'oliis variegatis h . 

— pendula h . 

— purpurea h . 

— pyramidalis h . 

— quercifolia Desf. . 

Caroliniana Walt. = Americana Mchx . 

japonica Bl me. = Bistegocarpus Carpinus S. et neu 

sehr zierlich. 

Orient alis Mül. = Duinensis Scop. ..... 

Carya Nutt., Juglandaceae, Hikorynuas, das beste 
amerikanische Stollmachcrhol/J) 
alba Mül. = tomentosa Nutt. 

amara Mchx . 

aq ualica Mchx . 

cordi/ormis Wang. =*= sulcata Nutt. 
glabra Mül. = porcinq Nutz, 
i 11 in o e n s i s Wanqenh. — olivaeformis 
belaubt . 

microcarpa Nutt . 

macrocarva hört.? .... 
ovata Milt. — alba Nutt. . 

Castauea Mill., Cupuliferae, Edelkastanie. 
americana Ruf. .... 
chinensis Spreng., selten . 
pumila L. = Chincapin h. 
saliva Mül. = vcsca Gaertn. . 

asplenifolia h . 

— bnllala h . 

— dissecta h. .... 
füipendula h., Blätter fadenförmig zerschlitzt 
folits argenteo-marginatis //., sehr schön weissgeraudet 


Marsh., sehr schön 


.fi 

1,50 


0,00 


1,50 

0,60 

0,00 

1,50 


0,50—1 
0,75—1,50 
0,75—t 
0,75 — l 
1—2,50 
1—1,50 
0,75 — 1,50 
0,75—1,50 
0,75 — 1,50 

2-3 

0,75—1 


0,50—1,50 

0,50—1,50 

0,50—1 

0,50—1 

0,50—1,50 


0,50—1 
0,50 — 1,50 
0,75 
0,50—1 

0,75—1,50 

1.50— 2 

1.50— 2 
0,25 — 0,75 

1—1,50 
1—1,50 
1—1,50 
1 — 1,50 

1.50— 2 


i) Die Ueberlegenhcit der amcricanischcn Werkzeuge und Stellmachereiartikel 
auf dem Weltmärkte beruht zum guten Thcile auf der Vorzüglichkeit der dazu benutzten 
Hickory- und Iuglanshölzcr. l£s ist daher liir uns eine volkswirtschaftliche Pllicht 
diese Baumformen unseren Culturcn dauernd ein zu verleiben, trotzdem dieselben tief¬ 
gründigen Boden verlangen und sich auch sonst schwer etabliren, weil sie den durch 
Verpilan/.ung unvermeidlichen Verlust der Pfahlwurzel nicht gut vertragen. C. alba, ovata 
und glabra Mill. sind die besten Sorten. 


























B 


B 

BB 

B? 


sativa foliis aureo variegatis h. 

— glabra h . 

— heterophylla h. 

— rubicunaa h. bat. 


latulpa Scop., Bignoniaceae, Trompetenbaum. 

bignonioides Walt . 

— aurea, goldgelb, höchst etiectvoll! . 

Bungei C. A. Mcy = Buhnei h. 1 ) . 

cassinoides? h. galt.!? nec Lam. 2 ) . 

hybrida? hört, galt . 

Kaempferi S. et Z., blüht schon als vierjähriger Sämling 
pumila h. bat. . . . . ... . 

Wallichiana!?!, vielleicht die chinesische Form der Kämpfen 
speciosa Ward., neuere schöne Einführung, Blätter lang 
zugespitzt. 


.4k 

1,50-2 

1—1,50 

1—1,50 

1—1,50 


0,50—1 

0,80—2 

1—2 

2—2,50 

l 

0,50—1,50 

1 

1,50—2 

1—2 


B 

B 


BB 

B 

BB 

B 

B 

BB 


Ceanothns L., Khanmaceae, Säckclblume. 

amcricanus L .. 

— Arnoldi h. } Blüthe hcllhimmclblau, sehr gross . 
Bertini h. . 

— coelestis h. = bleu ce/este h. galt., Blüthe himmelblau 

— giganteus h. = Ic geant h. galt . 

— Gloria Versaliensis = Gloire de Versailles, Blüthe 

intensiv azurblau. 

— Lude Simon . 

# — Marie Simon . 

— roseus carmineus . 

azureus Desf., Blüthe blau, Pflanze sehr zärtlich . 
crassifolius Torr, e sem. amer., neu! immergrün, glänzend 

belaubt. 

divaricatus hört, galt., mit kleinen blauen BlüthenkÖpten, 

immergrün. 

— Nutt. e sem. americ., selten, vom vorigen sehr abweichend 
integerrimus Book et Am.! e sem. americ., seifen . 

ovalis Big. = intermedius h . 

prostratus Benth., selten, Blätter denen von Cercocarpus 
ähnlich. 


j Cedrela L., Simarubaceac, Surenbaum. 

sinensis Juss ., ähnlich Ailanthus , aber Belaubung glänzend 
und auch Blüthe viel schöner 3 ) . 
Celastrus L., Celastraceae, Baumwürger. 
orixa S. et Z. = Orixa japonica Thunb., sehr schön be¬ 
laubt, mehr buschartig. 

punctaius Thunb . 

S scandens L., schnellwachsende, alles überwuchernde Schling¬ 

pflanze mit rothgelben Beeren 

i — ? paniculalus Willd. .. 

Coltis L., Urticaceae, Zürgelbaum. 

B australis L . 


o,40 

0,75 

0,80 

1,50 

0,S0 

1,50 

1 

1 

1,25 

0,50 

1,50 


1,50 

1,50 

1,50 

0,75 

1,50 


1—2 


1—1,50 

0,75 

0,50—0,75 

0,75 

0,50—1 


1) Diese durch gedrängten Wuchs und verhältnissmässig kleine Blätter aus¬ 
gezeichnete Art erhielten wir voriges Jahr zum ersten Male echt, da das was man als 
Sämlinge aus Frankreich bezieht oder selbst erzieht, stets zu Kaempferi oder bigno¬ 
nioides gehört. Die Art baut sich einer Kugelacazie nicht unähnlich. 

2) Hat mit der aus Brasilien stammenden Bignonia (Tabebuia) cassinoides [Lam.) 
IJ. C. natürlich nichts zu thun. Steht in der Blattiorm zwischen speciosa und Bungei. 

3) Dürfte aus diesem Grunde auch für Südrussland und andere regenarme Länder, 
wo Ailanthus sich bewährte, eine cmpfehlenswcrthe Aquisition sein. In den meisten 
Baumschulen falsch benannt, weil z. B. von Erfurt aus zeitweise Samen von Ailanthus 
flavescens, einer unbedeutenden Ailanthusform, als Cedrela verbreitet wurde. 
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BV 


B 


BB 

B 

B 

B 

B 


B 


occidentalis L . 

— Au diberliana Spack., sehr üppig wachsend und 
grossblättrig. 

— cordata Pers . . . . . 

— pumila Pursh . 

*serrata, wahrscheinlich v. Himalaia. 

Tourneforti Lam., wenig verbreitete, sehr abweichende orien¬ 
talische Art. . 

(Yphalantlms L., Hubiaceae, Kopfblume. 

Occidentalis L. f im August von weissen Blüthen köpfchen 

ganz überdeckt. 

angustifolia h. 1 ) . 

Oercidipliyllum S. et Z., Leguminosae. 

*japonicuni S. et Z.*) y neu!. 

Cercis L., Leguminosae, Judasbaum. 
canadensis L., am empfehlenswerthesten, weil ganz hart 
4 chinensis Bge. = japonica Sieb . 

* occidentalis Torr. = californica h . 

sifiquastrum L., blüht prächtig roth im ersten Frühjahr . 

— a/bum h. . . .. 

— foliis variegatis h . 

Chionaiithus L., Oleaceae, Schneeflockeubaum. 

virginica L., prächtig in Biiithe und Belaubung 

— maritima Ait . 

Citrus L. S. 

irifoliata L .*). 

Cladrastis Raf., Leguminosae, Virgilic. 

* amurensis Rupr. = Maakia amurensis . 

lutea Mchx. = tincloria Raf., Biiithe und Belaubung wie 
bei der Acazie nur 3 mal so gross 


.4L 

0,60—1 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1 

2,50 

0,50—0,75 


0,50 

1,50 


0,50—0,75 

1,50 

1,50 

0,50 

0,60 

1,50 


1—1,50 

1,50—2 


1—1,50 


3 


1—2 


B 

BB 


B 

B 


Clematis L., Ranuuculaceac, Waldrebe. 

alpina L. (Atragene) ....... 

apiiflora DC. . 

campaniflora Brot .. 

coccinea Eng im. Blüthen corallenroth .... 

cyfindricu Sims. — Hendersonii h . 

Flammula L., Blüthen weiss, wohlriechend. 

fulva h.? ( nec. Zoll, et Mor.) . 

f usca Turcz . 

lanuginosa Lin dl., mit C. patens , Stammmutter der schünsten 

großblumigen Sorten .... 

ligusticifotia Nutt. = dioica Lour . 

montana Ham . 

orienta/is h., gelbblühende, starkwuchernde Art . 

lutea Jaquem . 

— songorica Siev. . 

patens Morr, et Dcsne . 

patens. X florida = Standishi . 

stans S. et Z., aufrecht wachsend, Blüthen hell himmelblau 

schön belaubt. 

tubulosa Turcz., dunkelblau. 


1 

0,60 

0,60 

1,50—2 

1 

0,50 

0,50 

0,50 

1,50 

0,60 

0,50 

0,60 

0,60 

1,50 

1,50 

0,60 

1,25 


1) Eine augenscheinlichst noch sehr wenig verbreitete Art mit auffallender schöner 
Belaubung, die hier noch nicht blühte und nur zum Theil verholzt. 

2) Neu eingefiihrte Gattung aus Japan, in der Belaubung an Cercis erinnernd. 
Winterhärte noch nicht genügend erprobt. Wird nach Maximovicz ein grosser Baum! 

3) Obgleich spärlich belaubt und sparrig wachsend doch eine sehr interessante 
Erscheinung, in milden Wintern sogar ohne Decke aushaltend, was bei keiner anderen 
Citrusart der Fall ist. 























30 


B 


B 

BB 

B 

B 

B 

B 

BB 


0 


viortui L. . 

viryiniana Z., ähnlich Vit alb a aber fast noch starkwiichsiger 

Vitalba L .. 

vilicella Z., blaue Gartenwaldrebe. 

— purpurea h. . 

— flore pleno h . 

Hybriden, in 20 Sorten, schönste Auswahl 

Clethra, L.. Ericaceae, Maiblumenbaum. 

acuminata Mchx . 

alnifolia Z., blüht Juli — August in weissen Iiispen . 

— paniculata AU. . 

barbinervis S. et Z., in der Belaubung die schönste Art; selten 

Clerodendron L., Verbenaceae. 

Bungei Steud. — foetidum Bye prächtig belaubt, im Herbst 

mit ziegelrot her Doldentraube; llalbstrauch 
Colutea L., Leguminosae, Blasenstrauch. 

arborescens L . 

iStria MUL? = Haleppica Larn.? . 

orientalis Mül. = cruenta Alt., d. schönste Art für Anlagen 

orienialis X arborescens = media Willd . 

Coriaria L., Coriariaceae, Gerbermyrthc. 

myrtifolia L .. 

rubricaulis fi. galt. = Nepalensis Wall? . 

ruscifolia h.? . 

Cordia L. 

thyrsiflora hört. gaU. . 

Cornus L., Cornaceae, Hartriegel. 

alternifolia L., baumartig und schön belaubt . 

— umbraculifera hört. Zoesch. 1 ) 1,50 — 2,50 m . 

Amomum MUL *= sericea L . 

asperifolia Mchx.? . 

brachypoda C. A. Mey . 2 ). 

candidissima Milt. = paniculata VHei' . 

femina Mül.? stimmt annähernd mit der Beschreibung, 

Früchte aber bräunlichgrün, nicht blau 

florida L., Bliithenstand sehr zierend. 

mas L., Cornelkirsche. 

— elegantissima h. t gelb und roth gerandote Blätter 

— foliis argenteo-marginatis h ., weissgerandcte 

Blätter, s. schön im Schatten od. Halbschatten 

— foliis aureis h., gelbgrün. 

— pyramidalis h. . 

— e semine americ., die durch elimatische Einflüsse 

etwas veränderte americanische Culturform ? 

Als Nutalli erhalten!. 

pumila hört., bildet einen nur fusshohen Busch mit sehr 

dunkler Belaubung!. 

paniculata Null., aus dem berl. bot. Garten . 

sanguinea L., gemeiner Hartriegel. 

— australis C. A. M . 

— candidissima, Blätter unten weissfilzig .... 

— foliis argenteo-marginatis h. = Amonum fol. 

var. hört. . 


1,25 

0,50 

0,25 

(1,40 

0,00 

1,25 

1—2 


1,50 

1 

1,50 

2 


1,50 

0,25 

0,50 

0,25 

0,40 


0,40 

0,75 

0,60 

1,50 

0,50 

3—5 

0,40 

0,00 

1 

0,75 

0,60 

0,75—1 

0,30—1 

1,50 

0,75—1,50 

1,25 

1 


0,50—1 

I 

0,75 

0,25 

0,00 

0,00 

0,00 


1) Eine Aussaat americanischcn Samens dieser Art ergab eine Anzahl von Pflanzen 
baumartigen Wuchses, deren Krone sich schirmartig in Etagen mehr oder weniger regel¬ 
mässiger Abstufung erhebt, so dass die Bäume wie künstlich gezogen erscheinen. Nur 
wenige Exemplare für besondere Liebhaber abgebbar. 

2) Vermehrung von dem Exemplar des Berliner bot. Gartens entnommen, welches 
zur Beschreibung in Kochs Dendrologie diente. 
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sanguinea viridissima hört. Zoesch. 1 ) . 

stolonifera Mihx. — alba L . 

— el eg anlis sima h. bat., der schönste bunte Cornus . 

— foliis aureo-marginatis h. g., die vorige Form in gelb! 

auch als Cornus alba Späthi publicirt lind 
scheintdieselbe in derThatlnden Späthschen 
Schulen zuerst entstand, zu sein. M it C. alba L. 
— tatarica Mill. hat sie nichts zu thun 
latarica MUL 2 ). 

— sibirica Lodd., Zweige im Winter korallenroth 

— foliis argenteo-marginatish., s.schün buntblättr. 

Coronilla L., Legumiuosae, Kornwicke. 

Emerns L . 

eineroides Boiss. et Sprun. = vaginalis h . 

glauca h. galt. = juncea L.? . 

Corylopsis 8. et Z., Hamawelaceae, Scheinhasel. 

spicata S. et Z., interessante und seltene japanische Art . 
Corylus L., Corylaceae, Hasel. 

americana Walt .. 

— humi/is Wangenh. ........ 

Avellana L., gemeiner Uaseluussst rauch. 

— aurea h., goldgelb bei., höchstdecorativ. Höchst.:!—-4 

— foliis variegalis h . 

— laciniata h . 

pendula h., schöner Trauerbaum. Hochstämme 2.M 

— quercifolia h . 

Colurna L., Baumhasel, in Oestrcich vielfach als Allee¬ 
baum benutzt. 

heterophy/la Fisch . . . .. 

maxima MilL = lubulosa Witld., Lambertsnuss . 

— atropurpurea DU., Blutnuss. Halbstämme 1,50 Ji 

rostrata Ait . 

— caiifornica h. 

Cotoneaster Med., Rosaceae, Steinmispel. 

acuminata Lodd. . 

? proslrata Hook . = Symonsii Loiul . 

er en ul ata Hob.? = Lai and i hört . gal/., Himalaia-Feuerdoru 

baciUaris Wall . 

inleqerrima Med. = vulgaris Lindl. . 

— alp in a . 

microphylla Wall., fein belaubt, rothfrüchtig und immergrün 

gleich ihren Formen. 

— buxifolia Wall. . 

— • Wheeleri h . 

— ? thymifolia h . 

multißora Bge . 

Nevadensis h. S. L . 

nummutaria Lindl. .. 

nigra Vahl . 

— acutifolia Lindl. = lucida h. . 

— laxifiora Jacq. . 

— sinensis h . 


Ji 

0,00 
0,25 
1 — 1,50 


4—5 

0,75 

0,00 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 


1,50—2 

0,60 

0,S0 

0,25-1 

2—3 

1,50 

0,75 

1,25 

0,60 

0,50—1 

1 

0,40 

0,50—1 

0,75 

1,50 

0,00 

0,00 

0,75—1 

0,00 

0,00 

0,75 

0,60 

0,60 

0,00 

0,00 

0,60 

0,00 

0,00 

0,50 

0,50 

0,00 

0,00 


1) Wir erhielten diese Form aus Frankreich als C. stricta , sie gehört aber zu 
sanguittea und nicht zu dieser blaufruchtigen, braunholzigen Art, die nicht mehr in den 
Gärten zu sein scheint. Wir gaben ihr den Namen viridissima, weil Blätter, Zweige 
und Früchte eine entschieden grüne Farbe zeigen. 

2) Wir glauben die typische Form zu besitzen, die in den Gärten selten und mit 
sibirica durchaus nicht zu identiiieiren ist. Färbung sehr dunkel; von C. alba = stolonif. 
bfchx. ganz verschieden. 
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pyracantha L., Feuerdorn. 

pyracanthifolia h. = pyracantha fructu albo kort, bat 
racemiflora Desf. = nummu/aria F. et M., scliön gross 
blättrig und hochwachsend 

reflexa h . 

lomentosa Limit . 

— borealis hört . 

uniflora ßge . 

Cystisus L., Leguminosae, Gaisklee. 

auslriacus L.? . 

hirsutus L . 

— capitatus Jacq. = ruthenicus h. . 

— supinus L . 

— leucanthus hört., Bliithe weisslich gelb 

purpureus Scop .llal bstämmc 1,25 

— albus h . * 1,50 „ 

— albo carneus //.... 

— amsanticus h . 

— erectus h . 

— incarnatus major h. 

Ratisbonensis Schaff . 

— elongatus C. L och .... Hai bstämmc 

— elongatus X purpur eus, interessanter Bastard mit 

rüthlichweisser Blüthe. Halbstämme 1,25 Ji 

— glomeratus h . 

* — medicaginoides h . 

Rocheli Wierzb .. selten schöne, weiss behaarte Form, durch 

Herrn Zabel erhalten. 

Daboecia Don., Ericaccae, Blauhaidekraut. ! ) 

cantabrica Uuds. = Menziesia polifolia Juss . . 

— alba h . 

* — atropurpurea h. . 

— bicolor hört. Wemiger., neu! . 

* — empelrifolia . 

— striata hört. Wemiger neu!. 

Daphne L., Thymelaceae, Kellerhals. 

* altaica Pall . 

* Blaggayana Freier, selten und schön. 

Cneorurn L. . 

Laureola L . 

Metereum L. f der gemeine Seidelbast unserer Wälder, zu 

den schönsten FrUhlingsblühern zu zählen 

— album h . 

— maximum h . 

*rupestris Facch, selten und interessant . 

sericea Vahl X sinensis Lam. = Dauphini Fion., schöner 

Bastard, Blüthe violett. 

Dcsniodiuin Desv., Leguminosae, Wickenstrauch. 
Dilleni Barl. = canadense /<., mehr Staude, aber im Juli 
sicher und reich roth blühend 
penduliflorum Oud. = racemosum DC.*) 

— japonicum h., scheint nicht wesentlich verschieden; 

junge Triebe roth. 


Jk 

0,00 

0,60 

0,00 

0,00 

0,00 

0,75 

0,60 

0,00 

0,25 

0,30 

0,30 

0,50 

0,50 

0,75 

0,75 

0,75 

0,00 

0,75 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,00 


0,75 

1 

1,25 

1,50 

2 

1,50 

2 


0 

3 

1,50 

1 

0,50—1 

0,75—1 

1,50 

3 


1,50—2 


0,30 

0,75—2 

1 


1) Die Daboecia - resp. Menziesia -Formen sind der Blüthe nach die schönsten und 
grossblumigsten aller Haidekräuter und auch zu Beetpllanzungcn im Hasen sehr cm- 
pfchlenswerth. 

2 ) Ist das schönste aller im Herbst blühenden Gehölze! Acltere freistehende 
Exemplare mit ihren aus Tausenden von purpurrothen Schmetterlingsblüthen zusammen¬ 
gesetzten Blüthentrauben sind von überwältigendem Effecte und erreichen einen Breiten¬ 
durchmesser von über 3 Metern. 
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Deutzia Thunb., Saxifragaceae. 

scabra Thunb . l ) . 

— califorhica hört . 

— cor data h. . 

— candidissima plena h., reinwcias gefüllt 

— dentaia h. . 

— flore pleno h . 

— Fortunei h . 

(crenata) flore pleno extus rubro h. 

— marmorala h, . .... 

— punctata flore pleno h., sehr hübsch 

— purpurata flore pleno h., Triebe besonders dunke 

rothbraun 

— pride of Roche st er h., reinwcias gross!) 

gefüllte prächtige Neuheit 
gracilis S. et Z., beliebter Treibstrauch . 

— foliis argenteo-marginatis h. . 

— foliis aurco-margmatis h. 
staminea h. (PhiladeIphus) 
virgata h. ( Philadelpnus) 

Diervilla L., Caprifoliaceae, Weigele. 

coraiensis DC. = amabilis Carr. 

— alba h . 

— biformis h . 

— Cnamaeleon h . 

— Desboisi h . 

— Groenweegeni h . * 

— Gustave Malet h., .... 

— intermedia h .’ 

hortensis S. et Z. . 

— aurea h . 

— candida h . 

— gratissima h . 

Looymansi aurea h., mit goldgelber Belaubung 

— rubra h . 

— „ foliis marginatis h. 

— nivea h ., reinweiss blühend, prächtig! 

„ foliis marginatis h. 

— venosa h. t . 

— „ variegata h., sehr schön buntblättrig 
hybrida grandiflora alba h. 

w s ul für ca h., Bliithen ins 

— de Jussieu h. . . 

— Lemoine h . 

— Mr. Lemoinei h . 

— Mad. Teil der h . 

japonica Thunb . = versicolor S. et Z. 

— arborea grandiflora h. . 

— purpurata h. 

— floribunaa S. et Z . 


(leibe lällcm 


M. 

0,25 

0,25 

0,30 

0,50 

0,30 

0,25 

0,25 

0,25 

0,30 

0,50 

0,50 

0,75 

0,25 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 


0,50 


0,00 

0,75 

0,75 

0,60 

0,75 

0,60 

0,75 

0,80 

0,80 

0,00 

0,75 

0,50 

0,60 


0,50 


i) Es scheint, dass der Streit darüber, ob wir nur die echte D . scabra oder 
nur die echte crenata in den Gärten besitzen, insofern ein müssiger sei, als beide Arten 
nur extreme Formen einer Art sein dürften. Die geringen Abweichungen in der Form 
der Staubfäden scheinen zur Trennung, weil inconstant, nicht maassgebend und als 
einziges greifbares, aber ungenügendes Unterscheidungsmoment verbleiben nur die 
grossere oder geringere Rauheit der Blätter und die Weite der Zähnelung der Blatt¬ 
ränder. Die mehr gelbgrünen Formen scheinen der crenata der Autoren am nächsten 
zu stehen, während die rauhblättrigen Formen zugleich mehr oder weniger dunkelgrau- 
grün erscheinen. 
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japonica fiorib unda flavo-fusca h., Bliithen grünlich, unschön 

aber interessant. 

* Lavallei h., BlUth. leuchtend purpurbraun 
r — » Lotvei Ä., , 

C L o n icera Mill. = canadensis H Md., gelbblühend, inj Herbst 
schön roth colorirend . 
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B 

B 

BB 

B 
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rosea Lindl . 

— candida h. . 

— coccinea h . 

— Hendersoni h . 

— incarnata h . 

— Isolinae h . 

— Kost eriana variegata h. .... 

— nana variegata h . 

— Madame Billard h. . 

„ Couturier h . 

— Sieboldi variegata h . 

— Stelzneri h . 

— stiiata h . 

— van Bouttei h . 

— Verschaffelli h . 

sessi/ifo/ia Schuttl. = splendens Carr ., gclbbliihend, co 
lorirt schön roth im Herbst . 

Diospyrus L., Ebenaceac, Dattelpflaume. 

Lotus L . 

Kaki L. fit. = costata Carr . 

— Mazelli h. . 

virginiana L sehr schön belaubt a ) .... 

— coronaria h . 

— lucida h . 

— Perguiniana h. . 

Diplopappus Cass., Compositae. 3 ) 

chrysophylfus . 

turkestanicus, austurkestanischein Samen hier erzogen (Staude?) 
Donax P. de B., Gramineao, Klarinettenrohr. 
sativus Lam. = Arundo donax, das baumartige Rohr der 
Mittelmeerländer ...... 

fol. variegatis h., prächtig weissgelb gestreift 

Doryeniuin Tourn., Leguminosae. 

herbaceum VüL . 

suffruiieosum VilL . 

Dryas L., Rosaceae, Silberwurz. 

Drummondi Hook . 


octopetala L. t interessante Moorbeetpflanze aus dem hohen 

Norden . 

Elaoagnus L., Elaeiignaceae, Oelweide. 

angustifolia L. . 


M. 

0.60 

0,60 

0,60 

0,40 


0,40 


0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,75 


0,50 


0,40 

0,60 
f 9 ft0 2 
1,50—2 
0,75 
0,75 
0,76 
0,80 

0,50 

1 


1 

1,50—2 

0,50 

0,50 

1,50 

l 


0,40 


1) Ks ist kaum noch möglich die alljährlich sich vermehrenden Formen und 
Bastarde nach ihrer Zugehörigkeit zu den einzelnen Grundformen zu classiticiren, da die 
charnctcristischen Merkmale sich je länger je mehr vermengen und vermischen. Jeden¬ 
falls sind siimmtliche Formen wegen der Pracht ihrer meist rosafarbenen Blumen höchst 
culturwürdig. 

2 ) Die americanischc Dattelpflaume mit ihren Formen bedarf nur in der Jugend 
einigen Schutzes, gehört zu den edelsten Gchölzformen und wird noch viel zu wenig verwendet. 

3 ) Eine reizende, immergrüne und unter leichter, trockner Decke vorzüglich aus- 
haltcndc Composite aus Neuseeland, die ein schätzbares Bindereimaterial für den Winter 
gewährt. Stengel und Unterseite der dunkelgrünen, lackglänzenden Blättchen leuchtend 
schwefelgelb. Die zweite, ganz abweichende graufdzige und grossblättrige Art aus Tur- 
kestan scheint mehr staudenartig zu sein. 
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— orientalis L. fil . 

— flava h . 

— media h . 

— sativa h .* 

argen Jen Pur sh., die schönste in Bezug auf Belaubung . 
crispa Tkunb . = lonaives crispa h., schöne und harte neue 

Einführung. 

ferruginea A. Rieh, = reflexa S. L. . 

— foliis aureo maculatis h. . 

— foliis marginalis h. . ,. 

longipes A. Gray — edufis h. = Koioga DC. 1 ) 
pungetis Thunb. var. Stmonii darr., sehr schön 
umbellula Tkunb. = parvifalia ei padifolia kort, nonn*) . 

Eleutherococcus Max., Araliaceae. 
seniieosus Max., sehr interessant und sehr selten, aus 
Nordchina, durch Herrn Zabel erhalten 
Empetnnn L., Empetraecac, Kauschbeere. 
nigrum L., die bekannte Brockenmyrtc . . . 

— alb um h. nec L . 

Erica L., Ericaceae, Haidekraut. 3 ) 

carnea L . 

— herbacea L . 

— * alba h . 

— medilteranea L . 

ciliaris L . 

cinerea L. . . 

— alba . 

— coccinea . 

multiflora Huds. nec. Z. 

— a/ba .. , . 

scoparia Z. /. nana . 

slrtcta Don . . 

Tetralix L., Moorhaidekraut . 

— alba h . 

— Makayana Bab. = Tetralix X ciliaris ? 

vagans L . % . 

Erio^onimi Rieh., Polygonaceae. 
flavnm Milt. = sericeum Pur sh., feiner Felsenhalbstrauch . 


.fL 

0,50 

0,(>(» 

0,50 

0,50 

0,50 

0,76 

1 

1,50 

1,50 

1 

1 

1,50 


;i 


i 

1,25 

0,50 


0,60—0,75 


1 


C 

c 


c 
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Evonymus L., Celastraceae, Spindelbaum. 

alata Thunb mit geflügelten Acsten, im Herbst prächtig roth 

atropurpurea Jacq . 

Bungeana Max., selten, erhalten durch den Berl. bot. Garten 
europaea L. .... . 

— latifolia h . 

— foliis purpureis h . 

— foliis maculatis h. . . 

— foliis varieqatis h . 

gracilis Sieb. = japonica v. radicans h. . 

— foliis arg ent es marginalis h . 


0,75 

1 

2 

0,25 

0,50 

0,00 

0,00 

0,00 

0,40 

0,50 


1) Diese hochelegante Art bringt zugleich rothbraune Früchte, die in Form denen 
der Cornus mas ähneln, aber weit wohlschmeckender sind. Verdient unbedingt auch 
als Fruchtbaum angepflanzt zu werden. 

2 ) Eine seltene Art, die in älteren botanischen Gärten als padifolia oder auch 
parvifoha vorkommt. Die in Lauches Dendrologie unter diesem Namen beschriebene 
Art gehört wohl nicht hierher. 

3 ) Die Gattung Erica ist für den Pflanzen freund eine der anziehendsten und ist 
zu verwundern, dass dieselbe in den Parks nicht mehr Verwendung findet, da alle Arten 
fröhlich gedeihen, wenn ihnen ein sandiger Haideboden und halbschattigc feuchte Lage 
gewährt werden. 


3 * 
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Hamütoniana Wall. = atropurpurea Roxb . 

latifülia Scop. f sehr schöne grossblüttrige Art . 

Jlaakii Rupr . 

nana M. B., feinblättrig, kriechend, für Felsparth. geeignet 
ovata h. nec Wall. — ob uv ata Ruit.? eine der schönsten 
in Bezug auf Belaubung, hat natürlich als 
ganz harte Pflanze mit der ostindischen 
E. ovata Wall, nichts zu thun . 
pendula Wall., kriechende Art . Halbstämme 1 Jf 

Sieboldiana Blme . 

— forma ignota *) hört. Zoesch . 

verrucosa Scop . 

Kxocliorriu Lindl., Rosaceae. 

grandiflora Lindl . 

Alberti Rgl. = Alberlia simplicifolia Rgl '.*) . 

Fagus L., Cupuliferae, Buche. 
ferruginea Ait. = americana Dur. = castaneaefoüa h. 
sylvalica L . 

— atropurpurea h. t Blutbuche. 

— „ foliis roseo marginatis //., neu u. s. schön 

— „ Brocklesby h. . 

— it pendula h. . . 

— » „ nana A. . 

— n « nova h. .... 

— n „ Reygerloo .... 

w major h. . 

— asplenifolia h . 

— circinata h . 

— cochleata h. . . . 

— crispa h . 

— crisiata h. . 

— cuprea Lodd . 

— foliis variegatis h . 

— laciniata h . 

— latifolia h . 

— pendula h . 

„ Pagnyensis . 

— quer cifolia h'. . 

Ficus L., Urticaceae, Feigenbaum. 

carica L . 

Fontanesia Labill., Oleaceae. 

californica h . 

Fortunei Carr., die schönste u. grossblättr. Art; ganz hart! 
philyreoides Labill. — Forestiera ligustrina et acuminata 

hört, nonn . 

spec. ignota = philyreoides hört. 1 2 3 ) . 


Jk 

1,25 

1—1,50 

1 

0,50 


I 

0,60 

I 

1,50—2 
0,60 I 

1-1,50 

2,50 

0,50—t 
0,25—1 

1.50— 2 
3-5 

3 

2—3 

2— 3 

3— 4 
2—3 

1.50— 3 
1—2 
1—2 
1—2 
1—2 
1—2 
1—2 
1—2 
1—2 

1 2 
2—3 
2—3 
1—2 


0,80—2,50 

0,75 

0,75 

0,75 

0,75 


1) Eine prächtige Neuheit, der Sieboldiana nahestehend, aber noch schöner. liisst 
sich leicht zu geschlossen Pyramiden ziehen, die mit ihren grossen und langen hellgrünen 
Blättern bedeutenden EfTect machen. Unseres Wissens in deutschen Gärten noch nicht 
verbreitet. 

2 ) Prächtige Neuheit aus Centralasien, zuerst als Albertia simplieifolia Rgl. be¬ 
kannt geworden, die wir aus Samen erzogen, den wir dem kaiserl. botan. Garten 
Petersburg verdanken. Ist schöner belaubt als grandiflora und wächst mehr aufrecht. 
Dass die letztere, wenn in voller Blüthe und Kraft, geradezu von überwältigender Schön¬ 
heit ist, dürfte allgemein bekannt sein. Beide Arten verlangen leichten aber frischen 
Boden mit reichlichem Humusgehalt. Exoch. Alberti wurde unseres Wissens von anderer 
Seite noch nicht angebote», ist also wenigstens für Deutschland eine Neuheit und zwar 
ersten Ranges. 

3 ) Es hat den Anschein, als ob die in den Gärten als F. philyreoides verbreitete 
Form nicht die von Labill. beschriebene, sondern eine noch ungedeutete Art sei 
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Forsythia VahL, Oleaceae. 

Fortunei LindL, prächtig und überreich gelb blühend im 

ersten Frühjahr. 

suspensa VahL, prächtig und überreich gelb blühend im 

erBten Frühjahr. 

viridissima LindL, ausgez. durch schwarzgrüne Belaubung 

— foliis arg eilte o-variegatis h . 

viridissimaX suspensa = Intermedia Zabel 1 ) . 


0,50 


0,50 

0,40 

0,75 

1,50 


Fothergilla L. fil., Hamamelaceae. 

alnifolia L. fil., erlenblättrig, m. wohlriechend, weissen Bltith. 

Fraxinus L., Oleaceae, Esche. 

americana L. = alba Marsh., amerikanische Weisscsche . 

— acmninahi Wtild . 

— * glauca h . 

— eüipdca h . 

— foliis albo-marainads h. Späth., sehr schon wejss ge¬ 

rundete Blätter*). 

— juglandifo/ia serrata h . 

— no vae A ngliae h. nec MUL , hochelegante Belaubung 

— .. * JanccoLUa h . 

— salicifolia h., die grossblättrigste Esche 

anguslifolia VahL, calabrische Esche . 

— auslralis Gay .. 

— Elonza h . . 

— lasiorhachis h . 

— microphulla h . 

— pyramidalis h., sehr schün aber zart, weil nordafrika¬ 

nischen Ursprungs; grossblättrig 

— sinensis h. {nec. Roxb .), halbimmergrün 
Bungeana var. parvifolta, neu! sehr zierlich 
carofiniana MiU. = platycarpaMchx., selten, in d. Jugend zart 
dimorpha Coss., die fe'inbrattrigste Esche; zwergig und sehr 

empfindlich .. 

excelsior L . 

— asplenifolia h . 

— angustifolia h . 

— arnarissima h . 

— atrovirens coriacea Desf., mit verkürzten dunkel¬ 

grünen Blättern. 

„ crispah ., Kohlesche, schwarzgrün, sehr 

interessant . 

— concavaefolia foliis variegatis h., im zweiten 

Triebe weiss, sehr scnön .... 

— caucasica h . 

— expansa h . 

— eleg anlissima h., sehr feinblättrig . 


1 

0,50—1 
0,50 — 1 
1 
1 

1,50—2 

1 

1 

1,25 

1,25 

0,75—1 

1 

1 

1 

1 

0,75 

1,50 

2—3 

0,00—1 


1—1,50 
0,25 — 0,50 
0,75 
0,75 
0,75 

0,80 

1 

1 

0,75 

0,75 

0,80 


während die Pflanze, welche als Forestiera oder Borya acuminata und ligustrina ver¬ 
breitet ist mit der Beschreibung der Fontanesia philyreoides übereinstimmt. Die 
echte Borya war bis vor einigen Jahren hier vorhanden, ist aber leider verloren ge¬ 
gangen. Sie gleicht mehr einem Ligustrum als einer Fontanesia. F. californica ist der 
Fortunei ähnlich und vielleicht nur Form, scheint auch eher aus Ostasien als aus Cali- 
fornien zu stammen. 

1) Dieser wunderhübsche Bastard ist uns von dem Züchter, Herrn Gartenmeister 
Zabel zur Verbreitung gütigst überlassen. Er vereinigt die Vorzüge beider Stamm¬ 
eltern insofern, als er von der F. viridissima den üppigen Wuchs und das schöne dunkle 
Colorit, von der F. suspensa aber die prächtigen grossen Blüthen und die absolute 
Winterhärte ererbte. 

2) Diese Eschenform scheint uns geeignet den weissbunten Negundo in Ländern 
zu ersetzen, wo letzterer erfriert, sie ist jedoch gegen Sonnenlicht empfindlicher 
als jener. 
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excelsior foliis nur eis h., Goldesche, scheut Souuonbraud 

— foliis aureo-punctaRs h. . . 

— foliis variegatis h . 

globosa /*., Kugelcsche . 

nispida h.? . 

— /lorizontalis l)esf. . 

— lyrata h.? . 

— monophylla h., einblättrig. 

„ laciniata h. = intermedia h. galt. 

— monstrosa h . . 

— pendula h., Tranoreschc . 

* aurea h. t mit gelben Zweigen u. gelbgrüucn 

Blättern . 

* foliis variegatis h. 

— polemoni/o/ia h . 

scolopendrifolia lt., monströs aber doch zierlich 
speclabilis h., äusserst robust nnd aufrecht wachsend 

— stricla lutea h. . 

— verticillata h . 

floribunda Wall, ( Ornus) y sehr schön weissbliihend 

himalaica hört . 

longicuspls S. et Z., seltene, schöne Art .... 
mandschurica Rupr., sehr grossblättrig . 

nigra Mrsh. = sumbucifolia Lam amerik. Schwarzesche 
novae Angliae Milt. = viridis Mchx. ... 

— nobilis hört. = viridis nobilis h . 

Nepal ensis h . 

oregona Nult ., schwarzholzig, sehr abweichende Belaubung 

aus amerik. Samen .... 

— californica h., grossbliittriger als die Stammform . 

— foliis pulverulentis hört. Zoesch.f graubestäubte Blatte 

Ornus L. f Blumenesche . 

— Theophrasti h. . 

oxycarpa tVil/d. = oxyphylht Bieb., südeuropäische Esche 

argentea Lois., Silberesche. 

eaentata foliis variegatis h., sehr schön weissbunt 

— epiptera h . 

— oxyacanthaefolia h. . 

— rostrala hört, nec Guss.? .... 

— ta urica h . 

parvifotia Lam. = lentiscifolia Des/'., mastix blättrige Esche 

— pendula h., einer der zierlichsten Trauerbäume 

„ Theophrasti h . 

parvifolia X excelsior monophylla -parvifolia monophylla hört 

Zoesch.! 1 ) . 

parvifolia X xanthoxyloides — mixta h., sehr zierlich aber 

nicht ganz hart. 

pcnnsylvanica Marsh,, amerikanische Rothesche . 

— arbutifolia h. f sehr schön belaubt .... 


Jk 

1 — 1,50 
1,25 
1 

1 — 1,50 
0,75 
0,75 
0,75 
0,75 
0,80 
0,75 

0,75 — 2 


0,80—2 

1,50 

1,75 

I 

0,80 

0,75 

0,75 

1 

I 

1,25 

1 

0,75 

0,75 

0,75 

0,80 

0,75 

1 

1 

0,50—1 

1,25 

0,75 

0,80 

1 

0,75 

0,75 

0,80 

0,75 

0,50—1 

1,50—2 

1,25 


5 


1 


0,50—0,80 

l 


i) Wir geben mit diesem Bastarde eigner Zucht eine schöne Neuheit von höchstem 
morphologischen Interesse in den Handel. Dieselbe entstand in Mehrzahl aus Samen 
der Fr. parvifolia , welchen wir aus dem berühmten alten Parke des Herrn Holjäger¬ 
meister von Veltheim zu Destedt erhielten, und welcher höchst wahrscheinlich, wie 
wir uns persönlich überzeugten, durch Frax. excelsior monophylla befruchtet worden 
war. Zu gleicher Zeit säete der uns befreundete Herr Dr. Hey er-Halle den durch 
Frax. parvifolia befruchteten Samen einer Frax. exclsior monophylla aus und erzielte 
genau dieselbe Form gleichfalls in mehreren Exemplaren. In beiden Fällen vereinen 
die Bastarde die Einblättrigkcit der Frax . excelsior monophylla mit dem Wüchse und 
der dunklen Zweigfarbe der Frax. parvifolia. Fine Anzahl anderer interessanter 
/wischenformen bringen wir im nächstjährigen Nachträge. 
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pennsylvanica aucubac f olia h., schön golbgeschäckt, aus 
der Ferne gut wirkend 

„ nova h . 

— Boscii h., prächtig glänz, grün belaubt aber etwas zart 

— foliis albö-marginatis h . 

— foliis variegalis h . 

—• juglandifolia h., glänzendgrün belaubt . 

„ longicuspis h. (nec S. et Z.) 

— lonaifolia h . 

— viltosa h . 

potanwphila Herd., neuere turkostanische Art 

rotundifolia Lum. (Ornus) . 

serratifolia Michx.? . 

.. r> . neue Arten aus Turkestan, noch selten, aus 

turkestanica^/i' ! t,,r . ke8tan - Sameu gezogen, den wir vom 
'* I Kaiserl. bot. Garten zu Petersburg erhielten 
quadrangularis iVchx.. Zweige vierkantig, sehr eigenartig . 
xanthophylla h.l sehr schöne Esche, deren Bestimmung uns 
noch nicht gelang (zu Ornus?) . 
xanlhoxyloides Wall. (0rww$), sehr kleinblättrig u. zierlich 
Fuchsia L., Onagraccae. 

gracilis Lind/., harte Fuehsienspecics, die überall geptlanzt 

werden sollte! . 

Riccavtoniana h. . 

Garryai Dougl., Umbclliferac. 

*elliptica Dougl. . 

* Thuretü h. . 

(iaullliiera (Kalm.) Reichbch., Eriaceac, Bergtbec. 1 ) 

procumbens L., blüht in weissen Glöckchen wie Maiblumen 
Shallon Pur sh., Blüthe desgleichen aber rüthlieh, Früchte 
wie Heidelbeeren .... 
Genista L., Leguminosae, Ginster. 

* decumbens Dur. v. procumbens W. et K. . 

dumetorum Gand., von Herrn Zabel erhalten . 
germanica L . 

— flore pleno h., gefüllt blühend, sehr hübsch 
ovata W. et K. = Perreymondi Lois .... 

pilosa L., zarte, kriechende Art. 

sagittaHs L. = Gemistella racemosa Mrch., sehr auffallende 

kriechende Art. 

tinctoria L. y aufrecht wachsender Ginster 

— anxanthica h . 

— latifolia h . 

— Sibirien h., gross blättrige Form .... 

Gleditschia L., Leguminosae, Christusdorn. 

Bujoli hört., sehr zierlich aber auch sehr zart 

caspica Desf. . 

inermis Mill. ? . 

sinensis Lam . 

— horrida h. . 

— nana inermis hört. Zoesch., stachcllose Kugelform, hier 

cnstanden, Hochstämme 

— pendula excelsa h. * .... 

triacanthos L . 

— inermis h. . 


I 

1—1,50 

1 

1 

l 

1 

1 

1 

1,50 

1,50 

1,50 

1—2 

1—2 

1,50 

1,50 

1,50 


0,50 

0,50 


1,50 

1,50 


1 

I 

0,50 

0,25 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 

0,25 

0,30 

0,50 

0,30 

1,50 

1 

1—1,50 

1—1,50 

1—1,50 

3—4 
1,50 — 2 
0,30—1 
0,50—1 


i) Gaultli er ia scheint ein fortgeerbter Druckfehler der Beschreibungen zu sein, 
da der Mann, dem die Gattung dedicirt wurde, Gäulthier liiess. Bei aller unserer 
Ehrfurcht vor dem Rechte der der Priorität, können wir doch das Vorzugsrecht von 
Druckfehlern nicht anerkennen. 
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Iriucttnlhos latisiliqua h . 

— macrocarpa h. . 

— microsperma h . 

Oyinnocliuliis Lam., Lcguminosae, Schusseibaum. 

(lioica L. } mit meterlangen doppeltgolicdcrten Blättern’) . 

llalcsia L., Styraceae, Schucoglockcnbauin. 

diplera L . 

telruptera L . 

Haliniodeudron Fisch., Leguminosae, Salzstrauch. 

arg ent cum Lam., Belaubung silbergrau, Blütheu rotblila . 

Hochstämme 1,50^ 

Hamamelis L., Haniamelaceae, Zauberuuss. 

virginica L . . 

Hedera L., Araliaceac, Ephcu. 
colchica C. Kock = Roegneriana k., sehr grossblättrig 
Helix L . . 

— auranliaca h. = chrysocarpa Roegn .? selten 

— conglomerala h., sehr inerkw., gedrungen wachs. Form 

— folus argenteo-marginalis h., sehr schön 

— foliis variegatis h . 

— hibernica h., grossblättriger Epheu . 

— pannonica h . 

— pennsyfvanica h . 

Heliauthemum, Cistaceae, Sonnenröschen. 2 ) 

'glutinosum Pers . aureum .♦ 

lavendulaefolium Pers . 

oelandicum L . 

— alpestre Crantz . 

— * glabrum ........ 

pilosum L. = polifolium M. et K. = nmtabile Jacg . . 

— album /<., reinweiss . 

— aurantiacum h. 

— intermedium h. . 

—:> pallidum . . 

— roseum h. . 

— roseum plenum h . 

— rubrum h . . . 

— rubrum plenum h. t leuchtend roth gefüllt! 

— sulfureum h., lebhaft gelb ...... 

— sulfureum plenum h . 

tkymifolium Pers. aureum h . 

venus/um Sweet . 

vulgare Gaerln. oariabile Spach . 

— serpyllifolium Mott. . 

Hedysarum L., Legumin., Hahnenkopf (Esparsettklec). 

multijugum Max?) . 


.4L 

0,50— 1 
0,50—1 
0,50—1 


0,75—2 


2—2,50 

1—1,50 


0,75 


0,75 


0,75 

0,30 

1 

1 

1 

0,75 

0,50 

0,50 

0,60 


0,50 


8-10 


1) Nach amerikanischen Zeitschriften sollen die verquetschten Blätter von b liegen 
eifrig besucht werden und diese durch Cytisingehalt des Saftes tödten. 

2 ) Die Sonnenröschen bilden einen reizenden Schmuck sonniger b elspartiecn und 
Abhänge, die rothgeiülltcn, dunkelgelbcn und weissen auch der Rasenbeete. 

3 ) Diese ausgezeichnete Neuheit, entdeckt von Przewalski in den Alpen¬ 

ländern des Kansugebietes in der östlichen Mongolei wurde uns vom ICaiserl. botan. 
Garten zu St. Petersburg durch Herrn Gartendirector Dr. E. Regel gütigst zur Ver¬ 
breitung überlassen. Es ist eiu 2 5 Kuss hoher Strauch (Esparsette) mit dünnen uber¬ 

hängenden Aesten, weiss seidenartig behaarten, gefiederten Blättern und zahlreichen 
Trauben leuchtend rosafarbener, grosser Sehmetterliugsblumen. Die Art ist noch in 
Petersburg winterhart! Abbildung und Beschreibung in Regels Gartcnllora Jahr¬ 
gang 1883 , doch ist die Farbe der Blütlien lebhafter. 
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Hohvingia Wille!*, Araliaceae. 

ruscifotia Willd sehr selten und iuteressaut 
llibiscus L., Malvaccac, Eibisch. 1 ) 
syriacus L.. 

— ardens k . 

— albus plenus h. 
albo-violaceus plenus h. 

— aurantiacus plenus k. 

— amaranthus n. . 

— amplissimus h. 

— anemonaeflorus h. . 

— carneus plenus h. . 

— coefestis h. t biminelbluu 

— coeruleus plenus h. 

— elegantissimus h. 

— fastuosus h. 

— grandiflorus superbus h. 

— fiybridus bicolor h. . 

— Leopoldi h. 

— monslrosus h. . 

— paeoniaeflorus h. 

— pulcherrtnus plenus h. . 

— puniceus plenus h. . 

— purpureus variegatus h. . 

— purpureus plenissimus h. 

— ranunculiflorus h. . 

— roseus plenus h. 

— ruber plenus h. 

— speciosus h. 

— speciosus ruber h. . 

— speclabilis plenus h. 

— Lotus albus h. t rein woiss! 

— variegalus plenus h. f sehr schön buntblättrig 

— violaceus atro purpureus plenissimus h. 

— violaceus plenus h. . 

— violaceus semiplenus h. . 

— violaceus plenus variegatus // 

— de la veuve h. . 

— de la reine h. . 

— ho ule de feu h. 

— comte de Ftandres h. 

— coinle de Hainaut h. 

— duc de Brabant //. . 

— duchesse de Brabant 

— pornpon rouge h. 

Lady Stanley h. 

L., Elaeagnaccae, Sanddorn 

/iamnoides L. 

— taurtca h. ... 

salicifolia Don . 

Ilovenia Thunb., Rhamnaceae. 
dulcijj, liocliedle Belaubung! In China angebaut wegen der 
bimförmigen wohlschmeckenden Früchte 


Hi 


2,50 

0,40 

0,00 

0,00 


0,60—0,75 


0,00—1 

0,75—1 

0,75—1,50 


1,50 


l) Die Gattung llibiscus liefert uns eine fast überreiche Anzahl der schönsten 
Formen, die sämmtlich ihre Blülhcn erst im Spätsommer entfalten, wo sic doppelt will¬ 
kommen sind. Sic sind mit ihren malvenartigen Blumen sammtlich schön zu nennen, 
doch zeichnen sich llibisc. syr. coelestis, Lotus albus, speciosus und variegatus plenus 
y or Allen aus. 
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B 

B 

B 

B 

B 

B 

B 


B 

B 

B 
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Ifydmngea L., Saxifragaceae, Wassorstrauch-Hortensia. 
arborescens L . 

— cor data Putsch . 

— laevigata Ccls . 

— glauca h. zu radiata? .... 

involucrata Sieb. . 

opuloides Lam. = hortensis Srn. = jäponica Sieb., Gurten 

Hortensie .... 

— acuminata S . el Z . 

— foliis argenteo-marginalis h. . 

— „ roseo-marginatis h. 

— Thomas JJogg ...... 

— Gullinoi h. . 

— mandschurica ft. — ramulis nigris hört. 

— macrophylla . 

patticulato Sieb . 

— grandiflora h., einer der schönsten Blütonsträuchcr 

*quercifolia Bar Ir . 

radial a Walt.= nivea Mchx., Blattunterflächen sehneewciss 
'serrata Thunb . = Thunbergi Siebd. 

sinensis (chinensis Max?) . 

*stellata S. et Z. prolifera flore pleno (zu opuloides?) 

lomentosa . 

urticaefofia (zu arborescens?) . 

vestita Wall. = pubescens Dcne. *= opuloides X involucrata ?') 

Hypericum L., Hyperieaceae, Hartheu. 

Androsaemum L. . 

calycinum L., sehr grossblumig und schön 

elatum Ait . 

hircinum L. . 

inodorum Willd. v. ramosissimum . 

Kalmianum L., selten und schön 
oblongifofium Wall., die schönste, bis meterhohe Art 
olympicum L., reizender Alpenstrauch . 
p'atulum Thunb., sehr beliebt aber zart 
prolificum L., schmalblättrig und schön blühend 
sphaerocarpum h., schön aber mehr staudenartig 
uralum D. Den.? . 


.A 


0,30 
0,50 
0,50 
0,50 
1—1,50 


0,50—0,75 

0,60 

0,60 

1 

0,60 

0,75 

0,75 

0,60 

0,60 

0,75 

0,75 

0,40 

0,60 

0,60 

1 

0,60 

0,50 

1,50-2 

0,20 
0,25 
0,30 
0,30 
0,30 
0,75a 
0,75—t 
0,60 
0,40 
0,40 
0,30 
0,40 


B 

B 

B 

B 

B 

B 

B 

B 


Hyssopus L., Labiatae, Ysop. 
officinalis L . 

— flore roseo = myrtifolia Desf.? 

Iberis L., Cruciferae, Schleifenblume 

coriifolia Sweet., rein weissblühend . 
fiorrexiana All. .... 

Gibrallarica L., röthlich . 
jucunda h., rosa .... 

Trusti Tinno . 

sempervirens L . 

— flore pleno .... 

Tenoreana DC. . 


0,25 

0,50 


0,50 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,30 

0,50 

0,40 


» 

i) Dieser interessante Bastard, eingefiihrt aus Pecking durch Dr. Bretschncider, 
ging uns auch durch Herrn Dr. E. Kegel aus dem Petersburger botan. Garten als 
II. pubescens Dcne. (= vestita Wall.) zu, unter welchem Namen wir sie hiermit ver¬ 
breiten wollen. Obgleich wir schon sehr starke Pflanzen besitzen, haben dieselben doch 
noch nicht geblüht, doch können wir nach einem uns von Herrn / abe 1 - Münden güligst 
mitgctheiltcn Ilerba / -Exemplare mittheilen, dass die inneren Blüthen bläulich, die grossen 
Kandblüthen weiss sind, so dass eine schöne Contraslwirkung erzielt werden muss. Soll 
übrigens Bastardform sein. 
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Idcsia Max, Bixaeeae. 

polycarpa interessaut, ähnelt in der Belaubung der 

Populus angut ata . 


1 — 1,50 


BL! 


Illicium L., Magnoliaceae. 

*anisatum L. 


1,50 


Indigofora L., Leguminosae, Indigostrauch. 

B *deco?'a Lindl . 

B — alba h.. weissblühend, ein sehr teiuos Gehölz 

dosua Fr. Ham., einer unserer schönsten Herbstblüher 


0,75 

1 

0,50 


Jncarvillea Sprgl., Bignoniaccae. 

Olgac Rgl. = Koopmanni Lauche , ausgezeichnete neuere 
Einführung aus Turkestan, blüht ähulich 
wie Tecoma . 


0,80 


B 

B 

B 

BB 

B 

B 


Ilex L., Aquifoliaceae, Stechhülse. 

Aquifolium L . 

10 veredelte Formeu, grüne . 

10 veredelte Formen, bunte . 

* Cassine L. v. castaneae/'olia h. . 

*cassinaefolia h. (casstnoides Duni.-Cours.'t) 

*cornuta Lindl. = furcata h . 

*dipyrena Walt . v. Cunninghami h. . 

* qxurcifolia Meerh. = opaca Ait . 

Itea L., Saxifragaceae. 

virginica L., im .Juli weissbHiliend, sehr hübscher Strauch 
für feuchten Sandboden . . . . 

— caroliniana h . 


o,30—2 

1— 5 
1-6 

2— 3 
2—3 
2—3 
2—3 
2—3 


0,50 

0,75 


BY 

B 

B? 

B 

B 

B 


Jamesia T. et Gr., Saxifragaceae. 

*americana T. et Irr., interessanter, seltener, einer Hgdrangca 
ähnlicher Strauch . 

Jasminium L., Oleaceae, Jasmin, echter. 

frulicans L. . 

hurnile L . 

nudiflorwn Lindl., gehört zu den ersten Frühjahroblühern 
Blumen goldgelb .... 

— aureum h. . 

officinate L. t wohlriechender Jasmin . 

— affine h . 


1—1,50 


0,40 

0,60 

0,40 

0,60 

0,50 

0,75 


B? 


Juglans L., Juglandaceae, Walnuss. 

californica S. Wals. — rupestris major Torr. 1 ) . 

cinerea L., amerikan. Butternuss. 

* mandschurica Rupr. et Max., Fiederblätter bis SO cm lang! 

selten . 

nigra L., schwarze Walnuss . 

* nigra X regia = Vilmoriniana Carr. 1 ) . 

* nigra X regia = piriformis h. galt. . ... . 

* nigra X regia = a/ata h. aalt. = intennedia DC. 
*Sieboldiana Max. = ailanthifolia h. bat., prachtvolle, noch 

sehr seltene japanische Art . 

regia L., gemeine Wallnuss ...... 

— fer litis h., frühtragend, mehr ötrauchig 


2—3 

0,50—1,50 

2—4 

0,50—1,50 

1,50—2,50 

1,50—2,50 

1,50—2,50 

2—4 

0,30—1,50 

0,50—1 


1) Die y. rupestris unserer Gärten ist nicht die nur strauchartige rupestris Engelm., 
sondern die baumartige rupestris major Torr., welche Watsn. schon früher als cuti- 
fomicii beschrieb. Wir besitzen davon schon einen anschnliclicu Buschbaum, der 
dieses Jahr auch Früchte angesetzt hat. Die Belaubung ist fein und zierlich. 

2 ) Diese 3 interessanten Bastarde gehören in den deutschen Parks noch zu den 
grössten Seltenheiten, obwohl dieselben auch einen hohen Zierwcrth haben. 
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T 
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regia lacinata h., eins der schönsten gesell litztbliittrigen 
Gehölze!. 

— monophylla h., Blätter meist ungefiedert oder zu dreien 

— serolina h. y spätblühend. 

Kalmia L., Ericaceae. 

ang us tifolia L., schöne immergrüne Moorbectpflanzc, die 
auch in trocknem Sande noch gedeiht 

— rubra h. = hirsula h . 

— *pumila h. = nana h . 

gl au ca Ait., äusserst reich und früh blühend 
latifolia L., prächtig in Bliitho und Belaubung, verlangt 

lehmhaltigen Boden 

Kerria L., Rosaceae, Ranunkelstrauch. 
japonica L . 

— flore pleno h . 

— foliis argenleo-marginatis h., sehr hübsch für 

Vorpflanzung . 

— ramulis vittalis h . 

Koelreuteria Laxm. 

paniculata Laxm., prächtig belaubt und schön blühend 
wenn herangewachsen ganz hart . 

Lahnniu 111 L., Loguminosae, Goldregen. 
alpinum Griseb . 

— p endul um h . 

— Parksii h ., Blütentrauben sehr lang 

— Watereri h . 

— X Cytisus purpureus = Adami Poit. = roscum h .*) 

,, „ polymorphum h. . 

Alschingeri C. Koch . 

vulgare Griseb . 

— aureum h., Blätter goldgelb .... 

— foliis involutis h . 

— leucanthum h. f Bliithen weissgclb . 

— monstrosum cristatum h., merkwürdige Monstrosität 

— pendulum h . 

— quer cifolium h., sehr hiisch belaubt 

— Vossii h . 

ramentaceum Sieber = Weldeni Vis, grossblumig und schön 

Lavendula L., Labiatae. 

Spica L . 

Leduni L., Ericaceae, Suinpfporst. 

*latifolium Ait . 

pal us Ire L . 

*rosmarinifolium h. . 

Leiopliyllum Pers., Ericaceae. 

*buxifolium Berg., prächtige Moorbeetpflanze aus Nord¬ 
amerika . 

Lembotropis Gris., Logumnisae, Achrengaisklce. 

nigricans L., neben Cutis, elongalus der schönste Gaisklee . 
— Car/ieri h. f reicnbluinig. 


1,50 — 3 
1,25 2 
0,75—1,50 


1.50— 2 
2 

2 

1—1,50 

1.50- 2 


0,30 

0,30 

0,30 

0,50 


0,50—1,50 

0,40 

1,50 

0,75 

0,75 

1 

0,75 

0,25 

1 

0,75 

1 

0,75 

1,50 

0,75 

0,75 

0,75 


0,40 

2 

1 

2 


2-3 


0,40 

0,50 


l) Dieser mit Recht weit und breit berühmte Blendling ist nicht mit Sicherheit 
echt fortzupflanzen, da veredelte Exemplare wohl regelmässig Laburnumblüthen, Trauben 
von rother und gelber Farbe, nicht immer aber die Blüthenform des Cytisus purpureus 
hervorbringen. Es ist also für letztere keine Garantie möglich. Das wahrscheinlich 
grösste Exemplar in Deutschland — einen ansehnlichen Baum — der trimorphen Form, 
sahen wir dieses Jahr im Destedter Park im vollsten Blüthenschmuck. 
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nigricans longispicatus h., remontirend durch Fortwachsen 

der Aehre! . 

sessitifolius L sehr hübsch . 

— leucanlhus h., Bltithe weissgelb . 

Lespedeza Mchx., Leguminosae. 

bicolor Turcz hübscher Halbstrauch, iui August rothbliihend 

Leycesteria Wall., Caprifoliaceae. 

/ormosa Watt., schön in Belaubung und dankbar blühend; 

bei uns mehr Staude . 

Ligustrina Max., Oleaceae, Liguster-Syringe. 

amurensis RgL, sehr schön weissblühend 
Peckinensis 1 ) h. bot. Berol .. 

Ligustruni L., Oloaceae. 

ciliatum Siebd., echt; von Herrn Gartenmeister Zabel erhalten 
coriaceum Alois., zu lucidum? mit merkwürdig monströser 
Belaubung, sehr effectvoll .... 

japonicum Thunb., immergrün . 

lbota S. et Z., echt . 

lucidum AU., immergrün, prächtig belaubt und schön blühend 

— macrophyllum h. . . 

ovalifolium Hassk ., halbimmergrün . 

— amurense h . 

— cülifornicum h. . 

— fotiis aureo variegatis h ., llalbstämmc 1,50.//. 

— robustum aureo-marginatum h . 

Ouihoni? .. 

Slaunloni DC. — sinense nanum h . 

vulgare L ., gemeiner Liguster . . . * . 

— nure um h., goldgelb belaubt, dichtbuschig wachsend 

— foliosum h . 

— fotiis punclalis h.. . 

— fotiis argenteo-marginatis h ., s. schön buntblüttr. 

— foliis aureo-marginatis h . 

— italicurn Mül. = sempervirens Pier., halbimmergrün . 

— leucospermum h., weissfrüchtig ..... 

— marg inatum gl au cum h. gal/., auffallend schön . 

— pendulum A., Halbstämme 1,25^ . 

— pyramidale h . 

Lindera Thunb., Lauraceae. 

Benzoin L . (Laurus) . 

Linnaea Gron., Caprifoliaceae. 

*borealis L kleinster Bodenstrauch Deutschlands, reizend 
für schattige AlpenpHanzenbeete 
Loisoleuria Dev., Ericaceae. 

*procumbeus L . (Azalea), die Zwergalpenrose unserer Alpen, 
reizender Miniaturstrauch .... 
Liquidanihnr L., Ilamarnelaceae, Amberbaum. 

orienlalis MUL = imberbis Willd . 

styraciflua L., besonders im Herbst prachtvoll, weil 
sohwarzroth colorirend . 


.4k 

0,60 

0,30 

0,60 


0,50 


0,40 


0,75—t 
2—3 

t 


1—2 

0 , 50—1 

0,60 

0,75 

0,75 

0,60 

0,50 

0,50 

0,75 

0,75 

0,60 

0,40 

0,20 

0,40 

0,40 

0,40 

0,50 

0,75 

0,30 

0,30 

0,40 

0,30 

0,40 


1,50—2 


1—2 


2—2,50 


1 — 1,50 


0,50—1,50 


i) Wir erhielten diese durch ihre dichte Behaarung auffallende Art vom Berliner 
botanischen Garten, wo sie aus von Dr. Bre tsch nei der aus Pecking eingesandten 
Samen erzogen wurde und geben sie hiermit in den deutschen Verkehr. Ob dieselbe 
Beziehungen hat zu Syritiga vilfosa Vahl. oder pubescens Turcz., die zuletzt unser 
berühmter Landsmann O. F. von Möllendorf als in der nordchinesischen Provinz 
Dschy-li vorkommend aufführte, wahrend er eine Ligustrina Peckinensis nicht erwähnt, 
muss uoch fest gestellt werden. 
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Liriodeudroii L., Magnoliaceae, Tulpenbaum. 

/ u tipifera L . ♦ 

— foliis aurco-marqinalis h . 

foliis medio-pictis h . 


halb 


* — Delpierrei h. 

Louicera L., Caprifoliaceae. 

a. Caprifoliam, schlingende Arten 
Caprifolium L . 

— praecox Lam. = verna / 1 . 

— „ foliis variegatis 
chinensis H als. 

Uoug/asii Lind/ . 

etrusca Sani. ... 

/lava Sims . 

ßexuosa Tlntnb. — brachypoda DC. = Halliann ft., 
immergrün, für Abhänge vorzüglich 

— foliis nur eo-re ticul alis, goldbunt, belichte Decorations 

pflanze . 

*grala Ait. = americana Dum . 

*hirsula Eat. == pubescens Sweet . 

japonica Thnnb . . 

medio Murr. = varviflora Lam. X sempervirens L. 

occident alis Litial. . 

Plantierensis h. S. L., prächtig corallenroth blühend 
Periclymenum L. = befgica h. .... 

— quer cifolium Ait. foliis variegatis 

sempervirens L . 

— fuchsiodes h., leuchtend rothe Hlüthe 

— punicea h. . 


B? 


b. Äylosteum, aufrechte Arten: 
alpigena L. t schöner schwachwüchsiger Alpenstranch 

nana . 

Alberti Real. *), Ilalbstäinuie 2 — 4 JL 

:,, Amhersti? noch zweifelhafte Art vom Gongotry Valle} 
13,000 Fuss hoch (Hiuialaia), ähnlich Web 

biana Wall. . 

caucasica Pall. . 

chrysantha Turcz . 

ciliata Mühlenb. = canadensis R. et S . 


Jk 


0,75—2 
1,50 — 2,50 
2—2,50 

2—3 


0,30 

0,30 

0,50 

n t 5u 

0,50 

0,50 

0,50 


0,30 

0,30 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,00 

0,60 

0,30 

0,00 

0,50 

0,00 

0,60 


1 

1,50 

1-1,50 


3 

0,60 

0,40 

0,50 


i) Gleicht mit seinen graugrünen, linearen Blättern und kriechenden Zweigen dem 
Ansehen nach viel eher einem Lycium als einer Louicera und auch die rosafarbenen 
Blüthen könnte man aus der Entfernung für die eines schönblühenden Lycium halten. 
Besonders effektvoll für den Gartengebrauch sind indessen halbstämmig veredelte Kroncn- 
bäumchen dieser Art, die in der Blüthezeit einen entzückenden Anblick gewähren. 
Sonst ist das Gehölz für alpine Felsenparthicen am geeignetesten. Noch in Petersburg 
winterharl! Es ist nach Dr. E. Regcls brieflicher Mittheilung überhaupt das 
interessanteste Gehölz, welches sein Sohn Dr. Albert Regel auf sechsjährigen Reisen 
in Innerasien entdeckt hat. Wir brachten das uns von anderer Seite gütigst ver¬ 
ehrte Gehölz vor ca. drei Jahren als natürlich nur für Deutschland neue Einführung in 
den deutschen Verkehr ohne des Entdeckers zu erwähnen, weil wir seine Beziehungen 
zu dieser Pflanze damals noch nicht kannten. Wir sprechen hiermit unser lebhaftes 
Bedauern aus, uns, wenn auch unbewusst dieser Unterlassungssünde schuldig gemacht 
zu haben, da wir weit entfernt sind den Ruhm irgend eines Mannes schmälern zu wollen, 
besonders wenn es ein so wohlverdienter ist, wie der dieses unermüdlichen und opfer¬ 
freudigen Forschungsreisenden des Petersburger Gartens, dem die ganze botanische 
Welt jederzeit tief verpflichtet bleiben wird. • 
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coerulea L . 

— altaica Pall. = Pallasti Ledeb . 

— praecox h. fan spec. nova't), blüht am frühesten von 

allen Loniccren . 

— sphaerocarpa h . 

discolor LindL? Echtheit verdächtig, schon weil die Pflanze 

sich ganz hart zeigt . 

B V franranlissima Paxton = Standishi hört. norm. = Niaquerilli 

h. galt . 

gracilipes Miq. = caprifolioides C. Koch , sehr zierlich 

und früh blühend . 

hispida PalL, echt! aus Hochasien, schöner noch sehr seltener 

Alpenstrauch . 

iberica Bich. = Aucheri Jaub. et ciliala hört, nonn . 
involucrata Banks, 8. schöne seltene Art, ähnlich der Ledeb ouri 

— ? Webbiana h. S. L . 

Karelini Boe.') . 

Kirilowi Max .') . 

Ledeb ouri . 

microphylla Willd . 

Maximoviczi Rupr., noch sehr seltener Strauch Ilochasicns . 
Morromi ./. Gray, wenig bekannte Art 

micrantha Trautv . 

nigra L., wir cultiviren die Form des Hiesengebirgos; von 

Herrn Zabel erhalten . 

* — angustifolia h . 

nunnnularifolia Jaub. et Spach , hübsche neuere graufilzigo 

Art . . 

orientalis Lam .- 

parvifolia llaync = pyrenaica hört. =* latar. grucilis Carr. ? 
quinquelocularis Uardw., neue feinzweigige Art vom Himalaia 

B? cx horlo Saharawpur . 

Ruprechtiana Rgl . 

— carnea h . 

— rosea li . 

— striata h . 

— salicifolia hört. Zoesch.! hier entstandene, sehr schmal¬ 

blättrige schöne Form . 

Regeliana Arb. Muse.*) . 

Standishi Lese. = fragrantissima hört, nonn., blüht weiss 

im Februar bis März . 

*Schmitziana h.? . 

talarica h . 

— alba h . 

— bicolor Carr . 

— californica h . 

— elegans Carr . 

Fenzlii vanegaia h. . 

— nana h . 


0,40 

0,40 

0,50 

0,50 


0,50 

0,60 

0,40 

1—1,50 
0,40 
I 1,50 
l 1,50 
0,80 
0,80 
0,30 
0,00 
1—1,50 
0,00 
0,75 


0,50 

0,00 


0,00 

0,40 

0,20 

1—1,50 

0,30 

0,30 

0,30 

0,30 

0,00 

0,60 

0,60 

0,60 

0,20 

0,20 

0,20 

0,20 

0,20 

0,60 

0,60 


1) Nach Dr. Regel vielleicht beide nur Formen der caerulea. Zeigen sich hier 
in Wuchs und Belaubung sehr verschieden und sind beide durch schön rothes IIolz 
zierend. 

2 ) Eine Heckenkirsche, die durch ihre Ucppigkeit und schön grüne Farbe hier 
Jedermann erfreut, aber in Bezug auf Artberechtigung noch untersucht werden muss. 
Sic treibt ihre köstlich hell- und frisch grünen Triebe sehr früh und zeigt auch ihre der 
der L. xylosteum ähnlichen Blüthen früher als verwandte Alten. Er wuchs im Jahre 
1860 im Muskauer Arborct aus in Folge einer Verwechslung als Cotaneaster bezcichncten 
tarnen, der von Herrn Dr. Regel, als vom Amur kommend, cingcsandt worden war. 
Früchte sind johannisbeerroth. 
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— Louis Leroy /i., eine wunderhübsche dichtbuschige 
Zwergform, wie eine Kugelakazie gebaut 
• UUariea pulcherrima h. . 

— puberula h. — anguslatu h. . . ... . 

— speciosa Carr. = rubra h . 

tomentella Hook., ausserordentlich interessant und abweichend 

in der Belaubung . 

translucens, tippig und hochwachsend, durch späte Blüthc 

werthvoll . 

tnrcomannica, Neuheit aus Turkestan. Samen. Durch den 
Petersburger Garten erhalten, aber wahr¬ 
scheinlich zu nummnlarifolia Jaub. gehörig 
Webbiana IVall. , seltene Art aus Nepal .... 
xylosleum L . 

— hispida h. Späth, (nec. PaU.) . 

* — subglandulosa h . 

Lotus, Lcguminosae. 

pilosissimus Poir., schöner aber zarter Kiistenhaibstrauch 
Südfrankreichs . 


0,00 

0,20 

0,20 

o,3o 

0,80 


0,75 


1,50 
1 1,50 

0,20 
0,25 
0,40 


0,50 


Lycium L. T Solanaeeae, Bocksdoru. 

barbarum L . 

chinense MUL = Tremanum p. et S . 

carolinianum h.? . 

fl accidum Mn sch. = europaeum hört. nonn. . 

ovaium Poir., sehr grosstriiehtig . 

— innerocarpum h.? . 

r peruvianum h . 

ruthenicum Murr. 1 ) . 

Lyonia Nutt., Ericaceae. 2 ) 

axillaris Sol . 

calyculata L . 

Catesbaei Walt . 

*ßoribunda Pur sh. .. 

Mariana L. = marylundica h.? . 

parabo/ica Duh. = ligusIrina DC. .... 

pulveruleutu Bartr. = speciosa Don . 

racemosa Lam. = paniculata Walt. = frondosa i\utt. 
Mac Iura Nutt., Urticaceao, Osagenorange. 

aurantiacu Nutt. . 

tricuspidata Carr . = Cudrania iric. Bur. 

Magnolia L., Magnoliaceae. 

acuminata L. t = rustica h.'t . 

*cordata Mchx., in den Gärten sehr selten echt . 
glauen L., schöne halbimmergrüne Art, die iin «Juni gelblich 
weiss blüht; Blumen wohlriechend 
gracilis Salisb. ==s Blüthen aussen dunkelroth 
grandiflora L ., bekannte aber schwer zu durchwinternde 

Prachtpflanze . 

macrophylla Mchx., die grossblättrigste Art 

obovata ihunb. = purpurea Curt . 

— Fischeri h . 

— Kobus DC. . 


0,50 

0,30 

0,40 

0,10 

0,50 

0,00 

0,00 

0,30 


1—1,50 
0 ,<» 0 — 1 
1,25—1,50 
2—3 
1,50 
1—1,50 
1,50—2 
1—1,50 


0,50—1 

1.50— 2 

1.50— 5 
3—5 

2—5 

2—5 

1— 5 

2- 3 

1— 3 

2 — 5 
2 — 5 


1) Neben L. ruthenicum die einzige europäische Lyciumart, welche in Nord- 
deutschland fortkommt. Die neuerdings die Zeitungen durchlaufende Empfehlung von 
L. europaeum L. oder gar L. barbarum L. zu Ileckenpflanzungcn beruht auf Schwindel 
oder grober dendrologischer Unwissenheit der betreffenden Baumzüchter. 

2 ) Die Lyonien sind zum Thcil prächtig blühende, durchweg aber anbauwürdige 
Moorbeetpflanzen, die schönsten sind leider gerade die drei des Winterschutzes be¬ 
dürftigen Arten. 
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obovata purpurea nigricans hurt., Blüten gross, innen röth- 
licli, aussen dunkelroth . 

slellala Max., Ha/liana Pars., reizende Neuheit aus Japan 

trip eia!a L _ umbreita Lam . 

Yuian hört. — conspicua Salisb . 

Yulan X obovata == Sou lang e ana h., sehr schön 

„ = Alexandrina h . 

* = florberliana h . 


M. 

2—5 
5-6 
1,50 5 

1,50—4 

1,50—4 

1,50—4 


Menisperinuin L., Menispermaceae, Mondsamen. 

c ana (lense L., auffallend belaubt und ganz hart 

— virginicum h .. 

dahuricurn JJC. f seltene Art 

Mespilus L., Rosaceac = Crataegus d. i. Weissdoru 
der Gärten. 


0,50 

0,60 

0,75 


ambigua C. A. Mey, selten echt . 

apnfolia Mchx. == splendens h. galt., zierlich aber zeitlich 

'Azarolus L. fructu albo .. 

Carrierei h., stark wüchsige glänzendgrüne Art, der Crus 

galli ähnlich, neu . 

coccinea Mill . 

— Altrnanni h., buntblättrig . 

— flabellata h . 

— maxima h. . 

— subvillosa Sehr ad . 

*comifolia Much. = pirifolia Des/'., selten 

Crus galli Ait ., die beste Art für Bosquets 

— coronata h . 

— lucida lalifolia h . 

— ovalifolia prunifolia Hornem. . ' . 

cuneala S. et Z., selten .. 

dsungarica //. (nec sonaarica Itgl.j, neue Form bei pinnatifida, 
durch Herrn Zabel erhalten . 

eüiptica Ait. v. minor 'Porr., selten . 

fle xispina Much., eine sehr zierliche, viel zu wenig 
angepflanzte Art 

— caroliniana Perr . 

germanica L., Mispelbaum. 

— (t PU}' ena h., Frucht ohue Kern . 

— foliis argenteo-variegatis h . 

— foliis aureo-variegatis h. .- 

— macrocarpa h. .. 

grandi/lora Sm.= germanica X leucophloeosY 
glandulosa Mach. Verz . 

— Douglasii T. et Gr . 

— macracantha h. . 

— succulenta h . 

leucophloeos Much., schöne, spätblühende Art 

melanocarpa M. B . 

A mexicana Moq. et Sesse vor. olivaeformis h., noch s. selten 
monogyna Jacq.\ gemeiner Heckendorn der Niederungen 

— Bosciatia . 

— Granatensis Bo iss. . 

— Gumperi bicolor h., mit weissen, rothgerandeten Bliithen 

— ßUcifolia li.. Belaubung äusserst zierlich 

— flore albo pleno h . 

flore cundido pleno h., neuere schöne Form 

flore kermesino pleno h. — new scarlct h. angL, 
der dunkelste Rothdorn 

— flore puniceo pleno h . 

— flore pleno bicolori h . 

— flexuosa h . 


0,75 

1 


1—1,50 

0 , 20-1 

0,75 

0,50 

0,75 

0,50 

1 

0,40—1,50 

0,60 

0,60 

0,60 

0,80—1 

0,80 — 1 
0,80 

0,50—1 

0,75 

0,50—1 

0,50—1 

0,60—1 

0,60—1 

0,75—1 

0,60—1 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,75 

0,50 

1,50 

0,10 

0,50 

0,50 

0,50—1 

0,60 

0,00—1 

1—1,50 


0,50—1 
0,50— I 
0,60—1 
0,60 


4 
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monogyna foliis lut eis h. f gelb .ins treibend 

— foliis tricoloribus h. 

— foliis variegatis h. . 

— fructu albo .... 

— oblusata . 

— pendula h . 

— pendula floribus roseis h Bliithen im Verblühen 

— pendula ramulis aureis h.. Baudr .. Neuheit! 1 ) 

— Philippi h . 

— rubro splendens h., einfach aber prächtig dunkelrot 

blühend. 

— salisburiaefolia flore rubro pleno h., monströse For 
bei Transon freres entstanden 

— Sesteriana flore rubro pleno h. 

— spinosissima h. y interessant durch Massirung 

Dornen. 

— stricto h,, von regulärer Pyramidenform 
— Reginae h. ...... 

nigra W. et K. . 

orientalis Pall . 

— fructu coccineo — sang ui neu Sehr ad. . 
oxyacantha L., Debirgsweissdorn . 

* — semperflorens Bruant, Neuheit aus Frankreich, re 
montirend und daher ganz interessant 

— pectinata Bose. . 

pentagyna Kit . 

pinna tifida Bge., sehr schön belaubt 
prunifolia Poir., echt! für Bosquets ausgezeichnet 

— Fontanesiaua h . 

punctata Ait . 

— aurea h . 

— vivispina h . 

rotundifoUa Much., selten gewordene Art 
salicifolia Med. (zu Crusgalfi?) = linearis Pers . 
sanguinea Pali,, schön belaubt, nordischer lleekondor 

— elliptica h. . 

— ovalifolia h. = succulenta Sehr ad. ? 

— Schroederi Rgl. f vom Autor uns freundlichst zui 

breitung übersendet 

tanacetif olia Poir .* . 

— Celsiana Bose . 

— Heldreichi Boiss ., seltene Form 

— pubescens Prsl. = laciniata IJcria //. 
tomentosa h.? zu leucophloeos? schön, aus american. 

-- lalifolia h . 

unifiora Münchh sehr zierliche Art 

— betulaefolia h . 

— florida h . 

— grossulariaefolia h. . 

viridis L. — pruinosa Wendl . 

xanihocarpa Ehrh.'l zu unifiora? sehr schön belaubt 

Mitchella L., llubiaceae. 

repens L., durch rothe Früchte sehr zierend ; Moorbeetpilanze 

Morus L., Urticaceae, Maulbeere. 

(dba L. . 

— constanlinopolitana Lam. = multicaulis Pers., Blätter 

handgross . 

— Fegyverneckiana h. . 


Vor 
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i) Neuheit aus Frankreich, im Winter sehr zierend durch die schwefelgelbe Farbe 
des jungen Holzes, noch nicht im deutschen Verkehr. 
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afba Morettiana h. 
— nervosa Deli/e 
urthaefolia h. 
nigra Poir. . 
nibra L. 


Myrica L., Myriacaceae, Wachsmyrthe. 
asplenifolia L. (Complonia), eins <lcr schönsten Gehölze, 
verlangt sehr leichten Boden 

*californica Cham., selten . 

cerifera L., sehr schön und wenig anspruchsvoll 
Gale L. .. 

Myricaria Uev., Tamaricaceae. 

davurica Ehrenb ., schön blaugriin belaubt. 

germanica Desv . 

Neillia Don., Rosaceae. 

thyrsißora I)on. f zierlich und schön blühend .... 
Neviusia A. Gr*, Rosaceae. 
alabamensis A. Gr ., neuer Treibstrauch, Bliithen ohne Pedalen, 
zuerst von uns aus Amerika bezogen und 

weiter verbreitet . 

Nitraria L., Zygophyllaceae. 

Schoberi L., Natronpfianze . 

Nuttal lia T. et Gr., Rosaceae, Oregonpflaume, 
cerasiformis T. et Gr., sehr zierend, durch massenhaften An¬ 
satz von Trauben blauer Früchte 

* — praecox h. — bracteata h . 

Nyssa L., Cornaceae, Tupclobaum. 
muliiflora Wang ., schön und selten, aber sehr trägwüchsig 

Olea L., Oleaceao. 

Aquifolium S. et Z. (Osmanthus ilicifolius Hassk.) 

— foliis argenieo-marginatis h . 

— foliis variegatis h. . 

— variabilis h . 

*dentata h . 

Ononis L., Leguminosae, Hauhechel. 

hircina Jacq ., grossblumig . 

Natrix L . 

repens L., der hircina sehr ähnlich . 

rotundifolia L., grossblumig, dunkelroth .... 

spinosa L . 

spec.? prächtig reiugelb blühend, Samen als Ü. Matrix erhalten 
Ostrya L., Corylaceac, llopf'enbuche. 

carpini/olia Scop. = vulgaris Willd . 

Virgin iana MUL . 

Paoonia L., Ranunculaceae, Pfingstrose. 
arborea Dum .. 

Paliurus Gärtn., Rluunnaceae, Judendorn. 

auslralis Gärtn. = aculcatus Lam . 

Panax L„ Araliaceae. 

*sessilifolium Rupr. el Max , sehr interessantes Gehölz; noch 
in Petersburg hart und baumartig 

Parrotia C. A. Mey, Hamamelaceae. 
persica C. A. Mey * . 

Paulownia S. et Z. Scrophulariaeeae, Kaiserbaum. 
tomentosa S. et Z. = imperialis S. et Z., Blätter bis 0,50 m 
Durchmesser . 


0,75 
1 — 1,50 
I 1,50 
0 , 50—1 
0 , 50—1 


1 — 1,50 
2,50 
0 , 75-1 
0 , 75—1 

0,25 

0,40 

0,75 
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0,75 


1 — 1,50 
1 , 50—2 

1-2 

1—2 

1 , 50 — 2,50 

1 , 50 — 2,50 

1 , 50 — 2,50 

2 2,50 


0,30 

0,50 

0,30 

0,50 

0,20 

0,40 


0 , 60—1 

0 , 60—1 

0 , 75—1 

0,50 

1,50 2,50 
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S 


Jf. 


Periploca L., Asclepiadaceae. 

(jrueca L . 


0,50 


Per nett ja Gaudiscb., Ericaccac, Torfmyrthe. 

mucronaia Gäsch . 

— major h . 

speciosa floribunda hört . 


1,50 

1,50 


Phalacros Wenzig., Rosaceae. 

cordata Mill. = acerifolia Manch., schön und selten 1 

PJiellodemlron Kupr. et Max., Rutaceae. 

amurense Rupr. fl Max., Kork bäum, sehr schön und ganz 

hart 1 ). 1 , 50 — 

— ja po nie um Rupr .1,50— 


Philadelphias L., Saxifragacoae, falscher Jasmin. 
coronartus L . 

— deuiziaeßorus plenus h. . 

— foliis au reis h goldgelber, sehr eifectvoll 

— foliis argenteo-rnarginaits h., im Schatten sehr schöi 

— Ketteleeri h . 

— myrtifolius h . 

— primulaeflorus plenus h. . 

— nanus mill . 

— rosaeflorus vlenus h . 

— salicifolius n . 

Satsumanus Sieh. = Salzrnanni h. ? 

— semiplenus h . 

— tcnuifolius Max., von Dr. E. Kegel erhalten 

— Zeuheri Sehr ad . 

Godohookcrii Arb. Muse., interessante Form 
Gordonianus Lind!., der schönste der spiitblühcnden 

— californicus h . 

— coIumbianus h . 

— cordifolius h., sehr grossblättrig 

— gracilis h . 

—' Grahami h . 

— monströsus h . 

hirsutus Rull . . 

— dianihifltrrus plenus h . 

inodorus L.? . 

— pendulifolius h. . 

— speciosus rjrandißorus Schrad . 

Ia lifo!ius L . 

— sanguineus Arb. Muse . 

— grandiflorus h. . 

— ? *mexicanus h. bol. Rai. 2 ) . 

— speciosissinus plenus h. L . 

— verrucosus Schrad . 


0,30 

o,5o 

0,50 

1 

0,50 

o,:jo 

0,60 

0,30 

0,60 

0,40 

0,40 

0,40 

0,75 

0,50 

0,75 

0,20 

0,50 

0,20 

0,50 

0,20 

0,50 

0,40 

0,60 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,20 

0,30 

0,30 

0,75 

0,60 

0,50 


2 

') 


1) So sehr wir diesen Baum wegen seiner Schönheit und interessanten Eigen¬ 
schaften empfehlen möchten, so machen wir doch darauf aufmerksam, dass er schi- 
schwer anwachst und daher besser im Gewächshaus im Topfe zum Neuanwachsen ge¬ 
bracht wird. 

2) Wir erhielten unter dem Namen mexicanus Schlechte ml. von einer bekannten 
dendrologischcn Autorität eine feine, zarte Pflanze, die wir für die echte halten, während 
im botan. Garten zu Halle, der doch zuletzt unter v. Schic eilten dahls Ixritung stand, 
sich unter diesem Namen eine auflallend schöne Form vnrfindct, wie sie stark wüchsiger 
und robuster kaum gedacht werden kann, anch völlig winterhart ist. Wir möchten eine 
F.ti»|iicttcnvcrweehslung für wahrscheinlich halten und diese Form einstweilen unter dem 
ihr am nächsten stehenden Pt. latifolms L. fuhren. 
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Lewisii Purs/t., «ein* abweichende, niedrige, seltene Art 

B ? *mexicanus Schlecht dl . 

microphyllus l ). 

pubescens Lois . 

— floribundus Sehr ad. . 

— nivalis h. gaff . 

* speclabüis flore pleno h. gall. 

— Rafineskianus Arb. Muse . 

Salzumi PuxL = Deulzia sang u in ca hört scheine Art. 

— acuminalus Lge. .. 

— corymbosus ( Deulzia) . 

— Sehrenki Rupr . 

— Yokohamae? . 

lomenlosus Wall. = nepalensis h. . 

— foliis variegatis h . 

nndulalus Arb. Muse. = inodorus X acuminalus? 

Souvenir de Billard = fatifalias X Salsnmi? schön 

Plilomis L. 

frulicosa L. . 

Phyllostacliys L, Gramineae, ßanibusgim 

B nigra Lind/. . 

Pliilj rea L., Oleaceae, Steinlinde. 

angustifolia L . 

B media L. oleaefotia Mill., immergrün und schön, aber zart; 

in den Baumschulen trügt vielfach ein 
Liguster den Namen Pli. media . 

Pirus L. 

a) Birnbüume. 

Achras, (raertn. = communis hört, ex parle 

— foliis variegatis h . 

trilobata h. Baudr., hübsche Form . 

— tricotor h .. 

betulifolia Bge. t von Dr. Bretachueider neu eingeführt aus 

Nordchina, erhalten vom Borl. bot. Garten 
communis L. = saliva DC. . 

— fascicularis .. 

communis X Sorbits Aria = auricu/aris Knoop. = Pollveria L. 

T e l aeag r ifo I i a Pall . 

— amygdalina h . 

— canescens Spach . 

heterophylla Rgl. et Schmal/t . 3 ). 

nivalis Jacq. = Pirastcr X elaeagrifoliat . 


Jk 

1 

1 

1—1,50 
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0,40 

0,30 

0,60 

0,60 

0,00 

0,00 

0,80 

0,50 

0,60 

0,00 

0,30 

0,40 


0,50 


1—2 


1 — 1,50 


1 — 1,50 


0,20 

0,00 

1 

1 

2 

0,10 

0,50 

0,80 

0,60 

0,00 

0,00 

10-15 

0,00 


i) Eine alpine Zweigform aus den Felsengebirgen Nordamericas, die wir direkt 
ans dem Vaterland importirten. Wird o,6o m. hoch und trügt einzelne, aber vcrhältniss- 
mässig grosse, wohlriechende Blumen mit nur 4 Fetalen. Ist eine der interessantesten 
neueren Einführungen und darf mit der später noch zu nennenden Spiraea crispifolia 
nana und Pirus heterophylla keiner Alpenpflanzensammlung fehlen. 

8 ) Diese wundervolle neue /Yriur-Art, entdeckt auf den Hochgebirgen Ost- 
turkestans von dem rühmlichsl bekannten Reisenden Dr. Albert Regel, der im 
Interesse des Kaiserlichen botanischen Gartens zu St. Petersburg diese vielfach noch 
von keines Europäers Kuss betretenen Gegenden seit Jahren und oft unter Gefahr 
seines Lebens mit dem grössten Erfolge cxplorirt, wurde uns durch Herrn Staatsrath 
Dr. E. Regel, Director des Kaiserlichen Gartens gütigst zur Verbreitung übergeben. 
Es ist dieser Pirus vielleicht die hervorragendste und schönste Gehölzneuheit, die seit 
langen Jahren bekannt geworden und dürfte seine Einführung in Deutschland kaum 
weniger Sensation erregen, als die des von uns vor zwei Jahren direct aus dem Vater- 
landc eingeführten echten Acer californicum. Die beigegebene Abbildung auf der 
letzten Seite des Katalogs überhebt uns der näheren Beschreibung. 
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nivalis X elaeagrifolia r = canescens hybrida . 

Pas/iia Hamilt . = heterophylla hört., sehr hübsch belaubt 

persica Pers. = Michauxii Boss. . 

salicifolia Maxim. . . .. 

ussuriensis Max. . 

— Simonii Carr. = spec. v. Pecking Arb. Muse. 


.K 

0,75 

1 

0,00 

0,00 

0,80 

1 


Früchte halber unbe 


b) Aepfelbäume. 

angustifolia Alt. = sempervirens Willd., nach Veilchen duftend 
baccata L., Beerapfel 

— aurantiaca Rgl. 

— costata Rgl. 

— flava Rgl. . 

— foliis aureo-tnai gittatis h. 

— genuina Rgl. 

— microcarpa Rgl. 

— odorata h. galt. 

— pendula = prunifolia pendula kort., gehört der keleh 

losen erbseniürmigen 
dingt zu baccata 

— praecox Rgl. . 

— sanguinea Rgl. .... 
coronaria L., wohlriechend wie Veilchen 
Malus L., Culturapfelbaum 

— cortice striato ..... 

— foliis maculatis . 

— monstrosa hört. Zoesch.l Zwergform 
pumila Mill. = paradisiaca L. . 

— dioica Mnch. Vers. .... 

— mitis Wallr. ( Doucin ) 

— Sieversii Ledeb. , Früchte wohlschmeckend, von An 

sehn kleiner Calvillen; selten! 
prunifolia Willd., pHaumenblättriger Apfel 

— cerasifera Rgl. = baccata X prunifolia r' 

— coccinea tnajor h. 

— conocarpa Rgl. . 

— dulcis h. 

— edulis h. 

— maliformis Rgl. 

— xanthocarpa Rgl. 

Ringo Sieb. . 

— sublobata Zabel . 

— fastigiata bifera hört 


Zoesch.l bildet prächtige, ge 
schlossene Pyramiden bei grösstem lieber 
Husse an grossen BlUthen und lachend 
schönen Früchten, ln günstigen Sommern 
remontirend. Hier aus Samen des P. Ringo 

entstanden . 

rivularis Dougl. . 

— integrifolia Zabel . 

— Toringo Sieb., sehr reich blühend 

— „ Mengo h., sehr reich blühend 

— 'Toringo X baccata — floribunda Sieb., sehr schön 

— atropurpurea h. ....... 

— citrifiora polypetala hört. Zoesch.l *) 
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1 —2 
0,75 
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0,75 
1,60 I 
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i) Diese schöne wenn auch etwas sperrig wachsende, hier aus Samen von P.flori - 
bunda gezogene Neuheit, die wir vor mehreren Jahren schon publicirten, ist inzwischen 
durchaus constant geblieben. Die reinweissen, Hachen, sternförmigen Bliithcn stehen 
in der Gattung einzig da und hauchen dazu einen angenehmen, an den der Citrusblülhen 
erinnernden Duft aus. Einzelne Bliithcn zeigen bis zu io Pctalen. 
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rivularis Toringo X spectabilis flore pleno = Tenor ii ca rneu 
plena, der schönste der gefüllt blühenden 
Zicräptel . 

spectabilis Ait.» Prachtapfel . 

— flore pleno //. 

— flore albo pleno h. 

— imperialis h. gctll. 

— Riversii flore pleno Sieb. . 

speccabilis X bacata — Kaido 
spectabilis X Ringo = pyramidalis grandiflora hört. Zoe sch. 

bildet schöne Pyramiden und Ubertrifft 
P. spectabilis an Grösse und Schönheit der 
BlUthen, die aber erst bei älteren Pflanzen 
sich zeigen. 

c) Quitten. 

Cydonia L. — vulgaris Pers.» Quitte 

— lusitanica Tourn. 

— maliformis Med. 

— piriformis Med. 

japonica Thunb . == japanische Quitte 

— camelliaeflora hört. Zoeschen ! x ) Iloehstäi 

— candida h . 

— Mallardi h. 

— Moerloosei h, . 

— nivea flore extus coccineo h. 

— rubra grandiflora h. 

— versicolor lut es eens h. 

— umbilicata h. = rosea h. . 
sinensis 7 'houin, Bliithe und Pr licht sehr gross 

Planem GmeL, Uiticaceao. 

carpinifolia Pall. = Richardi Mchx. = crenata Spich.» schön 
belaubt . . . . 

! japonica hört. galt. (nee Miqu )*). 

— Verschaffeiti hört. bat. . 

* Keaki Sieb. = acuminata Pia /ich., hochedle Belaubung 

Platanus L., Platanaceae. 

cuneata JVilld.» echt!. 

occidentalis L . 3 ) . 

o rientalis L. . 

* — insularis DC. = digitata h.'r . . 

— macrophylla h .. 

racemosa Nutt. — californica ßenth ...... 

Flatycrater S. et Z., Saxifiagaceae. 

*arguta S. et Z. . 

Plumbago, Plumbaginaceae. 

Larpentae Lindl ,, schön himmelblau blühender Halbstrauch . 

Polygala L., Polygalaceae. 

chamaebuxus L. ......... . 
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0 , 50—3 

0 , 50—3 

1 , 50—2 

1 , 50—2 

1 , 50—2 

1,50 

0,75 
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il Hier entstandene nahezu gefüllte und lebhaft rothblühende Form. 

2) Wir erhielten diese wunderhübsche Art als PL japonica aus Frankreich doch 
hat dieselbe mit der Miuuel'schen Art nichts zu schallen, sondern ist eine vielleicht 
neue Art, zu der die nachstehende, als Ulmus Verschajfelti aus Holland uns zugegangene 
Planere nur eine tiefausgezackte Blattvarietät darzustellen scheint. 

3) Es herrscht noch immer Begriffsverwirrung zwischen dieser und der folgenden 
Art. PL 0rientalis L.» die südeuropäisch kleinasiatische Art ist die winter- 
harte, PL occidentalis» die amerikanische, die für unser Klima weit wenigerbrauch¬ 
bare und weniger schöne Art. 
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Populus L., Salicaceae, Pappel. 

alba L Weisspappel. 

— Arembergica h. t Silberpappel . 

„ nivea Salomonii Cdrr. 

— macrophylla h . 

— pyramidalis Bge. = Bollen na Lauche.') 

alba X tremula = canescens . 

— * * Juliana pendula h. — alba pendula 

angulata AU. J *). 

alheniensis Ludtv. — tremuloides Mchx amerikanische Aspe 

Hochstämme 1,50 
balsamifcra L., Balsampappel . 

— candicans AU. = ontariensis Des/. == macrophylla 

Lindl . 

— laurifolia Ledeb . 

— laurifolia X canadensis £ (pyramidalis) = Berolinen 

sis Koch . .. 

— Simonii Carr. y an jungen Trieben sehr grossbliittrig 

— trisiis Fisch . 

— suaveolens Fisch . 

— viminalis Lodd . 

— Wob stii h. ross . 

canadensis $ Mach . 

— 5 = monilifera Ait . 

— nur ca van Geerii h., goldgelb austreibend 

— crispa h. ...... . 

— erecta Selxfs = regencrala S. L. . 

— cJ Fugenei S. Lauts .... 

certinensis V h. gall . 

grandiden lata Mchx . 

nigra L. t Schwarzpappel. 

— betulaefolia Pur sh. .... 

— pannonica Kit. 

— Plantier ensis 


— pyramidalis Rogier = Italien Ludiv. 

Nolesti/* h. gall . 

*ovala? h. gall . . 

Petrowskyana?“ h. ross . 

Rasumowskyana/ h. ross.*) ...... 

Sieboldii Mica. = rotundifolia h. S. L. 
tremula L. f Aspe ....... 

— pendula /*., schöner Trauerbaum. 

— viridifolia h., schön griine Belaubung, daher werthvoller 

als die Stammform. 

Poteutilla L.. IioHiiceac, Fingerkraut 

*davurica Nestl. . 

fruficosa L . 

— crassifotia h. = grandiflora Lehm.? . 


Jk 

0 , 25—1 

0 , 30—1 

0 , 75 — 1,50 

0 , 75 — 1,50 

0 , 75—3 

0 , 80—1 

1 — 1,50 

0 , 80 — 1,50 

0,75 

0 , 50—1 

0 , 00—1 

0 , 60—1 

0 , 60—1 

0 , 60—1 

1,50 

0 , 75—1 

0 , 60—1 

0 , 80—1 
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0 , 50 — 0,75 

0 , 50—1 

1 — 1,50 

0 , 75—1 

0 , 60—1 

1 — 1,50 

0 , 80—1 

0 , 25 — 0,75 

0,75 

0,75 

l 

I 

0 , 50—1 
1 — 1,50 
I 1,50 
1 — 1,50 
1 — 1,50 
1 — 1,50 
0 , 25 — 0,75 
1—2 

1 — 1,50 

0,75 

0,40 
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1) Wir besitzen in unsern Anlagen eine ca. 5 Meter hoho Säulenpyramide dieser 
Form, die als Solitair noch ihres Gleichen sucht. 

2) Unsere Vermehrung entstammt einem weiblichen Baume, der hier schon 24 °R. 
ohne Schaden aushielt, während aus Frankreich importirte Bilanzen schon bei 15 0 er¬ 
frieren. Nach Koch soll die weibliche PRanze sich durch kleinere Blätter auszcichnen, 
was nicht richtig erscheint, da unsere Pflanze an jungen Trieben schon Blätter bis zu 
25 cm. Länge getragen hat. 

3) Vorstehende 4 Formen sehen zum Theil vielversprechend aus, konnten aber 
noch nicht gedeutet werden, die letzteren beiden scheinen in Deutschland anderweit noch 
nicht angeboten zu sein. 
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Pourtliiaeai Dcc., Rosaccac. 
villosa Dcc., v. arguta = Sorbits lerminalis h. galt-, durch 
Blüthenfiille, curallenrothe Früchte und 
scharlachfarbcncs Herbstcolorit gleich aus¬ 
gezeichnete neuere Einführung 
Prinos Gron., Aquifoliaceae, Winterbeere. 


1—0,50 


glabra L., schün belaubt .... 

caroliniana? h . 

laevigula Pursh. = nitida h., selten 

verticiUata L., . 

Prunus L. Rosaceae, Pflaumenbauni. 


1-1,50 

1—1,50 


1 


0,75 


a) Aprikosen« 

Armeniaca L . 

— spontanes A. 1 ). 

— pendula A., Hochstämme .... 

dasycarpa Khrh. . 

— salicifolia h., hübsche Belaubung . 

— sibirica? . 

Petzoldi C. Koch = virgala h. .... 
lomenlosa Tliunb., schön belaubt und sehr früh blühend, die 

kleinen Früchte ziegelroth . 
triloba LindL, bekannte rothgefüllte Prachtart . 


u,50 

1 

3 

0,60 

0,75 

0,75 

0,60 

0,60 

0,50—1 


b) Pflaumen. 

americana Marsh . 

mollis Torr. = hyemalis Mchx., interessanter Form . 
angustifolia Marsh. = chicasu Mchx., nik glänzenden Bl. . 

cocuinuio Ten . 

cerasifera Khrh., Kirsch p Hau me . 

T — angustifolia pendula hört. Zoesch., schmal bl. u. hängend 

— „ aurea marginata hört. Zoesch., buntblätterig 
atro pur puren h. = Pissardi Carr., purpurrot h belaubt, 

der Bluthuche gleichwertig im Elfeet 
flore roseo pleno h., rosa gefüllt, prächtige Neuheit . 

— foliis aureo variegalis h . 

foliis argenteo m aryinatis h., besonders halb- 

stämmig eine reizende Erscheinung 
T — pendula h. . 

— divaricata Ledeb . 

insititia L., Bocksptiaume . 

— fiucub aefolia h . 

— borealis h. . 

T — pendula foliis argenteo-variegatis h. 

— orientalis urgenten h . 

italica Borkh. flore pleno .... . . 

maritima Wangenh . 

— pygmaea WUld . 

Mumc S. cl Z . 

*prosirata LabilL, eine in den Hochgebirgen Asiens viel- 

verbreitete kriechende Art, noch sehr selten 

in Deutschland . 

oeconomica Borkh., Bauernpflaume . 

— foliis aureo marginatis h . 

— flore pleno h . 

spinosa L.. Schwarzdorn. 


0,60 
0,60 
0,50 
0,50 
0,25 
t— 1,50 
1—1,50 

1—3 

1,50—2,50 

0,60 

0,80—2 
1—1,50 
0,60 
0,20 
0,60 
0,60 
0,60— 1 
0,60 
0,75 
0,50 
0,60 
0,75 


2,50 

0,20 

0,60 

0,60 

0,10 


l) Wir cullivircn unter diesem Namen die in den Gebirgen Nordchinas wild¬ 
wachsende Apricose mit langzugespitztem Blatt, deren Einführung wir Dr. Bret- 
schneider verdanken. Von uns zuerst angeboten. 
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spinosa flore pleno / i sehr schöne gefüllte Form 
— fructu dulci h„ Frucht geniessbar, bes. als Compot 
Utahensis h. g. *) . 


0,75 
0,(50 
1 — 1,50 


e) Zwergkirscheil. 

in ca na Pall . ( Microcerasus), ein reizender Blüthcnstrauch 


0,00 


T 


T 


P 


T 

T 


T 


T 


C 

CT 


d) Kirschen. 

acida Dum., Strauchweichsel . 

— humilis h. ......... 

— Mdrasca h., aus d. Sorte wird der Marasquino destillirt 

— semperflorens k., remontirend . 

Avium L., Siisskirsche . 

— angustifolia h. = asplenifolia h. , 

— dec u man a Mord., Blätter sehr gross . 

— duracina (Plinius) Pers. ....... 

— flore pleno h. t einer der prächtigsten Bliithenbäume 

— foliis variegatis h. ....... . 

— Juliana (Plinilis) DC. . 

— pendula h . 

— pulverulenta tricolor . 

— pyramidalis h . 

Cerasus L., Sauerkirsche . 

— aucubaefolia h. ........ . 

— dumosa h. ......... . 

— foliis pulverulentis H. et M., wcisslich bestäubt . 

— flore alba pleno h., schön WCiss gefüllt . . 

— flore albo pleno Rhexii h., schön weiBS gefüllt 

— persicaeflora = hortensis fl. roseo pl.P . 

f ruticosa Pall. — chamacerasus Jacq., Erdweichsel Höchst. 

— foliis variegatis h . 

japonica Thutib. (= sinensis Pers.) simple.x = Amygdalus glan- 

dulosa h. Leroy , sehr selten .... 

— flore roseo pleno h . Halbstämine 1,50 

— flore albo pleno h . Halbstämme 1,50 

— ' r pendula floribus roseis (= sinensis h.P\ sehr anmuthiger 

Trauerbaum . 

Malta leb L., Steinweichsel . 

— cochleata variegata h . 

— foliis argenteo-marginatis h .. 

— globosa hört. Zoesch.! Hier entstandene Kugelform, 

neu! noch nicht im Handel . 

— man st rosa h., schön, erinnert an gewisse Ilex. 

— pendula h .. Hochstämme 

Mahal eb X Avium — graeca Desf. = cerasifolia h. galt.» 

interessant . 

Pseudo- Cerasus Lindl. = Sieboldii Carr. flore roseo pleno h. . 
* — w »i» flore albo pleno h. 

pennsylvanica L elegante Belaubung, rothe erbsengrosse 
Früchte . 

— persicifolia Desf., elegante Belaubung, rothe erbsen¬ 

grosse Früchte . 

pumila L. = prostrata h. galL . 

— glauca Su sq uehanae Wüld, schön für Abhänge 


0.25 

0,50 

0,50 

0,50—1 

0,10 

0,00 

0,60—1 

0,50 

0 , 00—1 

0,60 

0,50 

1—1,50 

0,75 

0,60 

0,10 

0,00 

0,75 

0,75 

0,75 

0,75 

0,75 

1—1,50 

1—1,50 


2 

0,50 

0,50 


1-1,50 

0,10 

0,00 

0,SO 

3—4 
1 — 1,50 
t—1,50 

0,75 

1,50 

1,50 

0,75 

0,75 

0,00 

0,40 


i) Diese durch schmale glänzende Blätter und lebhaft rothbraunes Holz aus- 
gszeichnete Art trug hier zum ersten Male. Die dunkelblaue, runde aber in eine be¬ 
sondere feine Spitze ausgezogene Pflaume ist saftig wie eine Weinbeere und schmeckt 
süss und erfrischend, wenn man vermeidet, das dem Kern unmittelbar anhaftende, sauer 
bleibende Fleisch mitzugeniessen. Durch Kultur und Kreuzung gewiss verbesserungsfähig. 
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T 


B ? 


C 


T 


P 


C 


T 


T 


reflexa h., prächtig gläuzcnd griin belaubt. Hat natürlich 
mit (1er aus Brasilien besehriebeuen reflexa 

Gardn. nichts zu tliun. 

spec. vom Himalaia?, von Zabel erhalten, ähnelt Pr. acida 


1 — 1,50 
1—1,50 


e) Traubenkirschen. 

Capuli Carr. — Capoltin Zucc. = copallina hört. bot. Berol .') 

cornuta WalLP grossblättrig . 

Maakü Rupr ., treibt von allen Arten zuerst .... 
Padus L Traubenkirsche. 

— aucubaefolia h., eins der schönsten bunten Gehölze, 

besonders in der Herbstfärbung einzig! 

— bracteata Ser. — oxypyrena Spach . 

— flore pleno h . 

— pendula h . 

— r otundif olia h. = Laucheana Bolle , rund blättrig . 

— stricta h. . 

serotina Ehrh., schön belaubt . 

— asplenifolia h. ........ 

— cartilaginea Lehm. 1 2 ) ....... 

— foliis variegatis h . 

— pendula h., schöne Neuheit, von Dresden aus vor ca. 

2 Jahren in den Handel gegeben, doch cul- 
tiviren wir eine sehr ähnliche Form, die 
hier aus Samen erwuchs, schon seit 
4 Jahren . 

— Capuli h. galt, nec Carr. = angustifolia h. . 

Virginia na L., virginischc Traubenkirsche, echt! 3 ) 

caroliniana hört, nec Ait., Zweige Uberhängend 

— heterophylla variegatis h. . 

* — nana monstrosa Dur. } selten! ..... 

— rubra JVilld., s. zierend durch leuchtend rothe Früchte 


1—1,50 
1 — 1,50 
1 

0,20—1 


0,75 

0,00 

0,60 

l 

0,75 

0,75 

0,30 

0,75 

0,SO—1,50 
1 — 1,50 


2—3 

0,75 

0,60 

0,75 

0,75 

1,50 

0,60 


BB 

B 

B 

B 

B 

B 

B 

BB 

B 


f) Kirschlorbeer. 

caroliniana Mill. .......... 

Lauro’Cerasus L., bekannter immergrüner Prachtstrauch 

— salicifolia h . 

— colchica h . 

— caucasica h., die härteste und schönste Form . 

— camelliaefolia h. . 

— latifolia h. . 

— rotundifolia h . 

— Versaliensis h . 

lusitanica L . 

Ptelea L., Rutaceae, Pfennig bäum. 

mollis Curt., selten geworden; wahrscheinlich nur Form der 

trifoliata ........ 


1 — 1,50 
0,50—1 
0,60—1 
0,50—1 
0,50—1 
0,50—1 
0,50—1 
0,50—1 
0,60—1 
1 — 1,50 


0,80 


1) Wir glauben die schöne Pr. capollina des berliner Gartens mit Recht hierher 
gezogen zu haben, trotzdem Capulli ein zärtliches Gehölz sein soll, was bei ersterer 
nicht zu bemerken ist. Die Pr. oder Cer. Capulli der französischen Gärten ist nur eine 
etwas langblättrige Pr. serotina. 

2 ) Wir halten diese Form mit ihren grossen, pergamentartigen, lackglänzend 
saftgrünen Blättern für das schönste aller Bosquetgehölzc. 

3 ) Diese in deutschen Gärten selten gewordene, von uns aus amerikanischen 
Samen erzogene Art wird selbst in den Gchölzbüchern etc. ganz allgemein mit Pr. 
serotina verwechselt oder zusammengeworfen, während dieselbe dem Pr. Padus am 
nächsten steht und matt und stumpfgrüne Blätter hat. Zu ihr gehört u. A. Padus rubra 
der Gärten als schönste Form. 
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m 

T 


irifoliata L. = Otme de Siberie — ,, Ulmus Sibirien** hört . galt. 

nonn . fl ....... . 

Pterocarya Ktli., Juglandaceac, Flügeluu*g. 

fraxinifolia Lam. = caucasica C. A. Mey ... 

japonica Miqu . l 2 ) ......... 

— laevigata h. galt., ein Prachtbau in . 

sinensis h. galt . a ) . . , 

Pterostyrax S. et Z., ötyraeeae. 
hispida S. et Z., ein in Belaubung wie Blütlie wunderschönes 
Gehölz . 

(Juercus L., Cupuliferae. 

I. Eichen der alten Welt. 

castaneaefolia C. A. Mey . 

cerris L., türkische Eiche .... 

* — austriaca Lodd. ...... 

— crispa Loud., sehr hübsch 

— dis sec ta h . 

* — foliis aureo-marginatis h., prächtig bunt 

— fulhamensis Lodd. . . . . 

— longifolia kort. Zoesch ./ s. langblättrig, hier entstanden 

— pendula /i. = Pseudo-Aegi/opspendula h . nonn., schöner 

Trauerbauin . . . . , 

confer tu Kit . = pannonica h., sehr scliöu belaubt 
lanuginosa Thuill. -= pubescens tVilld. 

— alt iss im a Arb. Muse. 

— ajudaghiensis Stev. . 

— , dissecta h. . 

* — Dalechampii Ten. 
macranthera F. et M., s. üppig wachsend und grussblättrig 
Kobur L. = pendunculata Hoffm., Stieleiche 

asplenifolia gracilis h. 
atropurpurea h Purpureiche 
aureo bicolor h. . 
brutia Ten. 
cochleata h. 
comptonia efolia h . 
contorta h. 

concordiu h„ Goldeiche, sehr effectvoll! 

diversifolia h . 

elegantissima aurea hart. bat. . 

/ästigiata Lam., Pyraraideneiehe 

y cucullata .... 

* cupressoides .... 

* nova Grangei h. Baudr., Neuheit aus Frankr 

„ punctata h. 

Jilicifotia h. ...... 

foliis aureis h. . 

„ argenteo marginatis h. 

„ * pictis h. y nicht sonnuubestäiidig 

heterophylla cucullata h. auffallende Form 

* dissecta h. . 

„ Hentzei h. ... . 

forauensis maculata h. ... . 


* _ 


* _ 


* _ 


♦ _ 

* _ 


— 


0,30 

0,50—1 
I 1,50 
0,60 1,50 

0,75 — 1,50 


1,50 


1,50 
0,25 — 1 

1.50- 2 

1.50— 2 

1.50— 2 
3—5 
2—3 
2—3 

2—3 
t—2 

1 

1—2 

1—2 

1—2 

1—2 

0,80—2 

o,30—l 

1.50— 2 

2 — 3 

1.50 — 2 
1—1,50 
1 — 1,50 
1—1,50 
1,50 —2 
1—2,50 
1—1,50 

1.50— 2 
0,50 -2 

1 . 50 — 2 

1.50— 3 

3 — 4 
2—3 

1.50— 2 
1,50—2 
1,50—2 

2—3 

1—2 

1—2 

1—2 

1,50—2 


1) Soll nach Fra/ich et Sav. — Iuglans regia L. sein, während Pt. sinensis nach 
denselben Autoren = Iuglans regia L. vur sinensis Cas. DC. ist. 

2 ) Sehr schöne, behaarte Art mit geflügelter Rhachis. Hält hier gut aus, noch 
besser aber P. laevigata, die noch nie litt. 
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B? 


0 

C 


spät 


*Robur leucocarpa h., Goldeicho mit rothen Aesten u. gelblich 
weissen Fruchten, neu . 

* — muUicaulis h. 

— pectinata h . 

pendula h. . 

„ Dauvessi h. . 
pulverulenta alba h., im zweiten Triebe prächtig 
weiaabunt- 

— „ tricolor h. . 

— scolopendrifolia h. 
sessilißora Salisb., Winter- oder Steineiche 

— altioides h. ..... 

Falkenbergensis J. Booth, edle Belaubung 

* — foliis nureo-rnarginatis h. — lusitanica variegata h 

— Geltowiana h. 

— Hartwissiana Ster. .... 

— iberica ...... 

— lotigifolia h. .... . 

— Louetti h., schön belaubt 

— purpurea ...... 

— rubens ...... 

*Sieboldi h. , 

:|: Tozae Boss. — pyretuiica W. = mongolica h., weissiilzig 
austreibend 

*ramosa striata J. Booth .... 

11. Eichen der neuen Welt. 

alba h., die schönste in der Herbstfärbung; Blattunter 
flächen earmoisinroth 

— elongata h. 

— ? pannosa h. ..... 

Catesbaei Mchx., sehr schön belaubt. 
chrysolepis Liebm . / neue Art aus Nordamerika, aus amerik 

Samen! .I 

coccinea Wangenh., Scharlacheiche 
coccinea X rubra = ambiguaP Mchx . 
cuneata Wangenh . = falcata Mchx., echt! 

* — haliphloeos h. = hypophloeos Arb. Muse. 

* — hudsonica h. . .... 

humilis Walt. = cinerea Mchx . 

sonchtfolia. h., schön .... 
ilicifbl in Wangenh. = B anist er i Mchx., interessante Art 
imbricaria Mchx., prächtig lorbeerähnlich belaubt 

* Kelloggii Engelm.?! neue halbimmergrüne Art aus Nord 

amerika, aus amerik. Samen! 

* lobata Nie. = Bindsiihört., sehr seltene californische Eiche 
ly rata Walt., seltene Art . 

* magni/ica? A. ..... 
macrocarpa Mchx., Blätter oft enorm gross, Stämme mit 

Korkbildung 

olivaeformis Mchx. „ „ „ „ „ 

hybrida h. „ „ „ , 

— Hampterü h. * „ * „ „ 

nigra L. ....... 

— aquatica Walt. ...... 

Gennabii h. bot. = Phellos Gennabii /i. 1 ) 

palustris Dur., Sumpfscharlacheiche 

* — foliis variegatis hört . Zoe sch. I . 

Phellos L. t weidenblättr. Eiche, höchst anziehende zierl. Art 


.5—4 

2 

1—2 

1—3 

1— 3 

1,50 — 2,50 
1—2 
1 , 50—2 
0,30—1 
1,50—2 
1 2 

2— 3 
1,50—2 

1—2 

1—2 

1—2 

1—2 

2-3 

1,50—2 

2—3 

1—3 

2 


0,75—2 
1,50—2 
1,50—2 
1—2 

3 

0,50—1,50 

0,50—1,50 

0,80—1,50 

2—2,50 

2—2,50 

1—2 

1,50—2,50 

1,50—2,50 

1— 2,50 

5 

2—3 

1—2 

2— 2,50 

0,50—1,50 
1—2 
1—2 
t—2 
1—2 
t—2 
2—3 

0,50 1,50 

3 

0,50—1,50 


l) Diese Form ist vielleicht identisch mit der neuerdings von N. L. Britton aus 
New-Jersey beschriebenen Quercus nigra X Phellos? 








































*Phellos L. microcarpa h. ..... 

Prinus L., kastanienblättrige Eiche . 

— castanea Afühtenb . 

— monticola Afchx . . 

rubra L., Rotheicke . 

— foliis aureis h., Blätter goldbroncefarbig, im Schatten 

schön ....... 

st el lata Wangenh. = obtusiloba Afchx.. selten . 
velutina La tu. = tinctoria Bartr., Qnercitroneiche 

— Albertsii h. bat., sehr grossblättrig 
P — sericea h. bat. ....... 


Rhamnus L., Rhamnaceae, Wogedorn. 

alpina L., sehr schön belaubt . 

alnifolia VHer. ..... 

* Biliardii h. galt. .... 

* caroliniana Walt . = canadensis h. . 
cathartica L., gemeiner Kreuzdorn . 

— Wicklius h. bot. Petrop. . 

* dahurica Pall. ..... 

* dumosa h. . 

Erythroxylon Pall., zierlich belaubt . 

Erangula L., Faulbaum 
— latifolia h. .... 
grandifolia F. et AL, Prachtstrauch, Blätter bis 25 cm lau 
hybrida V Her. ..... 
infectoria L. ..... 
la nee o lata Pur sh., aus amerikan. Samen, scheinbar noch nich 
in deutschen Gärten! 
oleifolia L . 

* Pallasii F. et AL 

*prunifolia Sibth. .... 

Purshiana DC. ..... 
rupestris Scop . 

* saxatilis L. . 

sempervirens h., sehr hübsche, halbiininergriine aber harte Form 

* spathulaefolia F. et AI. 

utilis Dcne . 

Raphiolepis Lind)., Rosaceae. 

ovata Limit. . . 

Rhododendron L., Ericaceac. 

*azaleoides Gn. et H. = Khod. ponticum X Aza La viscosa P sehr 
selten 

Catawbiense Afchx . 

*CatesbaeiP h. 

caucasicum Pall., für den Norden vorzüglich, weil absolut 
winterhart 

caucasicum X ponticum r = hybridum f. elatio 

*dahuricum L . 

ferrugmeum L., rostfarbner Almenrausch 

* Fortunei Lindl. . 

*glaucum Hook . ßl. = myrtifolium v. H. . 
hirsutum L., gemeiner Almenrausch . 
maximum L. ...... 

*parvifolium Adams P seltene Art 
ponticum L. 

— albuttt h. ..... 

— hybridum, in vielen Sorten 

— tortuosum h . 

ponticum X arboreum P == Cunninghami album h 

weiss und früh blühend, ganz hart! 
punctatum Andr. = parvißorum h. . . . . 


h. 


(Pocke), rein 


.A 

1.50— 2 
0,80 — 1,50 
1,50—2,50 

1.50— 3 
0,50—1,50 


3—4 

1—2 

0,50—1,50 

3-4 

2—2,50 

1,50 

1 

1 

1 

0,25 

0,30 

0,80 

0,80 

1 

0,25 

0,50 

1—2 

I 

0,00 

1,50 

1 

1 

1 

1 

1 

0,80 

0,80 

0,80 

0,50 


3 

2-3 

2—3 

1,50—3 

2—4 

2—3 

2— 3 

3— 4 
3—4 

1 — 1,50 

2— 3 

3— 4 

1— 3 

2— 3 
2-3 
2—3 

1,50 — 3 
2—3 
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Rliodotliunmus Rchbch., Ericaceae. 

Jk 


*chamaecistus Rchbch ., sehr interessant, liebt Kalkboden 

Rliodora L., Ericaceae, Sumpfrose. 

3—4 


canadensis L. ......... 

1,50 


Rliodotvpus 8. ct Z., Rosaceae, Jambukistraucb . l ) 



Kerrmdes S. et Z., anmuthiges Gehölz, seine weissen Blumen 



vom Mai bis zu den Frösten entfaltend 

0,40 


IMius L., Anacardiaceae, Sumacb. 



aromatica Ait., schön belaubt, noch wenig verbreitet . 

1 


— suaveolens Ait . ......... 

1 

c 

B 

copallina L. .......... 

coriaria L. .......... 

0,80 

0,80 

B 

J, cotinoides Mutt. hört. Pctroj>., Neuheit von hohem Werthe, 


aus dem Alleghanygebirge in Nordamerika, 
falls dieselbe, mehr erstarkt, widerstands¬ 
fähiger sein würde. Ein Perrückenstrauch 
in Baumform! . 

5—6 

C 

cot in us L.^= Cot in us coccygen Scop. t Perriickenstrauch 

0,50 

C 

glabra L. .......... 

0,40 

0 

— elegans h. .... . . 

0,60 

0 

„ laciniata h. } mit wahrhaft prächtigerBelaubg. 

semialata Murr., sehr schön im Herbst weissblfibend . 

0,60 


0,75 


Toxicodendron L„ Giftsumach 

0,60 

C 

— Osbecki DC. 

0,75 


typhina L., gemeiner Essigbaum . .. 

0,40 

C 

B 

— foliis variegatis h. 

0,75 

typhina X glabra .. 

* Vernix L. = vernicifera DC., der chinesische Firnissbaum, 

0,30 



sehr selten! . 

2,50 

B 

— ?juglandifolia Wall., aus Japan . 

Ribes L., Saxifragaceae, Ribitzelstrauch. 

3 


a) Stachelbeersträucher« 



divaricatum Dougl. ......... 

0,30 


Grossularia L. ......... 

0,30 


lacustre Poir. — echinatum Dougl., hübsche Art 

0,50 


Menziesii Pur sh? rothblühend, selten. 

1 


ntveum Landl., mit weissen Blüthen. 

0,60 


oxyacanthoides L. .. 

0,40 


— setosum Dougl. .. 

0,40 


rotundifolium Mchx. ? = triflorum h. .... . 

0,40 

BB 

T 

speciosum Pursh. prächtig rothblühend. 

b) Johannisbeersträucher. 

affine Dougl., sehr schön belaubte, neue, kriechende Art, 
von Herrn Zabel erhalten, Halbstämme 

1,50 


1,50 


alpinum L., Alpenjohannisbeere. 

0,25 


— J sterile h . 

0,30 


— diacanthoides h. ........ 

0,30 


— foliis aureis h., Blätter goldgelb, zwergig . 

— humiU h .. 

0,75 

0,40 

C 

a mericanum Mi/l . = floridum l'Her., die schönste in der 


Herbstfärbung . 

0,25 

C 1 

— Missouriense h. . 

0,30 

0 

— paniculatum rubrum h. galt. ...... 

0,30 

C ! 

— recurvatum Mchx. ........ 

0,30 


umericanum X nigrttm = intermedium Tausch. 

0,40 

C 1 

o 1 

an re um Pursh., Goldjohannisbeere. 

0,25 

— aurantiacum minus h. 

0,40 

0 I 

— heterotrichum h. . 

0,40 


i) Wir cultiviren noch zwei als Tetldo und llama erhaltene japanische Formen, 
können aber bisher durchgreifende Unterschiede nicht feststellen. 



































64 


a 


u re um irrigium h. ........ 

— odoratum h . 

— palmatum Desf. ........ 

— sanguineum h . 

— tenuiflorum Lind/. ........ 

* Bridge si h. = chiliense h„ seltene, sehr /.arte Art 
cereum Dougl., Blatt, weiss bereift, sehr anffall., noch seit. Art 
cynosbati L. = gracile Torr. ....... 

diacantha Pall. . 

flavum Berl. .......... 

g/aciale Wallr., s. selten, hoch nordische Art . 
multißorum Kit . = vitifolium ILost ., schön belaubt mit auf¬ 
fallend langen grünen Bliithentrauhen 
nigrum L., A hl beere . 

— foliis au reis h. t im Austreiben goldgelb . 

— „ pulverulentis h . 

nigrum X sanguineum — heterophyllum h. 


Jk 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

I 

1,50 

0,30 

0,40 

0,60 

1,50 

0,00 

0,20 

0,30 

0,40 

0,50 


dissectum h. 


fein zerschlitzt. 

orientale Desf. ? == alpin uni praecox h.P = villosum Roxb. 
petraeum Wulf. = ringens h., Stammform der kernlosen 
Johannisbeere . . . 

prostratum VHer. = glatidulosum ..... 
rubrum L., rother Johannisbeerstrauch . .. 

— foliis argenteo-marginatis h. .... . 

sanguineum Pur sh., rothblühender Johannisbeerstrauch 

— a/bidum Paxt . 

— atro sanguineum h . 

— Daviattum album h. gall ., neu! .... 

— epruinosum Koch, selten ...... 

— flore pleno h. . 

— grandiflorum h. ....... 

— malvaceum Sm. .... . 

— superbum hört. ........ 

jk a ng ui ne um X au reu m = Gordonianum Len. = Beatoni h 

saxatile Pall. .. 

Schlechtendahlii Lget = spicatum h. 

Kobiniu Legiimino8ae, Acazic. 


0,50 

0,60 

0,50 

0,80 

0,20 

0,50 

0,40 

0,50 

0,60 

0,60 

1 

0,00 

0,60 

0,50 

0,50 

0,30 

0,40 

0,80 


glutinosa Sims. = viscosa Vent., rosa blühende Klebeacazic 

— bella rosea h . 

hispida L. , borstige rothblühendc Acazic 

— complexa h. — marophylla Sehr ad. . 

— inermis h. . 

— glabra h . 

Pseudo-Acacia L. ..... 

— aurea h., goldgelb austreibend, schön 

— aureo variegata h. . 

— angu stifolia elegans h., . 

— Bessoniana = cylindrica h., falsche Kllgelacazie 

— bull ata minor h. 

— caroliniana h. . 

— crispa h>, sehr hübsch belaubt 

— coluteoldes h. 

— Decaistieana h., rosa blühend 

— „ purpurea h. , 

— dissecta h. . 

— dubia h. 


echihata h. 
formosissima h. 
glaucescens h. 
Gonduin h. 
heternphylla h. 


0,50—1 
0,75 — 1 
0,50-1 
0,60—1 
0,60—1 
0,60—1 
0 , 20—1 
0,60—1,50 
0,60—1 
0,60—1,50 
0,60-1 
0,60—1 
0,60 — 1 
0,60—1 
0,60—1 
0,60—1 
1—2 
0,60 — 1 
0,60—1 
0,60—1 
0,60—1 
0,60—1 
0,60—1 
0,60—1 
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P 


T 
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T 



Pseudo-Acacia inermis //.. Kugclac&zic. 
— nana h. . . . . 

— Rhederi h. = rubra h. 


JL 


Hochstämme 


0 , 80—2 


0,00—1 

0,00—1 


— marmorata h. . 

— monophyUa h. t einblättrig 

— „ pendula hört. Zocsch.I prächt 

„ fastigiata hört. Zoesch.! 1 2 ) 


0,50-1 

0,50—1 

3—4 

5—0 


monstrosa h. .... 
nigra nana h. Hochstämme . 
pendula h. , 
pendulifolia h. 

patula h. ..... 
pyramidalis h. , 

procera h. ..... 

semperflorens h. t inmierhlUhcnd, sehr zu 

spectabilis h . 

spiralis h. .... * 

st rieta h . 

,, inermis latifolia Charozel, schön bell 
robusta Vignei h. 

tortuosa h . ..... 


Ulbt 


empfehle! 


elegans h. 
microphylla h. 


0,50—1 
0 , 00—1 
1,50 ;; 
0,60 I 
0,00—1 
1 — 1,50 
0,00 — 1 
0,80—1,50 
0 , 00-1 
0,00—1 
0 , 00—1 
0,75 1,50 

0 , 00 - 1 
0,50—1 
0,00—1 
0,00—1 


Rosa L., Uosaceae, Rosenstrauch. 

1 Alberti Rgl>) . 

alpina L. ......... 

— ßoursau/ti h. ....... 

— *jpyrenaica h. 

— *setosa Gouan . • . 

Beggeriana Schrenk ., anmuthige Art mit feiner blau 

grüner Belaubung und weissen Bliithen 

— nigrescens Schrenk ., scliwar/.früehlig 

californica Cham, et Schlecktdl ., Bliithen Bcliön duukelrosa 
catiina L., Hundsrose . 

— exilis Crdp.p die fein blättrigste aller Wildrosen 

carelica Gries. . .. 

— acicularis Lind/., schön, erinnert an rugosa . 

carolina L. . . 

carolina X rugosa . 

*caryophyllacea Bess. ........ 

centifolia L. simplex Zentifolie mit einfachen Bliithen , 

— flore pleno h . * 

— minor h. ........ 

— muscosa L. ........ 

— parviflora h. ....... 

cinnamomea L„ Zimmctrose ...... 

— dahurica Pa 

— glabriuscula h. ....... 

— foecundissitna Mönch. ...... 

— fraxinifolia T, et. Gr. ...... 


3 

0,00 

0,30 

0,75 

0,75 

0,00 

0,50 

0,40 

0,20 

0,50 

0,60 

0,60 

0,30 

0,75 

0,75 

0,75 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,20 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 


1) Der vor 3 Jahren in den Handel gegebenen edlen Trauerform der einblättrigen 
Acazie können wir heute eine ebenfalls hier aus Samen der letzteren erzogene, regel¬ 
rechte Pyramidenform nachfolgcn lassen. Abgesehen von der viel edleren Plattform 
zeichnet sich dieselbe von der bekanntlich sehr empfindlichen Pyramidenform der 
gemeinen Akazie durch absolute Winterhärte aus, so dass wir dieselbe gleich der 
hängenden Form als Neuheit eisten Ranges empfehlen können. 

2 ) Neue Art aus der Gruppe der Pimpinellroscn von Dr. Albert Regel im 
Thianschangcbirge entdeckt und mir vom Kaiserlichen botanischen Garten zur Ver¬ 
breitung überlassen. 
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lein 


Ppitf 


Herr 


belaubte 


ctnnamomea L., majalis Herrn. . 

— „ flore pleno 
corüfoUa Fries v. turkestanica r 

ferox h . 

gallica L., Essigrose . 

gallica X setigera = de la Grifferaie, halbgefüllt, 
wachsend 

Gorenkensis Bess . 

gymnocarpa Nutt., zierliche amerikanische Art von 
Zabel erhalten . 

— var. e semine atnericano, abweichende Form 
hemtsphaerica Herrn, flore pleno = Per sinn yellow 
kamtschatica Vetit, ? (Red,?) 

laxa Retz . 

Luciae Fr. et Roch. = Wichurae hört. Berol., 

stark treibende Art 

lucida Ehrh., mit glänzender Belaubung 

— sorbifolia h. — parviflora Ehrh,? . 
lutea Mill., Kapuzinerrose 

— bicolor ...... 

— Harrisonii flore pleno 
lutes eens h. flore pleno .... 

muItiflora Thunb Bliithenstand dem einer Brombeer 
sehr ähnlich; eine höchst auffallende Art 

— ? polyantha h. . 
molliss i/na Fr, Zabeli Crty. 

Nutkana Prsl ., Belten 
oxyaeanthos M. B. 

— flore fleno St an wellt 
pumila L. fil. .... 
pumila X repens . 

Rapa h . 

repens Scop. .... 

— baldensis Kern . 
reversa IV. et K. . 

*rubella Sm. . . . 

rubrifolia Vill, 
rubiginosa L. . 

— ferox h. B. 

— Kluckii major Bess. . 
rugosa Thunbd) .... 

— *glabriuscula hört, Petr. . 

— *latifolia h. . *. . 

— nitens = Regeliana Und. et Andrt, Frachtrose 

— „ „ alba h., die edelste Wildrose 

— flore pleno h, = Zuccariniana Sieb . 

= * Souvenir de Yeddo Morl et. 

setigera Mchx., sehr reich und schön 

— flore pleno .... 

*sericea h. . 


liilicnd 


.4L 

0,40 

0,60 

0,GU 

0,40 

0,40 

0,30 

0,50 

0,75 

0,75 

0,00 

0,60 

0,50 

0,00 

0,40 

0,50 

0,00 

0,75 

0 , 7 t 

0,00 

0,60 

0,60 

0,75 

0,75 

0,60 

0,00 

0,50 

0,50 

0,40 

0,50 

0,60 

0,60 

0,00 

0,30 

0,20 

0,25 

0,60 

0,50 

0,75 

0,75 

0,50 

1,50 

0,60 

1,50 

0,50 

0,00 

0,00 


i) Unstreitig die schönste, werthvollstc und härteste aller Wildrosen. Dieses 
gilt besonders von der Form mit breiten, stark glänzenden Blättern, welche specicll als 
Rosa Regeliana verbreitet ist und zu der die reizende weissblühende Form gehört. Diese 
Kose wird unzweifelhaft der Ausgangspunkt einer grossen Reihe schöner Formen und 
Bastarde werden, da sie sich unschwer kreuzen läfst. Souvenir de Yeddo ist bereits 
ein solcher Rastard, der eine schöne, die gefüllte Blüthe der typischen Form weit über- 
treffend, gutgefüllte Kose trägt. Die oft enorm grossen Hagebutten der Art sind zum 
Einnmachcn besser als die der R. pomifera. 
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sp in nosiss im a L PimpinellrosG .... 

— Ripartii Dis lg l. . 

spinnosissima flore pleno = Jaune des Anglais h. 

spmulifolia Demut ra . . 

stricta Don , ........ 

turbinata h.P 

*vestita h . 

Virginia na Alchx . = blanda Ait. .... 

— cannabifolia h. . 


0,30 

0,60 

0,60 

0,50 

0,40 

0,40 

0,50 

0,40 

0,60 


B 


B 


Itulms L., Rosaceae, Brombeerstrauch. 

arcticus Z., rothblübender Zwergstrauch aus dem hohen 

Norden . 

biflorus Buchau ., Holz schneeweiss, von aussemrdcntli< 
Effect! von Herrn Zabel erhalten 

Hellidiflorus C. KochP . 

caesius L. . 


ehern 


corylifolius Stn . 

crataegifotius Bge. % hübsche Art aus Centralasien 
*deüciosus Torr .. . 


fruticosus Hayne ....... 

— flore albo pleno ...... 

Haffmeisterianus K. et B, . 

hybridus Vill. P (glandulosis h.) . 

Idaeus L . 

laciniatus IV., sehr schön belaubt 

leucodermis Dougl., Holz weiss bereift, sehr sehOn 
nutkanus Moc., schöne grossblättrige Art 
occidentalis L. ....... 

occidentalis X strigosus . . . . - . 

odoratus L., rothbliihende Himbeere 

— flore albo h. t weissblühend, schön 

odoratus X Idaeus — nobilis Rgl. .... 
phoenieolasius Max., sehr schöne Art 
spectabilis Pur sh. ....... 

— nepalensis Schrk. .. 

triphyllus Thunb. ....... 

villosus Ait .. 


Ruta L., Rutaceae, Raute. 

graveolens L. 

— foliis variegatis h. . 


0,80 


3 

1,50 

0,10 

0,25 

0,75 

1 

0,20 

0,25 

0,60 

0,75 

0,10 

0,50 

0,50 

0,60 

0,50 

0,40 

0,30 

0,50 

0,75 

0,75 

0,50 

0,40 

0,75 

0,75 


0,40 

0,60 


Salix L., Salicaceae, Weide. 1 ) 

acutifolia Willd . = caspica h., beste Bindoweide für Sand 
boden . 

adenophylla Hook . 

alba L. = argentea h. ...... 

— caerulea Sm. ........ 


— sp lende ns Bray . = regalis //., königliche Silberweide 

— vitellina L., Dotterweide . 

— n aurea h . 

— n * Soucheti h. gall. . 

— * n pendula h. ...... 

— r b ritze nsis h. Späth., Holz lebhaft, gelbroth 

— vitellina X purpurea ... . . . . 

— Bradfordi h. angl. . . ' . . 


0,20 

0,60 

0 , 20 - 0,75 

0,30 

0 , 30—1 

0,20 

0,30 

0,60 

0 , 60—1 

0 , 30—1 

0,30 

0,30 


i) Da dieses Weidensortiment nur für Dendrologcn ein grösseres Interesse hat, 
so lassen wir die erklärenden Bemerkungen als überflüssig möglichst bei Seite und be¬ 
gnügen uns damit die für Anlagen besonders brauchbaren kurz hervorzuheben. Für 
Vermehrung unseres Sortiments würden wir den Herren Dendmlogcn sehr dankbar sein. 






































alba X fragilis = Russeliana h . 

0,25 

— * S . 

0,25 

alba X pentandra $ . 

0,25 

alba X triandra J « 

0,25 

aurita L. ... 

0,25 

aurita tricolor 

0.50 

aurita X appendiculata = limnogena Anders s . 

0,60 

aurita X cinerea 9 r* . 

0,25 

aurita X incana ^ , 

0,60 

aurita X nigricans 9 . 

0,40 

aurita X purpurea 9 . 

0,25 

aurita X purpurea f cinerascens $ . 

0,30 

aurita X phylicaefolia $ . 

0,30 

aurita X repens £ . 

0,25 

aurita X repens 9 a ambigua Ehrh. 

0,25 

aurita X repens = viadrina trimm. cJ . 

0,30 

aurita X silesiaca 

0,30 

aurita X viminalis <$ . 

0,25 

aurita X viminalis J . . * 

0,25 

aurita X viminalis f. glabrata ....... 

0,30 

aurita X viminalis X purpurea ....... 

0,25 

aurita ( caprea ) tricolor X viminalis ...... 

0,30 

Arbuscula schöne Alpenweide . 

0,40 

— cartilagined . 

0,60 

— formosa .......... 

0,60 

Arbuscula X myrtilloides 9 ....... 

0,60 

Arbuscula X purpurea = caesia Vill. (J . 

0,60 

Arbuscula X purpurea = caesia Vill. 9 . 

0,60 

Arbuscula X purpurea == caesia pendula Zabeli Zoe sch.! 

hübscher neuer Trauerbaum 

0 , 75 — 1,50 

babylonica L. } = pendula Koch 9» babylonische Trauer¬ 
weide, echt! . 

0 , 50—1 

— 9 wir. annular is Eorb., monströse auffallende Form 

0,50 

- ? (J Ä. *S. Z . 

0,60 

babylonica X a/fta = Salem o niipendula h. galt., sehr schöne 
Trauerweide . 

0 , 06 — 1,50 

babylonica X fragilis = Sieboldiana h. = Paetzoldi /;.. em- 

pfehlenswerth . 

0 , 30—1 

caprea L. . .... 

0,20 

P implicata h. 

0,25 

? pectinata h. ....... 

0,25 

caprea f. pendula , schöne Trauerweide. Hochstämme 

1 , 50—3 

caprea X cinerea 9 — aquatica Sm. ...... 

0,30 

caprea X cinerea ........ 

0,25 

caprea X daphnoides = Erdingeri Kern. ^ ... . 

0,50 

caprea X daphnoides = Cremsensis ^ .... . 

0,50 

caprea X daphnoides ......... 

0,30 

caprea X daphnoides var. 

0,50 

caprea X da sy ela dos ......... 

0,50 

caprea X grandifolia J . 

0,50 

caprea X incana = salviaefolia Bor. ..... 

0,30 

caprea X incana $ ........ 

0,30 • 

caprea X incana ( + ' = Seringeana Gand. ..... 

0,30 

caprea X incubacea 


caprea X nigricans 9 . 

0,50 

caprea X nigricans 9 = badensis Diill. ..... 

(»,60 

caprea X nigricans = eriocarpa ...... 

0,40 

caprea X phylicaefolia J = laurina Sm. ... 

0 , 40—1 

cafrea X purpurea 9 = Mauternensis Kern. .... 

0,60 

caprea X purpurea 9 — Traunsteineri ..... 

0,50 
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leie 


caprea X viminalis $ . 

caprea X viminalis J = acuminata Sm. = Bataviae h. bot. 
caprea X viminalis = sericans Kern, 
cinerea L. $ 

? . 

— f. crenulata hört. Berol. . 

cinerea X grandifolia 
cinerea X incana $ . 

cinerea X incana 5 

cinerea X Lapponum = Laestadiana Hartm. 
cinerea X nigricans $ . . . 

cinerea X nigricans J 

X nigricans = puberula Doll, 
cinera X nigricans J = M 
cinerea X repens ^ 
cinera X triandra 

cinerea X viminalis £ » acuminata h.P 
cinerea X viminalis * + J ... 

cinerea X viminalis f. heterophylla J 
coniferar Wangenh. .... 
cordata Miihlenb. 

— f- angustata .... 
ckinensis Burm., sehr feine Zierweide 
daphnoides Vül. <£ mit weiesbereiftein Holze und daher 

ihren Formen zierend 

- * $ . 

— /. hirsuta = pruinosa Wend. 

— /* ja. spidea 

— /• pomeramca Willd. 9 

— / pulchra J 

— f' v platyphylla 5 . 
daphnoides X incana = Wimmeri Kern. 

daphnoides X repens 

daphnoides X purpurea = calliantha Kern . 
dasyclados die starkwiiehsigsto aller Weidenarten, 
belaubt 

— ^ /. longifolia . 
dasyclados X purpurea 
dasyclados X viminalis 
discolor Miihlenb. 9 

elegantissima Koch schone Trauerweid 
fragilis L. $ 

— y. dccipietis h. 

— f. Friesii Kern . 

— f. glaucescens h. 
fragilis X a/foz 

fragilis X vitellinu 9 


fragilis X pentandra 


V 


= cuspidata Schz. J 
= Meyeriana Rostk. 
= lucida Forb. 


fragilis X triandra = alopecuroides Tausch. ^ 
glabra Scop . 5 4 

glauca Z. 2 .... 

grandifolia Ser . ..... 
grandifolia X incana . 


chü 


,Ä 

0,30 

0,30 

11,-10 

0,25 

0,25 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,30 

0,30 

0,50 

0,50 

0,30 

0,50 

0,30 

0,30 

0,40 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,40 

0,40 

0,40 

0,30—1 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,30 

0,30 

0,50 

0,30 -I 
0,30— l 
0,40 
0,50 
0,30 
0,40 
0,30—1 
0,20 
0,25 
0,40 
0,40 
0,40 
0,40 
0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,60 

0,80 

0,40 

0,30 
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grandifolia X pur pur ca J 
kastata L. $ 

- ? • • • 

— f. alpina 

Hegetschweileri Heer. . 
herbacea L. . 
hippopha efolia ThuilL . 
holosericca Willd. 
holosericea X viminalis X cinerea 
humi/is Marsh. 

incana Schrk. = Elaeagnos Scop. 

— f angustifolia $ 

— f. lavemiulaefulia Lap. = asplenifolia h. 

— f. linearis = rosmarinifolia h. nec Z., bekannter 

ornamentaler Zierstrauch 

— f. otites h. . 

incana X appendiculata $ = hircina Kern, 
incana X viminalis $ 
japonica Thunb. J 


lancifolia Anders, 
livida Wahl. $ 

- * $ • 
livida X nigneans 
livida X repens <$ 
livida X repens J 
Lapponum $ von Petersburg. schöne Alpen weide 

— /., vom lliesongobirge 

— f. helvetica Vill . 5 . 

Lapponum X phylicaefolia = violacea Willd. 
Lapponum X viminalis 
longifolia X purpurea 
lucida Mühlenb. . 
mollissima Ehrh. 
moschata h. $ , 

— ? • • . . . 

myrsimtes L. f. undata 

nigra Marsh, f. falcata Pur sh. 

— „ ligustrina Mchx. 1 2 * * ) 
nigricans Sm. $ = spadicea Choix 5 

- 2 • • 

—► y. Amanniana Willd. 

—- auritaefolia h. 

— f. boreafis Sm. . 

1 — f. cotinifolia Sm. J . 

— /• . 2 • 

— cuneifolta h. 

— f? depressa 

— f? elliptica 

— f ? fallax . 

— f? firtna . 

— macrostachya h. 

— glaucescens Hort J . 


') 


üueh- 


0,30 

0,50 

0,50 

0,75 

1,50 

0 , 7 :, 

0,60 

0,40 

0,40 

0,50 

0,40 

0,40 

0,50 

0,40 

0,40 

0,50 

0,30 

0,50 

0,60 

0,40 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,30 

0,30 

0,50 

0,40 

0,40 

0,75 

1—1,50 

1—1,50 

0,25 

0,25 

0,50 

0,30 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,50 

0,50 


1 ) Ausgezeichnet schöne americanische Art von grossem Zierwerth, wenn auch 
erst spat austreibend. Was in den Garten als nigra pendula oder americana nigra 
geht gehört zur purpurea. 

2 ) Der Name spadicea von 1786 hat die Priorität vor nigricans ( 1802 ), ebenso 

wie Elaeagnos von 1772 vor incana ( 1789 ), wir vermeiden .aber ausnahmsweise vor¬ 

läufig die Richtigstellung, weil wir das Material in dieser schwierigen Gattung noch 

nicht genügend beherrschen nnd Verwirrungen der Nomenclatur vermeiden möchten. 
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P 

P 


glänzend 




schöne f L 


rauer 


aub 


nigricans f. menthaefolia Hort. J 

— pendula h. .... 

— f? praecox .... 

— f prunifoliä Hort. P . 

— sericea h. $ . 

— tortuosa h, = microstachya h.. 

— f. viburnoides h. . . . 

nigricans X cordata hört. Berol. 
nigricans X phylicaefolia . 
nigricans X pyrolaefolia 
nigricans X purpurea $ = Guseniensis h 
nigricans X repetis } . 
nigricans X Schraderiana J 
pentandra L. <J . 

-2 . 

— laurtfolia h. 

— polyandra = laurina h., Blätter 

pentandra X fragilis $ . . . 

— . 2 • • • 
petiolaris Sm. ..... 

phylicaefolia Sm. ~ bicolor 

— f. angustifolia, vom Brocken . 

— f. Weigeliana h. = majalis Wahlenb. 'r 

pyrolaefolia Ledeb. .... 
purpurea L. $ . 

- 2 . 

— f. atnericana h. _ Napoleonis 

weide 

purpurea f. foliis angustioribus . 

— glaucescens h. sehr schön be 
purpurea f. Helix $ . 

» s • 

„ f. Lambertiana Sm.? 

„ f, mirabilis Kern. 

— • n f. pyramidalis Eugenie 

— „ „ Joseph ina e , wi 

Pyramidenpappel 

„ /. uralensis, die feinBte Biudeweidc 

— f sericea Koch J 

— f. ulmifolia h. ... 

purpurea X caprea = austriaca Hast. 

W » TI ¥ 

purpurea X cinerea = sordida Kern . 
purpurea X repens $ ... 

— „ 9 = Doniana Sm. 

„ J = longifolia h. 

purpurea X silesiaca (J 

purpurea X vimtnalis = Eorbyana Sm. beste Korbweiden 

„ = rubra f olivacea „ „ 

purpurea X vimtnalis = n/Äw Ruds. (J, „ „ 

fl n » + * n »> 

pyrenaica Gouan . J ........ 

repens (J .......... . 

/. argentea c 5 = caUfornica , sehr decorativ für LJfur- 

pflauzung . 

repens X viminalis . 

„ J = incubacea . 

reticulata L m .. 


chst 


wie 


.ä 

0,50 

0,50 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,40 

0,50 

0,50 

0,60 

0,50 

0,50 

0,40 

0,40 

0,40 

0,50 

0,30—1 

0,30 

0,30 

0,40 

0,40 

0,60 

0,30 

0,75 

0,25 

0,25 

0,30—2 

0,40 

0,60 

0,25 

0,25 

0,30 

0,60 

0,30—1 

0,30—1 

0,30 

0,30 

0,30 

0,50 

0,50 

0,50 

0,30 

0,30 

0,30 

0,50 

0,50 

0,30 

0,25 

0,25 

0,25 

0,75 

0,30 

0,30 

0,40 

0,40 

0,40 

0,80 
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Xc 


l 


. tk 


retusa L . 

— f. scrpyllifolia Scop. 

scricea Marsh. ..... 
silesiaca Willd. <J 

»?•••• 

— f m sygocarpa . 

triandra Hofftn. $ — amygdaHna L. 


— concolor latifolia $ = amygdalina 


Forb, 


— „ angustifolia £ = triandra Forb 

— * » $ 

„ Villarsiana Forb. 

— discolor (J .... 
triandra X viminalis = undulata Ehrh. J 


viminalis L. ....... 

— f* angustifolia . 

viminalis X cinerea = nitens .... 
viminalis X purpurea 5 = elaeagrifolia Kern.? 


0,75 

0,75 

0,30 

0,50 

0,50 

0,50 

0,30 

0,30 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,40 

0,40 

0,20 

0,30 

0,30 

0,40 


Salvia L., Labiatae, Salbei. 

officinalis L. . 

— tricolor, sehr schOn bunt 
tomentosa MilL = grändiflora Etl. d. Salv. 


0,20 

0,80 

0,80 


T 


r 


s 






ambucus L., Hollunderstrauch. 

canadensis L., frischgrüu und iinmerblühcud 

californica /*. gertn. = pubens h. amer .’). 

glauca Mutt. 1 2 ) . 

— - Fontenaysii h. gall. .. 

— Plantierensis h., Bastnrdform (glauca X nigra't) . 

nigra L., gemeiner Hollunder . 

— baccis albis h. . . 

— jlore pleno h. ........ 

— foliis argenteo margituitis h. ..... 

— „ argenteo-variegatis h. ..... 

— „ aureish., Belaubung goldbroucuD, sehr ctfectvoll! 

— ' „ tricoloribus h. ....... 

— fructu viridi h. ........ 

— heterophylla dissecta h., fadenförmig zerschlitzt 

— laciniata h. t zierlich belaubt . 

— „ crispa h. * 

— „ variegata h. ...... 

— lasiophylla h. = pubens h. ..... 

— lutescens h. ......... 

— monstrosa h ., sehr merkwürdig. 

— *pendula h., kriechende Form, neu! 

— pulverulenta alba //., sehr schön, wciss bestäubt . 

— pulverulenta livida h . . 

— py ramidalis h„ sehr cffectvoll . 

— rot undifolia Sweet. h„ schön, eftcctvoll 

— semperflorens h. ........ 

— trifoliata h. ........ 


0,30 

0,50 

1,50 

0,75 

0,00 

0,20 

0,30 

0,40 

0,30 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,40 

0,30 

0,75 

0,75 

0,40 

0,40 

0,50 

I 

0,50 
0,25 
0,40 1 

0,30 
0,40 
0,50 


1) Eine sehr schöne und durch die enormen Kugcldolden höchst auffallende 
Form, die aber trotzdem vielleicht nur Abart der canadensis ist, der sie im Uebrigen 
sehr nahe steht. 

2 ) Wir besitzen jetzt diese prächtige und bisher fast gänzlich unbekannte Art 
echt aus amerikanischen Samen, können aber erst im nächsten Jahre davon in Anzahl 
abgeben; die Form Fontanesii zeichnet sich durch glänzend braunes Holz und himmel¬ 
blaue Früchte, Plantierensis durch unglaubliche Kaschwiichsigkeit und braune Fruchte aus. 
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8 


fk 


pubescens Mchx. — rosaeflora h., echt! sehr selteu 
racemosa L., Früchte corallenroth 

— plumosa h., höchst zierlich uuii effectvoll 

— serratifolia //., „ „ „ 


1 

0,40 

0,00 

o,60 


Santolimi Tourn., Compositac. 

Chamaecyparyssns L., 

inca na L . 


0,40 

0,30 


Siitiirejji L., Labiatae. 

montana L .,. 

— pygtnaea Rchbch . 

— repanda h . . 

— variegata h . 

Schizamlra Melix., Magnoliacoac. 

* chinensis Turcz. ( Maximoviczia) .... 

Sehizophragnia S. ct Z., Saxifrngaccae. 

* Hydra tigeoides S. et Z. . 

Scliollera Roth., Moosbeere. 

macrocarpa Alt. ( Vaccinium ), grossfrüchtig 011(1 nutzbar 
oxycoccus L. ........ 

Sccurinoga Juss. 

ramiflora Ait. — Gebiera suffruticosa C. A. Mey 

Sedum L., Grassulaceac. 

populifolium L., der einzige verliolzende Mauerpfeffer 

Sheperdia Nutt., Elaeagnacono. 

* canadetisis L„ selten! . 


0,50 

0,60 

0,60 

0,80 


1 — 1,50 

0,25—0,50 

0,30 

0,60 

0,30 

1,50 


Shlerites L., Labiatae. 

scordioides L. ......... 

Hkiminiu Thunb., Rutaceac. 
japonica Thunb., durch sehöurotbe Früchte ausgezeichnet 

— intennedia h .. 

— oblata h .. 

— ovata h. . , . ...... . 

— rubella h. ......... 

Solanum L., Solanaceae, bittersüß. 

S Dulcamara L . . 

B 8 — foliis variegatis h. t eine der schünsten Pauasehiruugen 

8 persicum ßoiss., schöner als die einheimische 

Sophora L., Leguminosae. 

affenis T. et Gr. . 

japonica L. .......... 

violacea h., bemerkenswerthe Neuheit, viel schöner als japonica 

Sorbus L., Kosaecac, Molilbeerbauni. 
americana VVilld. = micrantha h. angL, sehr schöne Art! 

— nana h., äusserst robust, wachsend, schon als zweijährige 

Pflanze reich tragend . 

arbutifolia L. = Aroma pirifolia Pers. ..... 

— floribunda h., sehr reichblühend . 

arbutifolia X melanocarpa = glabrescens Spach. 

arbutifolia X Ar tu = alpina Willd. . ... . 

„ super-Aria Zabel 
,, compacta hört. Zoesch., von 
Herrn Zabel fivundlichst mitgetheilt 
arbutifolia X aucuparui == liefe rophylla Bor Ich. = sguria Pers. 

= Ar o nia so rbifolia Spach., sehr 
schön belaubt. 


0,60 


I — 1,50 
1,50 
1,50 
1,50 
1,50 


0,25 

0,75 

0,40 


0,80—1,50 
0,50 1,50 

1—2 


0,50—1 

0,80—1,50 
0,60 
0,7 5 
0,80 
0,75 
l 

I 

0,80 

0,80 
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T 

T 


B 

B 

B 


X dorne st ica V) 


arbutifoUa X aucuparia = monstrosa macrocarpa h. = 
spuria D. C.? 

n „ Ä . 

Aria Crantz Mchlbeerbaum . 

— graeca Spach. = cretica h.. rundbliittrig 

„ JlabeUifotia Spach . =» crenata h., interessant 

— longifolia h. — Ilostii h. galt. (fide Koch?) . 

— lutes eens h., prachtvoll! Wir haben davon eine ge¬ 

schlossene Pyramide von l ui Höhe, welche 
allgemein bewundert wird. Im Austreiben 
schneeweiss, zeigen die Blätter im Herbst 
eine auffallend gelbliche Färbung 

— Mougeotti Godr. . 

— Nepalensis h. ...... 

— obtusifolia A . 

— quercifolia h. ...... . 

— vestita h. ....... 

Aria X aucuparia — hybrida L. fennica Kalm . 

Aria X chamaemespilus — Hostii h .V Koch), prächtig 

belaubt mit kirschgrossen corallenrotlien 

Früchten 

Aria X torminalis ~ latifolia Pers . . 

— „ „ atrovirens h . 

aucuparia L., Eberesche .... 

— ante ricana h. — speciosa h. (aucup. 

üppige Form . 

— lanuginosa Kit. .... 

—• Zon/ . 

— pendula h . 

— n foliis variegatis h. 

— sambucifolia h. — subserrata Opiz.? 
chamaemespilus Crntz. .... 

— sudetica Hostii Jacq.fil. [Arui X chamaemesp.?), selten 
crenata Don = vestita Wall.? . 
domestica L., Speierling, hübscher Baum . 

cdulis wm .?. 

intermedia Ehrh. — scandica Fries. 

— f. alpina vom Jura .... 

— corymbiflora h. .... 

*lanata D. Donn., s. seltene Art, durch Herrn Zabel erhalten 
majestica h. [Aria var. Hostii Koch?), sehr grossblättrig 
melanocarpa Willi, := arbutifolia Pers. 

* spec. japonica ! [alnifolia S. et Z.?) . 

spec. vom Musart. h. b. Petrop., eine der schönsten Eberesche! 

mit saftgrünen glänzenden Blättern 

Spartium L., Besenpfrieme, Leguminosae. 

junceum L . 

scoparium L. ........ 

— *foliis variegatis h., sehr schön aber zart 

— * ochroleuca h. ...... 

Spartocytisus B. Wcbl>., Leguminosae. 

albus Lam . v. durus h. S, L t 

Spiraea L., Rosaceac. 

u) BotryospLm. 


0,00 
0,80 
0,80 
0,30—1 
0,60-1 
0,60 -1 
0,80—1 


0,75—1,50 
0,60 — 1 
0,50—1 
0,60—1 
0,50—1 
0,50—1 
0,50—1 


0,75—1,50 

0,60—1 

0,60—1 

0,30—1 

0,40-1 

0,50—1 

0,50—1 

1—2 

1—2 

0,60—1 

0,75 

t 

0,80 
0,50 — \ 
0,50—1 
0,50-1 
0,75—1 
0,50—1 

l 1,50 
0,60—1 
0,60 
1 — 1,50 

1,50—2 


0,40 

0,10 

1,50 

1,50 


I 


laevigata L. 


0,50 
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b) Chamacdryoii. 1 ) 

* bracteata ZabeL = rotundifolia fl. albo /*. v. Sieb. nee. Lindl. 

neu und sehr schön . 

Blumei G. Don. __ rupestris h., hübsch. Strauch f. Vorpflanz. 

cana IV. et K. , . . 

*cana X chamaedryfoUa — Gieseleriana Zabel., Neuheit! vom 
Autor uns gütigst mitgetheilt 
cana X crenata ~ conferta Zabel. — r savranica h. . 

cana X medüi . mollis K. Koch . 

cantoniensis Lam. — Reveesiana h. ..... 

— fore pleno /#. . . . . . „ „ # 

cantoniensis X chinensis blanda Zabel. — arctica h. S. L. 

== Reveesiana nova h . 

cantoniensis X trilobata r— van Houttei h. Briot., s. schöner 

Bastard . 

chamaedryfoUa L. .. 

— flexuosa Fink . 

— flexuosa X media * oxyodon Zabel = Picoviensis hört. . 

— ulmifolia Scop. . 

chamaedryfoUa X trilobata Schinabecki Zabel., Neuheit vom 


1,5U 

0,40 

0,50 

1,50 

0,75 

0,50 

0,50 

0,40 

0,50 

0,25 

0,25 

0,25 

0,00 

0,25 


Autor gütigst mitgetheilt . 

chinensis Max. pubescens K. Koch. ttec. Turcz. 

crenata L., echt! selten . 

crenata X hypericifolia — multiflora Zabel — hypericifolia obo- 
vata h .. 

crenata X media _ Pikoviensis Bess. . 

documbens Koch., alpiner Zwergstrauch . 

hypericifolia L . . 

— f: turkestanisa h., von Herrn Zabel aus Samen gezogen 
hypericifolia X media = micropetala Zabel = hyperlcif. acuti - 

folia h. ....... 

media Schm. . . 

— chamaedryfoUa h. tiec. L. . 

— cottfusa Rgl. et K. , .. 

media X multiflora Zabel = arguta Zabel.. Neuheit! äusserst 

zierlich! vom Autor giitigst mitgetheilt 
prunifolia S. et Z., die typische ungefüllte Form; selten! 
voii Herrn Zabel erhalten . 

— flore pleno S. et Z. . 

Thunbergi Sieb., die feinblättrigste Spiraea . 

trilobata L, 


1 

0,75 

0,60 

0,60 

0,60 

l 

0,50 

0,80 

0,60 

0,40 

0,50 

0,40 

1,50 

0,60 

0,40 

0,30 

0,40 


c) Spirarla. 

alblflora Miq . = callosa alba h. 

aUtiflora X corymbosa = superba Fröb., zumal im AufblUhcu 
sehr schön .... 
alblflora X Douglasii = intermedia h. 
albiflora X japonica = pumila ZabeL .... 

» „ Bumalda h., reizende Zwerg 

form z. Th. buntblättrig 

albiflora X japonica — pumila glabra hört . Petrop. 

„ „ pubescens hört . Petrop. 

albiflora X latifoäa = conspicua Zabel, Neuzüchtung d. Aut. 

Bl Athen färbung sehr zart und apart . 
albiflora X salicifolia = syringaeßora h. gall. 
bella Sims, seltene, zarte Art . 


0,25 

0,40 

0,50 


0,40 

0,60 

0,60 

0,60 

0,25 

0,50 


i) Wir haben uns bemüht die Arten der Chamaedryon-Gruppe genau nach der 
lichtvollen, monographischen Bearbeitung Zabels zu gruppiren, während für die übrigen, 
noch nicht bearbeiteten Gruppen uns derselbe Autor gütigst gestattete seine noch nicht 
publicirten nomcnclatorischen Vorarbeiten zu benützen. 
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bella X expansa = pulchella Kse. 

JL 

0,50 


bella X japonica = ruber rima Koch = bella coccinea h. . 

0,40 


bella X salicifolia = kamaonensis spien tu h. 

0,50 


bella X ulmifolia = llookerii h. 

0,00 


betuiifolia Pall — splendens h . g. t seltene, niedrige Art 

0,50 


— corymbosa Raf. ...... 

0,60 


— corymbosa X Donglasii pachystachys h. 

0,50 


— corymbosa X Donglasii — Nobleana Hook. 

0,50 


— corymbosa X japonica Foxii h. . • 

0,40 


bullata Max zzr crispifolia h. f. minor *) 
canescens D. Don — tiepalensis h. 

1—1,50 

0,50 


— angustifolia h. — myrtifolla h. — ftagelliformisr h. 


sehr zierlich 

1 


— argentea h. — major //., die stattlichste Form 

0,40 


— cuneifolia glauen Arb. Muse. . 

0,50 


— rotundifolia h. . 4 . 

0,50 


canescens X Donglasii = pruinosa Kirchti . 

0,30 


canescens X expansa =z nivea h. ..... 

0,40 


canescens X latifolia ~ Fontenaysü alba ..... 

0,30 


canescens X salicifolia = Fontenaysü rosen 

0,30 


Douglasii Hook . 

0,25 


Douglasii X expansa = rubra Zabel i. 1. — Regeliana h. r' 

0,50 


Douglasii X japonica Sanssouciana Koch = 

Douglasii X latifolia irr macrothyrsa Zabel i. 1. californica 

0,50 


h. germ. ....... 

0,50 


Douglasii X tomentosa — californica h. galt. . 

0,00 


Douglasii X salicifolia Menziesii Hook .... 

0,50 


— X „ f Billiardi 

0,25 


X „ f. eximia . . . , 

0,25 


expansa Wall. 

0,50 


japonica L. fil. callosa Thunb. = Fortunei Planck. . . 

0,20 


atrosanguinea h., junge Triebe dunkler roth 
— V macrophylla h., auffallend grosse, blasige Blätter, 

0,50 


schön . 

0,25 


japonica X salicifolia semperfiorens k. . 

0,30 


pulchra kt* . 

0,50 


salicifolia L. . 

0,20 

c 

— a/foi /?wr. . 

— X corymbosa =z /xu//uz Zabel i. /., sehr schölte 

0,40 


Neuzüchtung! .... 

0,40 


salicifolia amurensis, dio früheste der rosabliihondcu Formen . 

0,30 


— Bet hie hemensis ........ 

0,30 


— lanceolata . 

0,40 


tenuifolia . 

0,50 


tomentosa L. t eine der hübschesten Art . 

0,40 


vaccinifolia, sehr zart uud zwergwiiehsig 

1 

d) Bnsilima. 


grandißora Sweet — Pallasii h. . 

0,40 

— Lindleyana ( Wall.) ...... 

0,30 


sorbifolia (L.) 

0,20 


o) llolodiscus. 



discolor Max. — Spiraea discolor Pur sh (IS 14) dumosa Nutt. 

0,75 

— ariaefolia Snt. (181D) bekannter schöner Solituirstrauch 

0,50 


l) Eine äusserst merkwürdige Miniatur.spiraec der japanischen Hochgebirge, kaum 
spannenhoch. Die höhere Form der Ebene ist bisher nur in amerikanischen Gärten 
eingeführt und von dort leider der Reblaussperre halber nicht zu beziehen. 













B 


BV 

11 


BV 

B 


B 


B 


f) Pliysocarpus Italin. 

opulifoha (L.) .......... 

lutea, goldbroncene Blätter, schön . . . . 

— *? natrn .......... 

mollis Hook — capitata Nutt. californica h. 
amurensis Max. .......... 

Siachjurus S. et Z. Ternstroemiaceae, Schwanzähre. 

* praecox S. et Z. . . . . . . 

Staphylaea L., Pimpernuss. 

bumalda S. et Z. . . . , 

co/chica Ster. Hoibrenkia formosa h., sehr schöner BHithen- 

strauch .. 

pinnata L. .......... 

trifolia L„ schön belaubt . 

spec. V ein (lichtbuschiger Strauch ähnlich pinnata, den wir 
als trifoliata aus dem Eisass orhielten 

Steplianandra, Rosaceae. 

incisa Zabel (Thutib.) = ßexuosa S. et Z., eine äusserst zier¬ 
liche, seltene Art . 

Styrax L. r Styraceae, Storaxbaum. 

* officinale L. ......... 

Nuaeda Forsk., Chenopodiaceae, Kelehmelde. 
fruticosa Forsk., eine auffallende Pflanze, die in salpeter- 
haltigen Boden vorzüglich gedeiht 

Symphoricarpos Juss., Caprifoliaceae, Schneebeere. 

montänus HB et K. . 

orbiculattis Mnch., sehr brauchbar tiir niedrige Bosquets 

— fo/iis aureo-reticula tis h., schr'llübsch panaschirt 
poluccensis h. (Toluccetisis P) ....... 

racemosus Mchx., gemeine Schneebeere . 

— glaucus h. ......... 

rotundifolius A. Gray, neuere Art aus Nord-Amerika durch 

Herrn Zabel uns gütigst mitgetheilt . 

Syringa L., Oleace o, Flieder. 

Emodi Wall., schön belaubte Art vom lliinalaia . 

— elegantissima h., gelbgerandete Blätter, schön aber 

zärtlich! . 

Josikaca Jacq., sehr schön in Belaubung und wcrthvol! 

durch späte Bllithezeit . 

Josikaea pallida h. ........ 

— rubra h. • 

ob/ata Lindl. = chincnsis Bge., schön belaubt, herzförmige 

Blätter .. 

persica L., Persischer Flieder . 

— alba h„ weissblühend, sehr schön 

laciniata Bank. pteridifolia h., Blätter eingeschnilten 
pinnata h. galt., Blätter fein zerschlitzt, zwergiger 

Wuchs . 

— SteencruyssU h. bat . ....... 

persica X vulgaris chinensis Wiltd r othomagen sis 

Renault. , ... . 

„ „ alba h„ weisslila BlUthen 

„ „ bicolor h., schön 

„ „ dubia, Pcrs . 

„ „ Marlyensis hört. Berat., Bliithe 

der von vulgaris sich nähernd 
„ „ nieten sis h. S. L. . 

„ „ Saugeana h., Bliithen röther 


.4L 


0,20 

0,40 

0,50 

0,40 

0,40 


1,50 


I 

0,00—1 

0,40 

0,70 

0,60 


0,75 


1,50 


0,40 


0,50 

o,:io 

0,40 

0,75 

0,10 

0,50 


0,75 


0,50 

1 

0,40 

0,75 

0,75 

0,75 

0,50 

0,75 

0,75 

0,75 

0,75 

0,40 

0,50 

0,75 

0,00 

0,75 

0,60 

0,40 
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vulgaris L. t gemeiner Uartenflieder 

— alba h. , 

— „ pkna 

— „ Madame Moser. 

— „ Marie Legraye 

— „ Schmeelawine 

— „ virginalis . 

Alitie Mocquerys 

— anemonaeflora . 

— Ambroise Verschaffelt 

— amoena ...» 

— bicolor .... 

— Beranger ...» 

— caerulea superba 
— Charles X. 

— Dr. Bindley 

— Dr. Mobbe 

— Dr. Regel 

— Eckenholm 

— Erzherzog Johann 

— flore pleno 

— General Schmidt 

— geant des batailles 

— Gloire de Croncels 

— „ de la Röchelte 

„ de Lorraine . 

— „ de Aloulins 


— Goliath 

— grandifiora rosea 

— hyacinthiflora 

— Justi 

— Jacques Callot . 

— Karlsruhensis . 

— Lemoinei flore pleno 

— Longius rosea . 

— Louis van Houtte 

— Lovanensis 

— Madame Briot . 

— Madame Kreutter 

— Marlyensis 


— „ bicolor 

— „ flore plen 

— Moritz Eichler . 

Mat hie u de Dombasle 

— nana . 

— nigricans . 

— Philemon . 

— President Massart 

— Prince Camille de Rohan 

— Princesse Marie 

— Professor Stöckhardt 

— purpurea rubra 

— ranunculiflora . 

— regia 


Ji 

0,25 

0,30 

0,80 

0,80 

0,80 

0,80 

0,80 

0,80 

0,00 

0,00 

0,00 

0,60 

0,00 

0,60 

0,60 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,60 

0,00 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,00 

0,60 

0,00 

0,80 

0,00 

1,50 

0,60 

0,80 

0,00 

0,00 

0,00 

0,30 

0,60 

0,00 

0,00 

1 

0,80 

0,60 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,60 

0,60 

0,00 


i) Bei der grofsen Anzahl schöner Formen, die alle anbauwürdig sind ist es 
schwer eine besondere Auswahl zu treiben. Wir bemerken, daher, dass von den weissen 
Varietäten Marie Legraye und Madame Moser, von den rothen und blauen Charles X., 
Goliath, Jacques Callot / Lemotftetfl.pl . Louis van Houtte, nigricans, Philemon und 
Triomphe d'Orleans die schönsten sind. 
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B? 


vulgaris rubella plena 
rubra insigttis . 

— Scipion Cochet . 

— Triomphe d* Orleans 
— Valeteana . 

Verschaffelti 
— Villa de Troyes 
— viohicea purpurea 


.4L 

0,60 

0,00 

0,S0 

0,ti0 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 


Tamarix L., Tamariske. 


chinensis Lour. japonica h. plumosa //., sehr schön aber 

öiters zu rück frierend. 

gallica L .,.. . 

— indica h., die schönste für Anlagen 
tetrandra Pall. _ africana hört. ...... 

— parviflora D. C. . 


0,60 

0,40 

0,30 

0,30 

0,30 


BS 

BS 

BS 

S 


BS 

BS 

BS 

BS 

BS 


BB 


Tecoma Juss. Jasmintiompetenstraucb, ßignonie. 

chinensis Lam. grandiflora Thumb. ...... 

— coccinea h. .. 

— Thunbergi h. ........ 

radicans L. } bekannte schöne Schlingpflanze; unsere Ver¬ 
mehrung entstammt einem Exemplar, welches 
noch nie im Winter litr 

radicans atropurpurea h. ....... 

— sanguinea praecox h. ....... 

— speciosa flava h. . . 

„ rubra h. ....... 

hybrida ^ ..... . . 

Teucrium L., Labiatne, Gamander. 

Chamaedrys L. t immergrün . 

Poliutn L. v. flavescens D. C. ~ aureutn Schreb. . 
pyrenaicum h. ......... . 

rosmarinifolium h . 

Thermopsis K. Br. 

tiepalensis D. C. = Piptanth. nepalensis D. Don. 


0,75 

0,75 

0,75 


0,50 

0,75 

0,75 

0,75 

0,75 

0,75 


0,50 

0,60 

0,75 

0,75 


1,50 


Thymus L., Thymiau. 

lanuginosus Mill. ......... 

Serpyllum L. ......... 

citriodorus foliis au reo •variegatis , schön und sehr 
wohlriechend . 

— comosus lleuff., alpine Form .*.... 

vulgaris L . 

— foliis argenteo-variegatis h., niedliche bunte Form 

Zygis L . 

— * hirsutus Bieb., reizende alpine Form . 

Tilia L. ( Tiliaceae Linde. 

alba Ait ., americanische Silbcrlinde . . . . 

— canescens h., vielleicht zu tomentosar* . 

T — pendula a nie rica na pendula h. . 

H — pyramidalis nova h . 

americana L. = nigra Borkh.. amerikanische Schwarzlinde, 
sehr schön . 

— caroliniatia h. .. 

— missisippiensis h. .... 

— It'ptophylla h. ........ 


0,60 

0,40 

0,30 

1 

0,30 

0,30 

0,50 

0,S0 


0,75—1,50 
0,75 1,50 

0,75-3 
0,SO—1,50 

0,SO—1,50 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
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americanapubescens Ait., sehr grossblättrig, gleich ihren Unte 
rassen . 

— * laxiflora h . 

— * hybridci superba h. 

» longifolia dentata h. .... 
i» Rosenthali h., bunt, aber nicht schön 
americana X ulmifolia — ßoribunda Braun. P . 
corinthiaca Bose. = rubra D. C. . 

— hegoniaefolia h. ....... 

— euchiora Koch = dasystila Law., prächtig frischgrii 

— multiflora h. >) . 

— vu tearis Hayne, Zwischonlinde ... 
mandschurica Rupr. et Max., seltene Silbcrlindc 
platyphy llos Scop., grossblättrige Linde 


P 

P 


aplenifolia h . 

aurea h., Zweige gell) . 

Blechiana h., sehr schön*, vielleicht zu americana P 
neglecta h. ........ 

pyramidalis h. ....... 

„ aurea h. Baudr Neuheit! Blätter um 

Zweige gelblich . 

vitifolia h ., Holz im Winter leuchtend corrallenroth 
tomentosa Much., orientalische Silberlinde 
ulmifolia Scop., Winterlinde ...... 


* ? 
♦ _ 


* _ 


B? 

B 


Ulex L. Leguiuinosae, Stacbclgiuster. 

europaeus L. . 

nanus Sm. flore pleno h. 


llliiius L. Urticaceae, Küster. 

T americana L .*) Im Alter schön pendulirend, Blätter denen 
der Hainbuche ähnlich! 

— nigricans horf. Zoesch.! hier aus Samen gefallene, dunkel 

grüne Form . 

campestris L., Feldrüster. 

P — Berardii h. L. L., äusserst. zierlich, gar nicht genug 

zu empfehlen . . . 

— cucullata h.,. . 

* — cucullata foliis varicgalis . 

— eleganlissima h . 

— foliis alh o-denla lis h., hübsche Belaubung . 

— / oliis arg ent eo -marginalis h. 

— foliis purpur eis h., zierlich rothgriino Belaubung 
glabra Mill . , im Alter prachtvoll! Meterstarke Bäumt 

z. B. in Destedt vorhanden . 

„ variegata = americana variegata h. 

—■ „ fVeboiana Lee . 

— „ Weallileyi h . 


Ji 

0,50—1,50 
0,75—1,50 
0,80 — 1,50 
0,80—1,50 
0,80—1,50 
0,80—1,50 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,50—1,50 
0,75 — 1,50 
0,50—1,50 
2 3 

0,30—1,50 
0,75 -1,50 
0,75—1,50 
0,80—1,80 
0,75 —1,50 
0,75—1,50 

3—4 
1 — 1,50 
0,75 1,50 

0,80 1,50 


0,25 

I 


1—2 

1,50 2,50 

0,30—1 

0,75—1,50 
0,60 — 1 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,60-1 
0,75—1,50 
0,50—1 


0,60- 1 
0,80—1,50 
0,75—1 
0,75-1 


1) Wir cultiviren unter diesem Namen eine Linde mit dunkel- aber intensiv 
grüner, matter Belaubung und intensiv grünen Zweigen, welche im Winter leicht leidet 
aber sonst recht interessant ist. Die vorhergehende T. euchiora ist die schönste für 
Park und Alleen, weil die Blätter auch in Staub und Sonnenbrand ihr tiefes glänzendes 
Grün behalten. Man nennt sie mit Unrecht „Krimlinde“, da sie sicherem Vernehmen 
nach in der Krim nicht vorkommt, sondern wahrscheinlich eine Gartcnforin ist. 

2) Die echte Art der Autoren, die wir aus America Importircn mufsten, weil sie 
in Europa so gut wie verschollen waij Was wir aus europäischen Gärten erhielten, war 
stets die schottische Rüster U. scabra Mill. oder gar unsere gemeine Bastrüster U. laevis 
Pall. Besonders scheinen manche Forstleute zum Theil mit bewunderungswürdiger Energie 
an dieser Begriffsverwirrung festzuhalten. Ulmus americana L. ist kein Forstbaum für 
Deutschland, ebensowenig wie Acer californicum der Autoren, dagegen kann Ulmus 
scabra Mill. (die U. americana der Gärten) gar nicht genug zum Anbau empfohlen werden. 
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T 


T 


BV 

T 


T 


P 

I > 

P 


campesiris lutescens h. ZoeschA (zu scabra?), goldbroncenc 
Belaubung . . . . 

— van Bonltei h. ha/., wie vorige, nur Blattmitte oft grün 

— marmorata h. t schön weissbunt; Mutterpflanze im 

Dcstedter Park massenhaft bunte Ausläufer 
treibend. 

— rnicrophylla foliis marginatis Lodd . 

— monumenlalis Rinz. . 

— myrtifoiia purpurca h . 

pendula h . 

— piclurata h . 

subcrosa E/irh., Korkuline, hat keinerlei Anspruch auf 

Artbcrechtigung, da alle Uebergiinge zu 
campesiris vorhanden! . 

— „ pendula h . 

umbracnlifera hA) = spec. v. Taschkend = Ulmus 

v. Eriwan h., äusserst dichtbuschige, sich 
kugelrund bauende Form, die, da sie aus 
Stecklingen, wächst leicht zu Zaunpflanzun¬ 
gen in Menge herangezogen werden könnte 

— Wenthrvoruii pendula h. . 

erassifo/ia JSutt. (Planera?), sehr hübsch 

fulva Mchxr), hat von allen Ulmen die rauhesten Blätter, 

schöner Baum!. 

fulva X scabra? = americana alba ei rubra hört. nonn. 
Reuderi h., sehr langblättrig, angeblich aus Turkestan; der 

fulva sehr ähnlich! . 

laevis Pall. = eff’usa Willd . 

— forma americ., vom Eriesee: vielleicht die in Amerika 

als Culturbaum eingeführte und veränderte 
U. laevis 

laevis X americana?? americana nigra hört . nonn. 
parvifolia Jacq . = chincnsis Pers,, halbimmergrün und zart 

— Sibirien h., die nordische, ganz harte und auch durch 

Stellung der BlUthen etwas abweichende 
Form; durch seine Belaubung und über¬ 
hängende Zweige hochornamental! 
scabra MÜL = montana With. == americana hört . silvat., 
schottische Bergrüster. 

— adianthifolia h. = tricuspis h. = horizontalis h., 

sehr schön und grossblättrig 

— atr o pur pure a h. Späth., Belaubung braunroth 

scabra crisva h , interessante Form. 

— cucullala h. . 

— Dovaei h. galt. . 

— Dampierih., bildet geschlossenere Pyramiden als 

exoniensis . 

„ aurea = fVredeih. goldgelb belaubt, schön! 

— exoniensis h . 

* — forma von Alksuth h. 3 ) . 


Jh 

0,50—1 

0,75—1,50 


0,60— 1 
o,75 I 
0,60—1 
0,50—1 
1—1,50 
0,75—1,50 


0,30 — 1 
1—1,50 


0,50—2 
1 — 1,50 
0,60 1 

1—2 

2 

2 

0,70—1 


2 

2 

1—1,50 


0,75—1,50 


0,50—1 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1 

0,75—1 

0,75—1 

0,75—1 

1—2,50 

0,50—1 

2—3 


1) Unsere Kugelulme ist feinblättriger und feiuzweigiger als die von Berlin aus 
verbreitete Form, die sich unserer turkestanica nähert. 

2 ) Auch diese Ulme mussten wir aus America neu cinführen, denn was wir in 
den Gärten unter diesem Namen fanden, war stets Ulmus scabra f. Pitteursi oder Pitteursi 
vera . Die muthmaasslichc Bastardform mit scabra geht auch als americana alba oder 
rubra h. 

3 ) Alksuth ist der corrumpirte Name eines österreichischen Parks. Die Form 
selbst ist sehr bemerkenswerth, indem die sonst wie bei adianthifolia (tricuspis) ge¬ 
stalteten Blätter am Spitzenrande eine Anzahl fast fadenartig vorgezogener Blattzähne 
aufweisen. Hervorragende Neuheit. 
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scabra fastigiata macrophylla h . 

* — foliis aureo-variegalis h. Baudr., neu! . 

macrophylla h. . 

— monslruosa h . 

— pendula h. = montana et americ. pendula h. 

Pracht form!. 

— IHlteursi h. = hollandica h . 

„ vera = gigantea //., die grossblättrigste 
aller Ulmen. 

— serpentina h. = scampstoniensis h. y schön aber etwas 

zärtlich .... 

* — Sibirien h. = longifolia h. 

— tomentosa h. = americana alba hört.? 
viminalis h. = Planern ayuatica h. t zierlich belaubt 

„ pul v er ul ent a = foliis varieg. et fol. 

punctatis h. . 

„ gracilis h. = antarclica h. — micro- 

phyUa pendula h., d. zierlichste aller Ulmen 

— vicosa h . 

purpurea h., Purpurulme 

— „ corylifolia h., * 

„ nigricans h.„ , 

— turkestanica Rgl. zu pumila L.? 

Vaccinium L., Ericaceae. 

corymbosum L. . 

Myrtillus L., Heidelbeere . 

Myrtillus X Vitis Idaea . 
perlnsylvanicum Lam. 
uliginosum L. 

Vitis Idaea Z., Preissei beere 
vacillans Sol and. 

Vesicaria, Cruciferae. 

utriculata Lam., hübsche Alpenpflanze . 

Viburnum L., Carprifoliaceac, Schneeball. 


.4L 

1—2 
2—3 
1—2 
O t 75—1 


I- 

0,00 


-a 

1,50 


0,75—2 

0,75 — 1,50 
0,75—1,50 
2 

1-1,50 

1—1,50 

1—1,50 
0,00 1 
0,00—1 
0,75—1,50 
0,75—1,50 
0,75—1 


0,75 

0,20 

1,50 

t 

0,75 

0,20 

1 

0,80 


C 


B 


C 

BC 


acerifolium L . 

*burejaeticum Rgl. et Herd.? . 

* „ davuricum Max. 

bullatum h.? mit grossen, blasig 

Blättern, auffallende 


aufgetriebci 
Form 


neu 


häutigen 


dentaturn L .. , 

dilatatum Thunb. = Kettele eil h . 

Laniana L., Bergschneeball . 

— foliis punctatis h . 

— foliis marginatis h. . 

— foliis variegatis h . 

Le mag o L., prächtig belaubt. 

macrocephahun Fort., sehr grossblumig 

nudum L., schöne Belaubung. 

opulus L., gemeiner Schneeball, Wasserholder 
opulus edu/e Pur sh. = oxycoccus Pur sh .*) . 

— foliis variegatis h.*) . 

— globosum h . 

— nanurn h., ganz niedrige Zwergform 

sterile h. = op.roseum h. y sogen.gefüllter Sehneeball 


0,50 

1 

1—1,50 


1—1,50 

0,50 

0,80 

0,25 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

1—1,50 

0,75 

0,20 

0,60 

0,00 

0,50 

0,50 

0,40 


1) Soll nach Celakovsky doch specifisch von opulus verschieden sein. 

2 ) Eine ebenso alte als unschöne Abart, die auf der heurigen internationalen 
Ausstellung zu Berlin unter dem Namen „Tatterii Tatter" als Ncuzüclitung preis¬ 
gekrönt wurde!! 
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B 

C 

C 


B 

B 


B 

B 


S 

S 

8 

SB? 

SB 

S 

SB 

SB 

S 

s 

s 

SB 

SB? 

SB 

S 

S 

S 


S 

S 

s 

s 


s 

c 


sc 

sc 

SC 

sc 

SB 

s 


* orientale Pall., selten . 

pubeseens Pur sh. . . .. 

prunifo/ium L. = pirifolium Poir ., schöne Belaubung 
SieboIdi Miqu.? = Awafuki h. = anglicum h., eine der edel¬ 
sten Blattformen .*. 

to in ent osum Thunb., prachtvoll belaubt .... 

„ plicalum Miqu gefüllt blüheud, hoch- 

ornamental !. 

Yinca Apocynaccac L., Sinngrttn. 

major L . . 

— foliis argen leo - m arg in a t i s h . 

— foliis reticulaiis h . 

minor L. t gemeines Immergrün . 

— albu h . 

— caerulea plena . 

— foliis argenleo-marginatis . 

— maculata h . 

— purpur ea-plena . 

— rosea plena h. . 

Vitex L., Verbenaceae, Keusch bäum. 

agnus castus L . 

incisa Lam. — sinensis . 

Vitis Ampelidacerae L., Weinrebe. 

arborea L., = Ampelopsis bipinnaia i)lch:e., husch förmig, 

nicht rankeud . 

aconilifolia Bge., sehr zierlich belaubt .... 

— dtssecta h . 

„ affinis h . # . 

californica Benlh.? aus amerikanischen Samen 
capreolata Bonn. = Veitchi hört . ...... 

cinerea Engelm. V. 

*citrulloi(les h .. 

*Davidiana Fr auch.? (Spinovilis Davidis Roman.?) 
heterophylla Thunb . 

— cor data Mchx. = indivisa Willd . 

— et eg ans C. Koch., sehr schön buntblättrig 

himalaica h . 

*humulifolia h. nec. Bge., sehr edle Belaubuug 
japonica Thunb., sehr abweichende Art; selten . 

in co ns laus Miqu. amuorensis Rgl. , vielleicht eine Stamm¬ 
form unserer Koben . 

— cordifolia (Rgl.) Mchx. = vulpina Torr. 

— riparia (Rgl.) Mchx. «* odoratisiima Dorm., sehr 

wohlriechend. 

— rotundifolia (Rgl.) Mchx. = vulpina T. et Gr. . 

labrusca L., amerikanische Isabellrebe. 

— grandifolia Rgl. — lsabelta h . 

— aestivalis (Rgl.) Mchx. inustangensis Buckl. candi- 

cans Engelm . 

macrophylla h. bipinnata h. nec. Mchx. (Ampelopsis) 
pubeseens h. nec. Miqu (Ampelopsis); vielleicht nur Form 

von quinquefolia ?. 

quinquefolia L. ( Ampelopsis ), wilder Wein .... 

— hederacea Ehrh. „ . 

— hirsuta Bonn. .. 

— Roylei h. „ glänzende Belaubung . 

Reqeliana h. ~ amurensis? . 

*serjaniaefolia Bge., sehr fein belaubt ..... 

ti* 


0,80 

0,50 

0,50 


1 — 1,50 
0,80 


1—1,50 


0,25 

0,30 

0,30 

0,20 

0,30 

0,50 

0,50 

0,30 

0,50 

0,30 


0,50 

0,75 


1 

0,80 

0,80 

1 

0,75 

0,75 

0,00 

1,50 

2 

0,00 

0,50 

0,75 

1 

1,50 

1,50 

0,60 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 


0,60 

0,50 

0,25 

0,30 

0,40 

0,00 

1 
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SB 

vulpina X Labrusca = vinifera L., Fruchtrebe 

.*< 

0,50 

SB 

„ „ laciniosn h . 

0,80 

SB 

— ,, „ Arminia silvatica 

t 

SB 

— „ „ Berberina venusta 

1 

SB 

yy yy Palästina macrocarpa 

1 

SB 

„ „ yy septemloba . 

Wistaria Nutt., Leguminosae. 

1 

SB 

brachybolrys S. et Z. v. japonica S. et Z. 

1,50 

SB 

frutescens L . 

0,75 

S 

s 

polystachyu Thunb. = Glycine sinensis .... 

0,75 

— alba h . 

1 

SB 

— flore pleno h . 


s 

— multijuga h .. 

Xanthoceros Bge., Sapindaccae. 

1 


sorbifolia Bye., prächtig in Bliithe und Belaubung 
Xantliorrhiza Marsh, et Schieb., Ranuneulaceac, 
Gelbwurz. 

1 — 1,50 


apiifolia Vüer interessant und Belten .... 

Xanthoxylon L., Kutaceae, Gelbholz. 

1—1,50 


americanum MUL = fraxineum Willd . 

Yucca L., Liliaceae, Palmenlilie. 

1—1,50 


angustifolia Pur sh ., die härteste Art . 

1—1,50 


baccala Torr . 

1 1,50 

B 

filamentosa L . 

0,50 — 1 

B 

flaccida Hatu . 

0,60—1 

B 

Whipplei Torr . 

0,75—1,50 


Nachtrag. 

Nach Fertigstellung des Satzes ging uns eine Ptlanzensendung aus den Alpen 
zu, welche u. A. eine selten angebotene, halbstrauchige Gattung enthält, die wir Lieb¬ 
habern noch zur Verfügung stellen: 



Edraianlhus ( Wahlenbergiu) caricinus . . • . 

1 


— „ dnlmalicus .... 

0,75 


— „ pumiliorum .... 

1 


Dryas lanata . 
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UL b) Nadelhölzer. 

Die Liste unserer Nadelhölzer erscheint alljährlich in neuer Auflage, wird aber, 
unaufgefordert, nur uusern regelmässigen Abnehmern, sowie botanischen Gärten 
und ähnlichen Instituten zugesandt. Die im Verhältnis zu denen unserer Laubhölzer 
etwas höher erscheinenden Preise erklären sich daraus, dass wir beim Versandt weder 
den durch die Erdbällen erschwerten Transport zur Bahn, noch Körbe und anderes 
Hüllmaterial der Wurzelballen extra berechnen. Bei der Freistellung entscheidet neben 
der Grösse auch die Form der Pflanzen, so dass mehr oder weniger mangelhafte auch 
billiger berechnet werden. Die Winter pflegen hier rauhe zu sein, die Pflanzen sind 
also nicht verwöhnt. Da von manchen Sorten der Vorrath gering ist, so können nur 
rechtzeitige Aufträge eine vollständige Ausführung erwarten. 

Wir haben alle die Formen, welche hier unbedingt des Winterschutzes bedürfen, 
wenn sie nicht zu Grunde gehen oder sehr stark leiden sollen, durch ein den Namen 
vorgedrucktes B bezeichnet, nicht aber die, welche an geschützten und vor der winter¬ 
lichen Morgen- und Mittagssonne bewährten Orten ohne nennenswerthen Schaden zu 
überwintern pflegen. Wer Freude an seinen Coniferen erleben will, sucht für seine 
zarteren Sorten stets geschützte und wenigstens halbschattige Standorte und bedeckt im 
März den gefrorenen Wurzelballen der frühtreibenden Arten mit Laub oder Dünger 
um den Trieb zurückzuhalten und somit vor den Frühjahrsfrösten zu bewahren. Wer 
das nicht thun kann und will der werfe sein Geld nicht für Coniferen fort. 



Abies L., Abietaceae, Tanne, Fichte. 

Alcocfjuiana Lind!. 1 2 ) . 

Höhe. Mtr. 

ff/20—0,30 

-Ä 

150-2, 


— 9 . 

ca. 0,00 

3—4 

B 

amabilis Forb .*). 

0,30 0,50 

3—4 

BY 

ApoUinis Lk .. . . 

0,50—0,00 

2,50—3 


balsamea Mill., Balsam tau ne; erst im Älter schön, 
weil unregelmässig wachsend . 

0,50—1 

0,50—1 


—. 

1—1,50 

1 — 1,50 


— .......... 

1,50—2 

1,50—2 


eanadensis Mchx Schierlings- oder Hemlockslichte, 

prächtig u. ganz hart 

1,50—1 

0,00—1 


» 1» TI » 

1 — 1,50 

1 — 1,50 


9 n t» 1 * 

1,50-2 

1,50—2,50 

B 

— albo spien //., weiss austreibend aber sehr zart 

0,20—0,40 

2,50—3,50 


— comp nein h . 

0,70—1 

3-4 


ccphalonica Lk., sehr schöne, schmal pyramidale Art 

0,50—1 

3—6 


ci/icica Carr . 


2,50 


concolor Lind/., eine der schönsten Couiferen! . 

ca. 0,30 

2,50 


— . 


0 


vio/acea Jt., prächtig blaugriin, noch sehr selten! 
Doug/asii Lind /., Douglas lichte 3 ) .... 

0 , 00 — 0 ,so 

9—12 

B 

ca. 0,30 

0,50 



0,50—1 

0,75 

B 

— (jlauen h . 

ca. 0,30 

l 


— ... 

0,00—0,75 

3 


commulata Pari. = Parryana /<., prächtige harte Art 

0,40—0,SO 

2—4 


— (flauen h. = Parryana g/auca /<., hell blaugriin, 
extra!. 

0,20—0,80 

3—12 


1) Eine ganz harte ostasiatische Species, die mit ihrer oben hellgrünen, unten 
silbeiweissen ßenadelung einen freundlichen Eindruck macht, aber einen wenig regel¬ 
mässigen Wuchs besitzt. 

2 ) Ist nach Engelmanns neuesten Untersuchungen sicher nicht Form der grandis 
sondern selbstständige Art der Hochgebirge Oregons. 

3 ) Diese über Gebühr gepriesene Art leidet hier auch in milden Wintern und 
kann nur im Schutz und Schatten cultivirt werden. Vielleicht würden Samen aus 
Britisch N. America härtere Pflanzen liefern, aber die Sache bleibt doch sehr zweifel¬ 
haft. Für Mitteldeutschlands Ebenen sicher kein passender Forstbaum. 
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Kngelmanni Parr., wie vorhergehende Art, aber mit 

feineren Nadeln 

— glauca //., „ „ 

excelsa DC. f Weihnachtsfichte 1 ) 


a gehörig 


Altaifiehte 


r— argentea h. . 

— aurea h. 

* caerulea h ., vielleicht zu commulal 
Clanbrasiliana Loud., Zwergform 

— conica h. 

— * continna h. 

— Cranstoni h. 

— crassifoliu h. 

— diffusa h. 

— durnosa h., Zwergfortn 

— elegans h. 

— eremita h. = crassifoliu h 

— finedonensis h. 

— gigantea h. . 

— Gregoryana h. 

— Jaaoncnsis h. 

— inverta k. 

longifolia Ledeb. = obovata Loud., 

Merfcii .... 

— mucronata h. 

— nana h ., Zwergform . 

— obovata kort. bat. nec Loud. 

— par vif olia h. 

— pendula h. . 

— tortuosa h. . 

— phylicoides h. 

— procumbens k. 

— pumila h., Zwergfonn 

— , * glauca h. . 

— Pygmaea 

— pyramidalis h. 

„ robus tu 

— reclinala h. . . , 

— Remonti h., s. hübsche, schmale 

— labulaeformis h. . 

— tcnuifolia h .. 

— vhninalis Als Ir ,., Schlangeufichte 
Frasei'i Lind/. 

— hudsonica Ross., Zwergfortn 
grandis Lind/, et Cord., im Schatten hart! 

— Gordoniana Gurr. v. Vancouver ,im Schatton hart 

— oregona h. t im Shhatten hart! . 

Röoheriana A. Murr. = IVilliamsoni A ewb., sehr ab 

weichende Form 

Uisiocarpa Lind !. (amabilis var.Y ), bekannte Pracht 
pflanze 

laxa Ehrh. =«= alba Mc/ix., auierik. Schimmel flehte 


’yramidenfortr 


Höhe. Mtr, 

ca. 0,25 
0,30—0,40 
ca. 0,60 
ca. 1 
ca. 1,50 
et 2 

0,20—0,40 
0,50—0,60 
ca. 0,60 
ca. 0,40 
ca. 0,35 
ca. 1 

0,30—0,50 
0,40—0,60 
ca. 0,30 
0,10—0,20 
ca. 0,30 
ca. 0,30 
ca. 0,40 
0,50-0,60 
ca. 0,30 
ca. 0,40 
0,30 — 0,60 
ca. 0,50 
ca. 0,25 
ca. 0,30 
0,30—0,40 
ca. 0,60 
ca. 0,30 
0,50—0,70 
ca. 6,3o 
ca. 0,30 
ca. 0,20 
0,10 0,15 
0,20—0,30 
0,25—0,30 
<1,70—1 
ca. 0,30 
ca. 0,45 
0,30—4,40 
ca. 0,45 
ca. 0,35 
ca. 0,30 
0,30—0,60 
ca. 0,30 
0,30—0,60 
0,20—0,40 
0,20—0,30 

ca. 0,20 

0,50—0,80 
ca. o,5o 
ca. 1 
ca. 2,50 


1.50 
3—5 
0,50 
0,75 
1,25 

2 

2 

2.50 

3.50 
2 
2 

4.50 
2—2,50 

2—3 

2 

1 — 1,50 
2 
2 
2 

2—3 

2£0 

3 

2-3 

1.50 
1,50 

2 

1.50— 2 
3 

2 

2.50— 3 
2 

2 

2 

0,75 

1,50 

2 

2—3 

1,50 

2 

2—2,50 

2 

2 

2 

0,50—1 

2 

1,25-2 
1 — 1,50 
1 — 1,50 

1,50 

2—3 

0,60 

1 

1,50 


i) Wir sind in der Lage Gehölzfreunden ein sehr stattliches Sortiment von meist 
sehr hübschen oder doch interessanten Formen unserer einheimischen Fichte bieten zu 
können, die sammtlich völlig winterhart und daher für jeden Garten brauchbar sind. 
Die Preise Hessen sich wegen der schwierigen Vermehrung und der Seltenheit vieler 
b onnen leider nicht so niedrig stellen, als wir wohl gewünscht hätten. 
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;Hoho. Mtr. 

Jk 


laxa Eiirh.= alba Mchx ., arnerik. Schimmclfichte . 

ca. 2 

2,50 


— glaucaMnch. = caerulea h. (nivalis) hellblaugrau! 

ca. 0,30 

0,60 



0,50—1,511 

1—3 


— echinoformis Can\, breite Kissen bildend, neu! 



extra . . . 


4—6 

B 

— nana fastigiala h., neu!. 

magnifica Murr, (glauca) prachtvoll .... 

ca. 0,30 
ca. 0,30 

2 

2,50 


Maxwelli h , neu!. 

ca. 0,30 

2,50 


Maximoviczi Rgl . 

0,20—0,50 

1,50—3 


Mertensiana Lind/. = Alberlsiana A. Murr. (Tsuga) 

0,20—0,40 

1—2 


Momi Siebd. — firma S. et Z. f. bifida 

0,15-0,30 

1,50—2 


— * „ /’• tardiva . 

ca. 0,30 

2,50 


nigra Desf. . 

0,20—0,40 

0,50—1 


— 

0,40—0,70 

1—2 


— Doumeti h . 

0,30—0,40 

1—1,50 


— Mariana Mill. x ), sehr wenig bekannt! 

0,20—0,40 

1—3 



0,70—0,80 

10—15 

B 

nobilis Lindl. . . 

0,40—0,65 

2—3 

B 

— glauca , eine der herrlichsten Solitoirbäume 

0,30—0,50 

2—4 


Eordmanniana Stev.. Kaukasustanne, sehr schön 

0,30—0,60 

1—2 


y y • ♦ ♦ • 

ca. 1 

5—6 



ca. 1,50 

0—12 


ft n • ♦ • • 

ca. 2 

15—20 


— speciosa h., durch aufgerichtete Nadeln blau- 




griin erscheinend .... 

1—1,50 

8—10 


Orienta/is Poir., Kaukasusfichfc, prächtig frisch grün 

0,40—0,80 

1 — 1,50 


— 

1 — 1,30 

2,50—5 


— pggmaea Wend. = nana /<., reizende Zwergform 

ca. 0,25 

2 


Pattoniana Je/fir.?*) (Tsuga), silbergraue Prachtart 
pect ina/a PC., deutsche Edeltanne; hier kaum winter- 

0,20—0,30 

3—4 


hart! . * . 

ca. 0,50 

0,40—0,80 


— pendula h. . 

0,30—0,70 

2,50—3 

BV 

Pinsapo Boiss., prächtige Art, aber nur im Schatten 

ca. 0,30 

1,50 


ausdauernd 

0,50—1 

4—8 

B 

— numidica Rev. hört., scheint fast härter als die 




Stammform . 

ca. 0,40 

3 


silchensis . 

0,20—0,40 

1—1,50 


— Menziesii, sehr schön und auch wenn der Sonne 




ausgesetzt nur selten leidend . 

0,50—1 

1—1,50 


— * 

1—1,50 

1,50—2 

B 

subalpina Engelm. ( fal/ax), im Schafteu hart . 
spectabi/is Don. (1825)= Webbiana Wall. (1828), die 

0,15 — 0,25 

1,50—2 


schönste aller Edeltannen 

0,50—0,75 

2,50—1 


Sibirien Turcz. (1S3S) = pich/a Forb. (IS3!>) 

0,20—0,40 

1 — 1,50 


— n „ leidet nur durch Mai- 


BV 

frösto am jungen Triebe . 

0,50—1 

2—3 

Torano Sieb. (1830) = polita S. et Z. (1842), schön 
und last hart zu nennen 3 ) 

0,30—0,50 

1,50—2,50 


B? 

venusla Dougl. (1830) = bracteata Don (1837) schöu 
Araiicairia A., Ju.ss Abictaccae, Schmucktamie. 

ca. 0,25 

2 

BB 

imbricata Mol., bekannte Prachtconifere 

0,10 — 0,20 

2-4 


1) Diese Form bildet breite, aus seist dicht verzweigte, kurz nadelige Büsche von 
grossem Zierwerth. Unsere Vermehrung stammt von dem bekannten uralten Pracht¬ 
exemplare zu Wilhelmshöhe. 

2 ) Wir sind uns noch nicht klar, ob nicht unsere Pattoniana mit unserer Iioocke- 
riana übereinstimmt. Die rechte A. Pattoniana Mac Nab. und Murr, ist vielleicht noch 
nicht in den deutschen Gärten. Uebrigens soll auch eine Berglbrm der A. Mertensiana 
als Pattoniana Vorkommen. 

3 ) Wir bemerken hier nochmals, dass es unnütz ist in Mitteldeutschland zartere 
Edeltannen anzupllanzen, wenn man ihnen nicht Schatten und geschützte Lage bieten 
kann. Am besten i*t es dieselben in hainartige alte Laubholz-Bestände einzusprengen, da 
dieselben dann auch nicht leicht den jungen Trieb durch Maifröste einbüssen würden. 
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BV 

Biota Don., Cupressaceae, Morgenland. Lebensb. 
orientalis End/. 1 ) . 

Mülie. Mtr. 

0,50—1,50 

.Hl 

0,60—2 


— aurea //., goldgelb austreibend, dichtbuschige 
bekannte Zierform .... 

0,30—0,50 

2—3 


— comp acta h., dichtbuschig und schön 

0,40-0,80 

2—3 


— decussata Beissncr et Höchst ., fixirte Sämlings* 
form. 

ca. 0,50 

2 


— dumosa h . 


1,50 


— elegantissima h., goldgelb austreibend 

0,20—0,50 

1—3 


— faJcata Lindl. nanu h . 

ea. 0,40 

1,50 


— funiculata h. . 

0,30—0,75 

2—3 


— intermedia h . 

0,20—0,40 

1—2 


— Meldensis //., die tixirte, fortgeschrittene Säm- 
lingsform. 

0,30—0,60 

1,50—2,50 


— pendula End/. = Wiformis, die merkwürdigste 
aller Biota-Formen .... 

0,20—0,40 

1—2,50 


— semperaurescens h., goldgelbe Form, härter als 
aurea . 

0,30—0,50 

2—3 


— sphaeroideu glauca h. . 

0,20 — 0,30 

1,50—2,50 

1,50—2 


— tatarica h . 



— Zuccariniana h . 

ca. 0,30 

2 

BB 

Cedrus Loud., Abietaceac, echte (Jeder. 

Deo dara Loud., Himalaiaceder, wunderschön aber sehr 
zart. 

0,60—1 

3—4,50 

BB 

— crassifolta h. . .* 


1,50-2 

BB 

— glauca verticillata h . 

ca. 0,30 

1,50—2 

BB 

— robusta h . 


2-2,50 

BB 

patu/a Salisb. 1807 —LibaniLoud. 183s Libanonceder 2 ) 

0,60—1 

2,50-4 

B 

— al/antica Par/., Atlaseeder .... 

0,30-0,40 

1—2 

BB 

— glauca h . 


3 


Cephalotaxus S. et Z., Taxaxeao, Kopf-Eibe. 
drupacaea S. et Z. = Tatus japonica, sehr schön . 

0,20—0,50 

1,50—2,50 


Fortunei Hook . 

c«L 0,50 

2,50 

B? 

pedunculata S. et Z. . 

0 , 20 — 0,40 

1,50—2 

BV 

— fasligiala Carr . = Podocarp. Koraiana Siebd. 

0,20—0,50 

1—2,50 


Die Cephalotaxus sind sehr decorativ 
und im Schatten fast ganz winterhart 

Chanuiecyparis Spach., Cupressaceac, Ceder- 
Cyprcssc. 

Lawsoniana Pari. = Boursieri Carr?) 

0,20—0,50 

0,30—0,60 


y 

0,50—1 

0,60—1,20 


tj 

1—3 

1,50—12 

B 

— albo spica h . 

0 , 30 — 0,50 

1—2,50 

— argentea h. . 

CiL 0,30 

1,50 

B 

— „ nova h. . 

0,40—0,50 

2-2,50 

B 

» Water er i /*., sehr schön 

0,30—0,40 

1,50—2 

B 

— aurea (nova) h . 

ca. 0,30 

2,50 


— caerulea h . 

0,60—1 

2—4 


1) Die Gattung Biota ist im Allgemeinen tlem continentalen Klima der mittel¬ 
deutschen Ebene wenig gewachsen, so dass wir dieselbe trotz der unzweifelhaften Schön¬ 
heit ihrer Formen zur Anpflanzung nur wenig empfehlen können. Nur im Schatten und 
Schutz ist auf gutes Durchwintern der feineren Formen zu rechnen, die inzwischen 
auch entbehrlicher geworden, weil aualoge neuere Formen der Thuja occidentalis die¬ 
selben ersetzen. 

2 ) Die Libanonccder ist neuerdings auf den Hochgebirgen Cyperns wieder auf¬ 
gefunden und wären wir gern Käufer von Samen oder Pflanzen dieser Provenienz, die 
eine widerstandsfähigere Rasse verspricht. 

3 ) Die Lawsoncypresse ist zwar im allgemein winterhart zu nennen, doch thut 
man gut wenigstens alle bunten Formen etwas zu schützen. 
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B 

B 


B 

B 


Larvsoniana compacta h . 

„ nana glauca h . 

— elegantissima h. . . 

erecta albu Heessen, Neuheit ersten Hanges . 

— „ viridis Water a\, frischgrüu, die schönste 

der pyramidalen Cypressen! . 

— filifera h . 

— Fraseri h . 

— glauca h., sehr schön, besonders im Winter . 

— (jracilis h . 

intertexla . 

— lutea . 

— minima glauca . 

— monumentalis glauca . 

— nana argentea . 

„ compacta . 

— pyramidalis . 

„ alba . 

robusta . 

— sulfurea . 

— stricta ......... 

nutkacnsis Lamb. = Thujopsis borcalis Fisch . 

— compacta . 

w 

— glauca . 

— viridis . 

oblusa S. et Z., Soimcncypresse Japans,*sehr schön’) 

— albo . 

— aurea . 

— r gracilis . 

— fificoides 2 die zierlichste Form . . . . 

— Ketclccri . 

— lycopodioides Standish ., sehr auiTalleud und 

schön . 

— nana aurea . 

* compacta . 

pisifera S.ctZ., erbseufriiehtige japanische (Jypressc*) 


— aurea , schön goldgelb. 

filifera , mit fadenförmigen Acsten, sehr zierend 

V 

* gracilis . 

— plumosa IV. Höchst., fixirte fortgeschrittene 

Sämlingsform der Stammart . 

„ argentea . 

* aurea, goldgelb austreibend . 

„ flavescens . 

„ foliis argenteo-variegatis 

— squarrosa Deissner et IV. Höchst., fixirte Säm¬ 

lingsform, bläulichweiss . 



Höhe. Mtr. 



0,20-0,00 

1—2 


0,15—0,20 

0,25—1,75 


ca. 0,50 

2,50 


ca. 0,50 

10 


0,50—0,50 

1—2,50 


0,50—1 

2,50—1 



2 


0,00—1 

2—3 


0,30—0,70 

1—2,50 


0,20 0,00 

0,75—1,50 



2 


ca. 0,30 

1,75 



2 


ca. 1 

3 


ca. 0,40 

2,50 


ca. 0,20 

1,50 


0,70—t 

1,50—2,50 


ca. 0,50 

2,50 


0,70—1 

2—3 



1,50—2 


ca. 0,50 

1,50 


ca. 1 

2,50 


0,30—0,50 

1,50—2 


0,50—0,90 

2—3 


0,30—0,00 

0,75—1,50 


0,00—1 

1,50—2,50 


0,50—1 

2—4 


0,50—0,90 

1,50—3 


0,40—0,50 

2—2,50 



2,50 


0,50—0,90 

o 

iC 

r^f 

l 


0,30 — 0,50 

1,50—2,50 


0,80—1 

3—4 


0,30 — 0,50 

2,50—1,50 


0,20 — 0,50 

1,50—2,50 


ca. 0,30 

2,50 


ca. 0,50 

0,75—1 


ca. 1 

2 


ca. 0,50 

2 


0,30-0,50 

0,75—1 


0,50—1 

1—2,50 


ca. 0,30 

2 


0,30-0,50 

0,50—0,60 


0,50—1 

0,60—1,50 


0,30—0,80 

0,50—1,25 


0,30—0,50 

0,00—0,75 


0,50—1 

0,75-2 


ca. 0,50 

2 


0,30—0,50 

1—1,50 


0,30 — 0,50 

0,50—0,00 


0,5t)—1 

0,00—1,50 


1) Die Stammform hat hier noch nie gelitten, dagegen bedürfen von den Varie¬ 
täten besonders filicoides , lycopodicides und, die goldgelben einigen Schutzes. 

2 ) Zählt mit der Form Jilifcra zu unsern härtesten Coniferen während die ver¬ 
schiedenen lixirten Jugendformen in harten Wintern in sonniger Lohe leicht leiden, 
besonders squarrosa . 
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thyoiiles L. (1753) = sphaeroidea Spach (1842), 

lloli». Mir. 

Jk 



weisse Ceder 1 ) . 

0,50—1 

1—1,50 

— Andalyensis Carr . = leptoclada Höchst., fixirte 

0,30 — 0,40 

1 — 1,50 

fortgeschrittene Sämlingsform, schön 

0,30—0, GO 

1 — 1,50 

— aurea , h. goldgelb, aber sparrig wachsend 

0,40—0,70 

2—2,50 

— atrovtrens h . 

ca. 1,50 

3 

— y lau ca h. = Kervensis h . 

0,30-1 

0,75—2,50 

— variegata , sehr hübsch bunt .... 

0,30—0,50 

1,25-2 

Cryptomeria Don., G'upressaceae. 



japonicu Don . 

0,30—t 

0,50—1.50 

— elegans //., schön dichtbuschig, im Schatten fast 


hart zu nennen .... 

0,30— 1 

0,50—2 

Kpliedru L., Guetaceae, Meertraubel. 


andina h. .junge Pflanzen 


2,50 

vulgaris A. R .. „ 


— f. distachya ... 


2 

— helvetica c. A. Mcy „ 


2,50 

— f, monoslachya ... „ „ 


2 

kokanica RgL, neu! ... „ 


3 

Uimjko L., Taxaccac (Salisbuiia). 



biloba . 

ca. 0,50 

0,50 

— 

ca. 2 

2 

Alleebäume 

ca. 2 

3—4 

5 pendula , schöner Trauerbaum, hochstämmig 

2—2,50 

5 

— laciniala . . . junge Veredlungen 

2 

— macrophylla . . „ „ 


2 

Glyptostrobus Endl. 



helerophyllus Endl., sehr auffallende Art . 

0,30—0,50 

2—3 

pensilis Staun t. 1 ) = Taxodium sinense Forb.Y 

ca. 0,30 

2 

— Hochstämme 

ca. 2 

5—0 

Juniperus L., Cuprassaceao, Wachholder. 



chinensis L . 

0,50—1 

1—2 

— aurea, goldgelb, sehr schön .... 

0,40—0,^0 

1,50—3 

— argenteo-variegata . 

0,30—0,50 

1—1,50 

— glatt ca . 

0,30-0,80 

1—1,50 

— Lceana . 

ca. 0,50 

2 

— pendula . 

ca. 1 

3 

— procumbens . 

0,30—0,50 

1,50—2 

cernua Roxb. = Reveesiana h . 

ca. 0,50 

2 

communis L., gemeiner Wachholder .... 

0,50—1,50 

0,50 1,50 

— hibernica Lodd., Säulen wachholder, sehr schön 

0,50—1,20 

0,75—2,50 

„ compressa h , Miniaturform, gleicht 

einer umgedrehten Uiibe i. d. Form 

ca. 0,30 

2 

— suecica MUL, anfrechtwaclisender 

0,50—1,00 

0,00—2 

— reflexa h . 

0,50—1 

2—3 

— variegata h. . 

ca. 0,50 

1,50 

drupacea Labill. . 

ca. 0,30 

1,50 

excelsa M. B . 

ca. 0,30 

1,50 

Her man ni Vers. dealbata h. — f'ragrans Knight 

ca. 0,5 q 

2 

horizontalis Mchx. = prostrata Vers., kriechende 


Art 


1,50 


1) Die weisse Ceder nebst allen Formen hat hier noch nie gelitten. Der Wuchs 
ist aufscr bei der dicht buschige Säulen bildenden Amialyetisis meist sehr locker, doch 
bauen sich ältere Bäume recht malerisch. Die Art liebt feuchten Boden. 

2 ) Diese interessante früher und wohl auch jetzt noch häutig im Kalthause 
cultivirte wunderschöne Art hielt hier auf Taxodium im Hochwasser eingefroren schon 
24 0 R. ohne jeden Schaden ans! Ohne Zweifel die deeorativste sommmergrüne 
Coniferenform! 
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japonica Carr . 

Ilühc. Mtr. 

ca. 0,50 

. n. 

1,25 

— nur ca h . 


1,50 

lusitanica Mill . = tamariscifolia Bau hin £ Breite 

0,50—0,80 

1—2,50 

macrocarpa Sibth. .... 

ca. 0,30 

1,50 

Neoboriensis h. ? . 

ca. 0,30 

1,50 

oblotifja Hieb. . 


2,50 

— pendula h . 

0,75—1 

2,50—3 

oxycedrus L. — Wiltmanniana 

ca. 0,30 


phoenicea L. = ly eia L . 


1,50 

recurva Ham. . 

ca. 0,30 

1,50 

re patt da h . 


2,50 

rigida S. et Z. . 

0,30—0,50 

1,50—2,50 

Sabina L., Sädebaum.Breite 

0.30—0,00 

0,60—0,80 

— foliis variegalis . „ 

0,30—0,50 

1,50—2,50 

Sibirien Burasd. = nana IV., Alpen wach holder „ 

0,30 0,50 

1,50—2 

— canadensis Lodd . .... 

0,50—1 

1—2,50 

* aurea h . „ 

0,30—0,10 

1,50—2 

— * depressa Pur sh. = horizontalis „ 

0,30—1 

1,50—4 

sphaerica Lindt. = Fortunei v . fl. = Smithi h. 

0,25—0,60 

1,25—2 

species von Nord-China . 

ea. 0,50 

2 

st/ u am ata Ham . 

0,30—0,50 

1,50—2 

Thurifera L. = hispantca Milt . 

ca. 0,50 

2,50 

virgintana L., Grabceder ...... 

0,50—1,50 

0,50—2 

— alba spica, neu! sehr schön 

0,40—0,50 

2,50—3,50 

— Chamberlainii pendula Carr . 

0,50—1 

2—3 

— Canartii h . 

0,40—0,50 

2—2,50 

— eineraseens h . 

0,50—0,75 

2—2,50 

— compacla nana h . . 

ca. 0,30 

2 

— coriacea h .. 

1,50—1 

2—3 

— elegans h . 


2 

— foltis variegalis h. ..... 

ca. 0,30 

1,50 

— freneloides h . 

ea. 0,50 

2 

— glauca /i., sehr schön. 

0,30—0,SO 

1—2,50 

— Gossaintheana Carr . 

0.30 0,40 

1,50—2 

— Kosten\, sehr hübsch, dem Sadebaum ähnlich . 

0,40—0,80 

1 2 

— pyramidalis Lauche . 

0,50—1 

1,50—3 

w ericoides h. Zoesch. 

0,50—1 

0,75—2 

— plumosa argentea h . 

0,20—0,30 

2—3 

* cleganlissitna h . 

ca. o.5o 

2,50 

— Schotlii h. ....... 

0,30—0,75 

1—2,50 

— triparlita h. . 

0,10—0,80 

1—2,50 

liiirix Mill., Abictaccac, Lärcbenbnuw. 



*davurica Fisch, selten. 

0,50 

3 

decidua Mill. (1759) = europaca DC. (1M5) . 

0,50 1 

0,30—0,60 

— 

1—2 

0,60—1,50 

— glauca h . 

1—1,50 

1-2 

— pendula , h hochornamentaler Trauerbaum 

1 — 1,50 

2—3 

— pyramidalis h. . . .... 

1—1,50 

1—1,50 

Gri/fithi Hook et Thom , sehr schön, veredelte Pfl. . 

0,50—1 

1,20—1,50 

intermedia Fisch. = Sibirien Ledcb . 

0,50—1 

2—2,50 

Kacmpfcri Fort. (Pseudolarix), schönste aller Lärchen 


aber etwas zart. 

ca. 0,50 

2,50 — 3 

laricina Dur. (1771) = pendula Salisb. (lso7) = 


americana Mchx. (1813) 

0,50—2 

0,75—2 

leptofepis Gord. = japonica Carr., sehr schön, ver¬ 



edelte Pflanzen . 

0,50—1,50 

1—3 

nigra h. bat .veredelt 

o,5o—l 

1 —1,50 

occidentalis h. = Lt/alli Pari.??. 

ca. 1 

3-4 

Sieboldi h.? ..... \ . . 

1,50—2 

2—3 
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Libocedms Eudl., Cuprcssaceae, Flussceder 
(Heyderia). 

decurrens Torr, 1 ) = Thuja gigantea Carr, nec. Butt. 

Höhe. Mtr. 

.Hl 


= Cratgiana et Murr. 

Pinus L., Abietaceao, Kiefer. 2 ) 

0,75—1,50 

3-6 


albicaulis Engelm?), durch helle Kinde sehr zierend 

0 , 20 —U ,-|0 

1 — 2,5o 


Bungeana Zucc . 

ca. 0,30 

2,5o 


cembra L . 

0,50—2 

0,80—4 


— m and sch urica Itgl . 


10 


contorta Dougl . 

0,30—0,80 

(»,75-1,50 


— Bolanderi Pari, . 

0,30—0,70 

0,75 1,50 


Coulteri Don. . 

0,20—0,50 

0,75—1,50 

B 

deßexa Torr. . 


2,50 


densiflora S. et Z. . 

0,30—0,50 

2—2,50 


excelsa Wall., wunderschön und im Schatten aushaltend 

0,20—0,40 

1 — 1,50 


— Peuce Grieseb. . 

0,10 0,20 

0,75—1,50 


hudsonica Poir. = Banksiana La mb. 

0,20—0,30 

1—1,50 


Jcffrtpi half\ . 

(»,20—0,30 

i—1,25 


Koraiensis S. et Z. . . 

ca. 0,50 

3 


Lambcrtiana Dougl . 

0,20—0,30 

1—1,50 


maritima MUL, Seestrandskiefer. 

0,50—1 

i—1,50 


— austriaca Boss., Schwarzföhre .... 

0,50—1 

0,50—1 


— w 

1—2 

t-2,50 


— calabrica Belum. . 

ca. 0,60 

2 


— *Fenzlii Ant. et Kotsch . 

— pyrenaica Höchst. = monspeliensis Satz. = 

0,70—1 

3 


Salz man ni Dun. .... 

0,30—0,50 

0,75—1 


— taurica JV. Höchst. = Pallasiana Lamb. 

0,20 — 0,40 

0,75—1 


— nana h. = pygmaea h., seltene Zwergform 

ca. 0,30 

2,50 


Massoniana Lamb. . 

0,20—0,30 

0,75—1 


mitis Mchx . 

0,20—0,60 

0,75—1,50 


monophtjlla Torr, et Frem . 

— Fremontiana Endl . 

montana Mül. = Mugus Scop., Alpenföhre, aufrechte 

ca. o,25 

2,50 


(»,20—0,30 

1—2 


Form .... 

— ' „ niederliegende Form . 

0,30—0,60 

0,50—1 

0,50—1 


monticola Dougl. . 

parvißora S. et Z. . 

0,10—0,15 

1,25 


ca. 0,50 

2,50 

BV 

Pinaster Soland. = Laricia Saci .... 

0 , 20 — 0,50 

0,50—1 

B? 

— Hamiltoni . 

o,70— l 

1,50—2,50 


ponderosa Dougl . 

0,30-0,60 

0,75—1,50 


p unyens Mchx . 

0,20—0,50 

0,75—1,20 

B 

radtala Bon f. insignis Loud . 

ca. 0,40 

1,50 


rigida Milt . 

0,50—2 

0,25—2,50 


Slrobus L., Weihmouthskiefer. 

0,50—2 

(»,50—2 


- w 

— nana W. Höchst = umbraculifera h., s. hübsche 

2-3 

2—3 


Zwergform. 

0,20—0,25 

2—3 


Strobus pyramidalis . 

1,50—1,25 

2—3 


1 ) Im Schatten fast winterhart zu nennen, leidet diese sonst prachtvoll dunkel¬ 
grüne edle Conifere sehr durch Märzsonne und Frühjahrsfröste. 

2 ) Nach den neuesten Untersuchungen Engclmann’s sicher selbständige Art 
und nicht zu Jlexilis James, gehörig. 

3 ) Es empfiehlt sich die grösseren Kiefern nicht mit Erdbällen zu bestellen, 
sondern nur mit sofort nach sorgfältigen Ausheben in dicken Lehmbrei gewälzten 
Wurzeln, da die bei Kiefern besonders grossen und schweren Ballen durch ihr Ge¬ 
wicht leicht die Wurzeln zerrcisscn, deren, das Anwachsen allein bewirkende Enden 
wegen ihrer Länge sonst doch regelmässig abgestochen werden müssten. Die Ballen 
haben also keinen rechten Zweck und schaden oft mehr als sie nützen. 
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si/vdsIris L., gemeine Kiefer . 

Höhe. Mtr. 

0,75—1,50 

1,50 — 2,50 


— altaica Siev .. 

ca. 0,60 

3 


— rigen sis . 


0,50 


Taeda L.? zu rigida . 

iubercu/ata D. von . 

virginiana MUL = inops Sol. 1 ), amerikanisches Knie¬ 
holz, sehr zierliche Büsche bildend 

0,20—0,50 

0,30—0,50 

B? 

0,HO—0,50 

0,60—1 


uncinatu Ham., Knieholz der Pyrenäen 

0,20 0,30 

0,60—0,80 

B? 

Sciadopitys S. et Z., Abietaccac, Scliirmiichtc. 

verticillata , auffallend schöne, ziemlich harte Art, 

junge Pflanzen. 

Taxus L., Taxaceae, Eibenbaum. 
baccata L., gemeine Eibe. 

0,40-0,75 

2—3 

0,75—1,50 


— „ r . 

ca. l 

3—4 


adpressa slricta h. (zu cuspidata?) . 

0,50—0,70 

2—2,50 


— aurantiaca h . 


2 

B? 

aurea h .. 

0,20—0,HO 

1—1,50 


— cheshuntensis W. Paul . 

0,50 0,80 

2—2,50 


— erecta h . 

0,20 — 0,50 

0,75—1 


— elegantissima h., prächtig goldgelb austreibend 

0,30 — 0,60 

2—3 


epacrioides h . 

0,40—0,70 

1,50—2,50 


— ericoides h . 

0,10 — 0,20 

1 — 1,50 


— fasligiala Davisii . 

0,20—0,30 

2 

B 

* variegata . 

0,20—0,30 

2 


Foxii, Miniaturpflanze. 

0,10—0,20 

2 


— glauca h . 

0,30 

2 

B 

— hibernica h., säulenförmig mit dunklen krausen 
Nadeln. 

0,20—0,50 

1—2 

B 

* h . 

ca. 1 

3,50—4 

B 

# varxegaia h. . . . ' . 

ca. 0,50 

2,50 


— horizontalis h. — disticha Wend. 

ca. 0,80 

3,50 


— Jacksoni h. = recurvala Larvs. 

0,30—0,50 

1,50—2 


— linearis h . 

0,40—0,50 

1,75—2 


— major h . 

0,50—0,60 

2—2,50 


— microphylla h . 

0,30—0,40 

2—2,50 


- Mitchelli h . 

0,20—0,50 

1—2 


monstrosa . 


1,50 


— nana h., Miniaturform. 

0,15—0,30 

2—2,50 


— JSidpath h. = niopalh h . 

0,20—0,50 

1,50—2 


— pyramidalis h . 

0,30—0,60 

1—2 

B? 

— , gracilis h . 

ca. 0,30 

2 

— argenteo-variegala h . 

ca. 0,25 

2 

BV 

— aureo-variegata h . 


2 


— Washmgloni //., goldbroncene Färbung . 

0,30—0,60 

2—3 


brevifolia Nult. = Boursicri Carr., selten! 

0,30—0,50 

2—3 


canadensis Willd . 

0,15—0,25 

1—1,50 


— compacta h . 

eil. 0,25 

2 


cuspidata S. et Z. . 

0,20—0,50 

1—2 


— Dovastoni h . . 

0,20—0,30 

0,75-1 


— imperialis h. ....... 

0,50—0,60 

2—2,50 


— tardiva Siebd. — adpressa Gord. 

0,40—0,50 

2—2,50 


Taxodium Rieh., Cupressaceae, Sumpfcypresse. 

distichum Rieh.*) . 

0,30—0,50 

0,50—0,75 


—. 

1—1,50 

1 ,20—2 


1) Diese Art würde sich zur Dünenbefestigung sehr eignen, weil sie noch auf 
dem schlechtesten Boden gedeiht was man vom europäischen Knieholz nicht sagen kann. 
Stürme können den nur 20 — 30 Fuss hoch werdenden dichten Büschen wenig anhaben. 

2 ) Die Taxodien sind sommergrüne Cypressen von hoher Schönheit, die besonders 
in Sumpfboden eine grosse Wuchskraft zeigen. Die Stammform ist ganz hart, von den 
Formen leiden einige in besonders harten Wintern, erhoben sich aber leicht wieder. 
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Höhe. Mtr. 


dislichum fas (ig in tum K night . 

0,30 — 0,60 

2—3 

— nanum h., junge Veredlungen .... 

2 

— nigrutn h., * „ .... 

— pendulum h. = novum h. t neu und sehr schön! 


2 

junge Veredlungen .... 


3—4 

— passerinoides h., junge Veredlungen 


2 

mucronalum Ten. — mexicnnum Carr., junge Veredl. 
Torreya Arn., Taxaceae. 


2,50 

californica Torr. = myristica Hook fil. 

ca. 0,30 

2,50 

grandis Fort . 

ca. 0,30 

2,50 

nucifera L . 

Thuja Tourn., Cupressaceae, Lcbensbauiu. 

gigantea Nutt. = Lobbi h. = Menziesii Dougl. , ver¬ 
langt Schatten 


3—4 

0,50—2 

0,60—2 

- v n „ 

ca. 2,50 

3—4 

— atrovirens h . 


2 

— Slandishi Carr. 1 ) ( Thujopsis) .... 

0,70—1 

4-5 

occidenta/is L., amerikanischer Lebensbaum 2 ) . 

0,50—1 

0,40—0,80 

» n • • 

1—2 

0,80—2 


2—3 

2—3,50 

— albo spica y sehr schön, weiss austreibend 

0,25—0,60 

1 2 

— argentea . 

0,25—0,70 

1—2 

— asplenifolia . 

0,50—0,60 

2 

— aurea Heckt., neu!. 

— Bodmeri, neu und sehr schön, an C. obtusa 

0,30 — 0,50 

1,50—2 

lycopodioides erinnernd . 

— Boothii, Kugelform. 

0,20—0,30 

2—2,50 

0,30—0,70 

0,75—1,50 

— caucasica . 

ca. 0,70 

t 

— compacla , der plicata Wareana ähnlich, s. hübsch 

ii,2ii -0,50 

0,75 — 1,25 

— caesia . 

0,60—1 

2—250 

— er ist ata . 

0,30—0,60 

1—1,50 

— denudata . 

FUwangcriana W. Höchst. , fixirte fortgeschrit¬ 

0,50 — 0,60 

1,50—1,75 

tene Sämlingsform .... 

— ericoides Beissn. et Höchst. = dubia Carr., 
fixirte Sämlingsform, kissenförmige 

0,30—0,50 

0,50—1 

Büsche. 

0,30—0,50 

0,40—1 

— gtobosa , Kugelform. 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

„ virtdis . 

Hoveyi, hellgelbgriiner dichter Busch, Th. orten - 

ca. 0,30 

1,50 

talis aurea gut ersetzend u. ganz harl! 

0,20—0,60 

0,75—1,50 

— lutea . 

0,20—0,30 

1 — 1,50 

— n nana . 

ca. 0,30 

2 

— pendula . 

ca. 1 

2,50—3 

— * g/auca . 

0,50—1 

1,50—2,50 

— pulverulenta . 

0,40 — 0,60 

1,50—2 

— Itiversii . 

0,30—0,50 

1—1,50 

— recurvata . 

ca. 0,30 

1,50 

— recurvata nana . 

0,10—0,20 

1 — 1,50 

— striata . 

0,50—0,60 

2—3 

— slricta . 

ca. 1 

2 

— Slandishi . 

0,15—0,25 

0,75—1 


1) Diese schöne Form, die man allgemein als eine selbstständige Thujopsis -Art 
zu betrachten pflegt, die aber wohl sicher hierher gehört, ist hier härter als die 
Stammform. 

2) Diese Art ist für unser Klima von hohem Werthe durch die grosse Menge 
ihrer schönen, absolut winterharten Formen. 
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B 



Hübe. Mtr. 

.A 

occidentalis sibirica . . . . . 

0,15—0,20 

0,50—0,75 

— UUarica pyramidalis . 

0,25 

0,75 

— Vervacneanu, golgelb austreibend, sehr schön 

0,30 — 0,50 

0,75—1 

— „ ....... 

0,50—1 

1—2 

plicata . 


0,50—1 

— minima ......... 


1,20—1,50 

Wareana, beliebte Solitairpflanze 

0,30—1 

0,60—1,50 

— Rosenthali . 

0,20—0,40 

1 — 1,50 

Tliujopsis S. et Z., Cupressaceae, Lcbensbaum- 


* 

cypresse. 



dolabrala S. et Z., japanische Hiba, sehr schön, hoch- 



ornamental . 

0,20—0,70 

1—3 

— foliis varieyatis . 

0,20—0,40 

1—2 

— nana S. et Z. = laetevirens h. , schöne Zwergform 
Wellingtonia Lindl., Cupressaceae, Mammuth- 

0,20—0,5o 

1,50—5 

liclite. 



giyantea Lindl . 

, 

1—2 

2— 3 

3— 8 






Ausdruck von https://archive.org/details/Zoeschenl885H 


Schlussbemerkung. 

Wir bitten alle diejenigen Empfänger unserer Cataloge, welche 
keinen Gebrauch davon machen können, dieselben gütigst au Gehölz- 
freunde ihrer Bekanntschaft weiterzugeben. 


Hallo, Druck vou Khrhanlt Kurrna. 













Pints hcterophylla Rgl. 
aus den Hochgebirgen Ost-Turkestan’s. 

Neuheit des Etablissements. 
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